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Der Krieg.
Zortschreiten der Offensive in Serbien
Im Westen vier feindliche Flugzeuge zum klb-
sturz gebracht . ~ Abgeschlagene russische
Angriffe bei Dünaburg , widsy und östlich
varanowiczi . — Kavalleriekämpfe bei der
Armee Linsingen . — Ein Erfolg der Armee
Graf votljmer nordwestlich Earnopol . —
lSSb Mann serbische Gefangene der deutschen

Truppen.
Der Tagesbericht vom 11. Oktober.
W . T.-B. Großes Hauptquartier,  11 . -Okt.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

In der Gegend Souchez - Neuveville und in
»er Champagne , nordöstlich von Le Mesnil wurden
feindliche Handgranatenangrisfe abgewiesev.

Unsere Ka m p f f l i e g e r erledigten gestern vier
feindliche Flugzeuge.

Ein englisches Flugzeug stürzte östlich von Pope¬
rin  g h e ab. Nordwestlich von Lille zwang Leutnant
Jmmclmann einen englischen Kampfdoppeldecker in
4000 Meter Höhe nieder. Dieser Offizier hat damit
innerhalb kurzer Zeit  vier feindliche Flugzeuge
zum Absturz gebracht.

Ferner wurde in der Champagne bei Somme - Ph
und auf den Maashöhen , westlich von Hattonchatel, je
ein französischerKampfdoppeldeckerim Luftkampf adge-
schossen.

Wir büßten ein Beobachtungsflugzeug,  süd¬
lich des Priestcrwaldes . ein.

Gestlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschall«

von ksindenburg.
Vor Dünaburg  und nordöstlich von Widsh  sind

russische Angriffe abgeschlagen.
Ein feindliches Flugzeug  wurde westlich von

S m o r g o n heruntergeschossen.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschall»

Prinz Leopold von Bayern.
Östlich von Varanowiczi  wurde ein schwacher,

feindlicher Vorstoß leicht znrückgewiesen.
Heeresgruppe des Generals von Linffngen.

In den Kavalleriekämpfen in der Gegend von
K u cho cka - W o l a ist 0er Gegner hinter die Abschnitte
der Bezimi unaja  und W i e s i o l u cha geworfen.
Bei Jezicrcy sind die Gefechte noch nicht abgeschlossen.
Nördlich von Bielskaja - Wola  ist der Feind ver¬
trieben.

Die Armee des Generals Grafen Bothmer  wies
erneut starke  feindliche Angriffe ab. Deutsche Trup¬
pen »ahmen die Höhe südlich H l a d ki (am Sereth ),
15 Kilometer nordwestlich von Tarnopol , und schlugen
aus dem Dorf Hladki eingesetzte russische Vorstöße zurück,

valkanbriegsschauplatz.
An der Drina entwickelten sich weitere Kampfe. Auf

der Front zwischen Sabac und Graiste ist der Donau¬
übergang vollendet.  Südlich von Belgrad
sind die Höhen zwischen S a r ko w o und M i r i j e w o
erobert.  Weiter östlich ist der Angriff im Gange.
Die Anathema -Stellung in dem Donaubogen von
Ram wurde erstürmt.  Weiter unterhalb von
O r s o w a finden stellenweise Artilleriekämpfe statt.

Die deutschen  Truppen machten bisher 14 Offi¬
ziere,  1542 Mann zu Gefangene  und erbeuteten
17 Geschütze,  darunter zwei schwere,  sowie fünf
Maschinengewehre.

Oberste Heeresleitung.•
Neue russische Mißerfolge an der Strypa . —
ver Feind am unteren Stqr gegen Nordosten
zurückgeworfen . — Serbische Verschanzungen
hinter Belgrad erstürmt. — Vormarsch der
deutschen Divisionen im Raume von Semendria.

Die Kriegsbeute ln Belgrad.
ver österreichisch - ungarische Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 11. Okt. (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 11. Oktober, mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Die russische Angriffstätigkeit hat gestern an unserer

ganzen Nordostfront wesentlich nachge¬
lassen.  Der Feind unternahm gegen unsere Linien
an der S t r y p a einige Vorstöße, die für ihn wie an
den Vortagen mit einem vollenMißersolg  endeten.
Im Raume zwischenZ e l e z n i ca und dem unteren
Styr  wurde der Feind gegen Nordosteu zurückge-
w o r s en.

Italienischer Kriegsschauplatz^
An der Süd Westfront  fanden gestern gleichfalls

keine größeren  Kämpfe statt. Ein Angriff der
Italiener gegen den M r z l i - V r h wurde schon durch
unser Artilleriefeuer abgewiesen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
In der Macva - Ebene und bei Obrenovac

keine besonderen Ereignisse. Die über Belgrad
vorgehcnde» österreichisch-ungarischen und _ deutschen
Streitkräfte warfen die Serben aus ihren sü d ö st l i ch
und südwestlich  der Stadt angelegten Verschanzun¬
gen, wobei unsere Truppen den Grünen Berg und
den Belky - Bracar  erstürmten.

Im Raume von Semendria und Pozarevac
gewannen die Divisionen unserer Verbündeten abermals
beträchtlich an Raum.

Bei der Einnahme von Belgrad fielen den k. und k.
Truppen 9 Schifssgeschütze , 26 Feldgeschütz¬
rohre,  1 Scheinwerfer, zahlreiche Gewehre, viel Muni¬
tion und anderes Kriegsmaterial in die Hand. Zehn
serbische Offiziere und über 600 Mann  wurden als
Gefangene  eingebracht . Die blutigen Ver¬
luste  des Gegners waren sehr groß. Die Donau¬
flottille  hob eine Anzahl von Fluß - und russi¬
schen See minen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Oie neue Valkanlage.o Berlin,10.Oktober.
Die aus Bukarest  vorliegenden Nachrichten be¬

festigen nicht nur die Erwartung , daß Rumänien
seine Politik der Neutralität innchalten wirb , sondern
sie sind wegen ihrer Bestimmtheit geeignet, diese Zu¬
versicht zur Gewißheit  zu erheben. Take Jonescu
und Filipescu sind in gemessener und sehr deutlicher
Weise davon in Kenntnis gesetzt woriden, daß Bratianu
«ine etwaige Fortsetzung ihres gegen uns und Öster¬
reich-Ungarn gerichteten Treibens in Zukunft aufs
schärfste zurüchveisen würde . Diese Hetzer und Auf¬
wiegler sind also darüber belehrt, daß die Regierung
nicht gesonnen ist, sich von der Linie abdrängen zu
lassen, auf der allein die Wohlfahrt des Landes gesucht
werden kann. Marghiloman hat sich mit seiner ganzen
Partei ohne Vorbehalt auf den Boden der von Bratianu
befolgten Neutralitätspolitik gestellt. Die Wirkung
des Drucks,  den unsere Politik wie unsere stnvlitäri-
schen Maßnahmen als ein wohlgesügter und -einheit¬
licher Organismus auf die Balkanhalbinsel ausüben,
macht sich überall bemerkbar. Es kommt Klarheit
in die Verhältnisse, und man wird bald die Gelegenheit
haben, das noch in weiteren Vorgängen als -den un¬
mittelbaren Ereignissen auf dem Balkan bestätigt zu
finden. Der Wierverband hat schon jetzt in diesen
Gebieten die schwer ste seiner politischen wie auch
militärischen Niederlagen  erlitten , die erstere
durch den Zusammenbruch der auf Rumänien,
und nian kann Wohl schon Herste hinzufügen , auch
Griechenland  gesetzten Hoffnungen,  die zweite
durch den notgedrungenen Rückzug von den Darda¬
nellen.  Nunmchr liegt es so, daß eine Operation
großen  Stiles , die allein doch ein Gegengewicht
gegen die von den Mittelmächten eingesetzten, durch
Bulgarien und die Pforte wirksam unterstützten Macht-
mittÄ bedeuten könnte, nur von England und
Frankreich  unternommen werden kann ; Rußland
scheidet aus , weil es durch einige örtliche Hindernisse zu
seinem sehr begreiflichen Bedauern außerstande gesetzt
ist, seine Truppen aus Wolhynien und Bess-arobien nach
Bulgarien zu werfen. König Konstantin wird sein
Heer auch nicht marschieren lassen, Italien  aiber
dürste die Teilnahme an einem Balkanfcldzuge heute
für noch bedenklicher als zuvor halten . Man hat gewiß
mancherlei Anlaß , die merkwürdige akademische Krieg¬
führung unseres -ehemaligen Bundesgenossen ironisch zu
behandeln, angefangen von den Witterungsberichten
Cadornas bis zu dem paviernen Kriege gegen die Pforte,
in welchem noch kein Schuß gefallen ist. und bis zu den
vermeintlich vorbereiteten Landungen von Truppen an
der albanischen Küste oder auch in Saloniki . Jedoch
über dem Spott  sollten wir nicht vergessen, -daß die
Italiener vielleicht noch andere  Gründe als die ihrer
militärischen Schwäche  haben , eine so hart-
n ä cki g e Z u r ü ckh a l t u n g zu üben. Schwach mögen
sie sein, aber l e i st u n g s u n f ä h i g sind sie -gewiß
nicht . Ein Heer ist da , das Geld gibt England , die
Aussicht auf räuberischen Gewinn lockt, also warum
bleibt Italien untätig ? Warum vor allem hat es sich
bis heute gehütet , uns Deutschen unmitelbar in den Weg
zu treten ? Wir dürfen nicht daran zweifeln, daß Josfres
Besuch an der Alpenfront der Absicht galt , mindestens
«in paar hunderttausend Uchnn italienischer Truppen

nach den Woge-sen zu ziehen, und den Engländern wird
es ebenso bitterernst mit der Forderung gewesen sein,
daß wahrere italienische Armeekorps entweder in Klein¬
asien oder an den Davdanellen landen oder jetzt in
Saloniki oder auch in Valona ausgels-chifft werden sollen.
Wer Italien will nicht,  es will weder das eine noch
das andere, vielleicht will es sich die Tür in eine Zu¬
kunft hinein offenhalten, in der es sich wieder von der
Umschlingung  durch seine heutigen Verbündeten
befreien könnte. Es ist das tragikomische Miß¬
geschick der Italiener,  daß sie in diesem Weltkrieg
um einen Tag zu spät  kommen. In den Krieg traten
sie ein, als die Russen von den Karpathen zurückgehen
inußten ; ihre Hoffnung , daß Rumänien mitgehen werde,
wurde zuschanden: ihre Erwartung , daß Griechenland
eingreisen werde, kam ebenso znm Scheitern ; Ser¬
bien  aber scheint alles aufzubieten , um sich der gefähr¬
lichen italienischen Hilfe zu entziehen.  Die
Serben sind nach unverdächtigen Zeugnissen in g-egneri-
schen Blättern förmlich entsetzt  über den Gedanken,
daß italienische  Truppen in Albanien  er¬
scheinen könnten, wie denn keineswegs bie einsichtslosen
Männer in Nisch biesen ganzen Krieg, in den sie jetzt
zürn zweiten Male in wahrscheinlich-entscheidender Weise
hineingerissen werden, mit sehr gemischten-Gefühlen be¬
trachten mögen. Der Gedanke, daß sie, da sie schlechter¬
dings nichts mehr zu gewinnen, aber alles zu ver¬
lieren  haben werden, nach einem Ausweg  suchen,
liegt so nahe, daß rna-n sich nicht wundern darf , wenn er
immer wieder und in wechselnden Formen laut wird,
manchmal gewiß in phantastischen und unglaub¬
würdigen  Formen (wozu das Gerade von -einem
Separatfrieden  mit dem Donaureiche gehört ), je¬
doch aber so, daß hinter solchen Gerüchten zuM min¬
desten Erwägungen  einer rettenden Möglich¬
keit  stehen . Das Verhalten Italiens  zu der nun¬
mehrigen Entwicklung -der Lage auf dem .Balkan ist
darum so wichtig, weil es weitergchende Schlüsse er¬
laubt . Offenbar macht sich die Wirksamkeit Giokittis
erneut bemerkbar. Ein Leitartikel seines Blattes
,/©tarnt» " beklagt es, daß man seit Monaten beim Wolke
eine Balkanlage vortäusche , die überhaupt
nicht  bestehe; man sehe sich jetzt einer trüben Wirklich¬
keit gegenüber. -Das Blatt bemerkt dazu, es h-abe diese
Feststellung mit Beweisen aus italienischen Regievungs-
quellen versehen wollen , doch habe die Zensur das nicht
gestattet . Auch oh n e diese Beweise gelesen zu haben,
glauben wir Herrn Giolitti gern , daß sogar Ne offi¬
ziösen  Blätter der Herren Salandra und Sonnino -die
Wahrheit durchblicken lassen, die Besinnung scheint zw
rückzukehren, aber auch sie kommt, wie vorher der über -»
eilte Entschluß zum Abenteuer des Krieges , um einen
Tag z u s p ä t. ^

Bulgarien vor ftern Losicklagen?
Kennzeichnendes aus der Presse der verschiedenen Lager.

W. T.-B. Sofia , 11. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die offiziöse „Narodni Prava " schreibt: Die Ereignisse
nehmen einen anderen  Verlauf , als ihn die b u I g a r i s ch4
Regierung gewünscht  hat , welche das National ! ,
lätsproblem des Balkans  auf dem Wege fried¬
licher  Vereinbarungen regeln wollte. Die Schuld liegt
nicht an Bulgarien , sondern bei denen, die hartnäckig für dis
Aufrechterhaltung der Unterdrückung  auf dem
Balkan waren und bei denjenigen, die sich in den Parlamenten
die Verteidiger des Nationalitätenprinzips nennen und ans
dem Balkan die ausgesprochensten Feinde dieses Prinzips ver.
leidigen . Sie liegt bei denen, die ein U l t i m a t u m au
Bulgarien  richteten und es aufforderten , seine unab¬
hängige Politik aufzugeben.

Das Sozialistenblatt „Narod" schreibt: In dem Augen¬
blick, in dem man bei uns neue englisch-russische Vor¬
schläge  zur Beilegung der Meinungsverschiedenheiten ans
dem Balkan erwartet Hut, Vorschläge, auf die man die Hoff¬
nung zur Aufrechterhaltung des Friedens  setzte , unter¬
nahm die Diplomatie des Vierverbands einen Schritt , der die¬
ser Erwartung vollkommen entgegen  war . Der
Horizont ist verdüstert.  Man mutz annehmen , daß Ruß¬
land , welches von .gewissen bulgarischen Politikern Zusicherun¬
gen erhalten hat . daß Bulgarien nicht fähig sein würde, seine
Truppen mobil zu muchen, aus einen Bürgerkrieg  bei
uns rechnet, und daß es versucht, ihn durch Druck und
Drohungen hervorzurnfen . Auf diese Weise wäre Bulgarien
Rußlands Gnade ansgeliefert gewesen. Es ist ü b e r s l ü s s i g,
daran zu erinnern , daß trotz der allgemeinen Achtung, die das
ganze russische Volk bei unZ genießt, niemand  in Bulga¬
rien zu finden sein wird, der die Ausländer bei der -Erledigung
unserer Familienangelegenheiten wünscht.

Schließlich äußert sich das rnffen fr eund lich  e Blatt
„Praporotz " folgendermaßen : Die Vierverkxmdmächte hätten
nicht drohende  Schritte unternehmen sollen, sondern dring¬
liche und ernsthafte Vorschläge zur Befriedigung der
gerechten bulgarischen Ansprüche  machen sollen,
deren Berechtigung von eben denselben Mächten anerkannt
worden ist. Die demokratische Partei machte in . diesem



Seit- s.  M -r««mAusgaL-. Erste« Blatt. Wiesbadener Sagblatt.
/Sinne die energischsten Anstrengungen an der zuständigen
/Stelle, aber die Berbandsmächte, die uns leicht und schnell
hätten Genugtuung verschaffen können, zogen im letzten
Augenblick vor, einen anderen  Weg einzuschlagen. Wir
wissen nicht, welchen Lauf die Ereignisse nehmen werden. Was
sich auch immer ereignen möge, wir werden aus der tiefen
Überzeugung die Glaubenskraft schöpfen, daß das Recht mit
un S ist, und daß es schließlich obsiegen wird.
fött bulgarisches Ultimatum an Serbien jetzt

in der Tat bevorstehend.
Br - Kopenhagen, 11. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)

AuS Petersburg wird gedrahtet : Aus zuverlässiger
Quelle wird bestätigt,  daß Bulgarien Serbien ein Ulti¬
matum überreichen wird über die Abtretung Mazedoniens,
bevor  es Serbien formell  den Krieg erklärt.

vie Abreise des bulgarischen Gesandten
aus Rom.

* >W . T.-B. Rom, 11. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Der bulgarische Gesandte Stanciow ist gleichfalls am Sonn¬
tagabend mit einem Sonderzug nach C h i a s s o abgefahren.
Am Bahnhof wurde er vom spanischen  Botschafter, einigen
Botschaftsmitgliedern und den namhaftesten Mitgliedern der
bulgarischen Kolonie begrüßt.

§ür den Vierverband ungünstige italienisch«
varsteklungen der Haltung Griechenlands.

Br . Lugano , 11. Okt. (Eig . Drahtbericht . Zeus . Bln .)
Der Athener Berichterstatter des „Corriere della Sera " fährt
in seiner höchst unerbaulichen  Schilderung fort und
erzählt , daß in den Ententekreifen Athens tiefes Miß¬
trauen  gegen die griechische Politik herrsche. Bevor nicht
Griechenland gewichtige Garantien gebe, könne der Vierver¬
band es nicht wagen,  sein Expeditionsheer nach dem
Innern des Reiches zu schicken. Allenthalben herrsche in
Athen eine Stimmung , die für den Vievverband sehr be¬
denklich  sei . Bon allen Seiten treffen Nachrichten über
versenkte  englisch -ftanzösische Truppendampfer ein. So
soll bei K h t h e r a am Samstagabend ein großes ftanzösisches
Transportschiff von einem österreichischen  Unterseeboot
stn den Grund gebohrt worden sein.

Der Berichterstatter des „Secolo" drahtet aus Saloniki,
die Engländer kündigten die bevorstehende Blockade der
bulgarischen Küste  in der Ägäis an.
vie englisch - französischen Truppenlandungen.

Keine amtliche Bestätigung über eine Einstellung.
W. T.-B. Wien, 11. Okt. (Nichtamtlich.) Über die an¬

gebliche Einstellung der englisch-ftanzösischen Truppenlandung
in Saloniki  oder ein Verbot der Fortsetzung derselben
durch Griechenland liegt hier keine amtliche Bestätigung vor.
Diese Meldungen werden an hiesiger maßgebender Stelle auch
als unwahrscheinlich  bezeichnet . Griechenland könne
schwerlich  daran denken, sich dem Vierverband gewalt¬
sam  zu widersetzen, und muffe sich auf den Einspruch
gegen die gröbliche Verletzung seiner Neutralität beschränken,
der allerdings jetzt nach dem Sturze des Vierverbandsfreundes
Benizelos ganz andere Kraft  habe , übrigens habe die
Laiftmng weiterer Truppen Frankreichs und Englands nun¬
mehr geringere  Bedeutung , da es mehrere Wochen
dauern würde , bis der Bierverband eine einigermaßen
leistungsfähige  Truppcnmacht beisammen hätte, und
er dann bei dem glänzenden Fortschritt der serbischen Offen¬
sive der verbündeten Mittelmächte, der schon jetzt zur Be¬
setzung Belgrads  und zur Erschütterung der serbischen
Grenzwacht geführt habe, würde einsehen müssen, daß er z u
spät  gekommen sei und nichts Besseres tun könne, als wieder
abzuziehen.

wertvolle italienische Zugeständnisse.
Die Saloniker Truppenlandung nicht fähig, den deutschen
Vormarsch aufzuhaltra . — Die gescheiterte Offensive im

Westen.
IV. T.-B. Turin , 11. Okt. (Nichtamtlich.) über Bern wird

berichtet: Die „Stampa " b e z « e i f e l t, daß die Entente mit
ihren Truppenlandungen  in Saloniki die Deut¬
schen  an dem Marsch nach Konstantinopel verhindern kann.
DaS Unternehmen der Berbandsmächte erscheint dem Blatt
ulS ein Zugeständnis  an die öffentliche Meinung der
Länder der Entente , die über die Vorgänge auf dem Balkan
enttäuscht und besorgt  sei. Auch dirneuefranzö-
sifche Offensive  könne bereits als gescheitert  ange¬
sehen werden, und werde außerdem die Deuffchen von ihren
Balkanplänen nicht abbringen.

Artur Nikisch.
(Zu seinem 60. Geburtstag , 12. Oktober.)

Von Heinrich Chevalley.

Das Wort , daß während des Krieges die Müsen schweigen,
hat iv unserem Lande der Barbaren seine Geltumgskraft ver¬
loren . Bereits der Verlauf des ersten Kriegswinters zeigte,
daß auch in ernster , schwerer und großer Zeit in Deutschland
an Hüsen wie an niederer Statt die Kunst hoimatsberechtigt
blieb, und die Aussichten für diesen Winter sind auf dem Ge¬
biet der öffentlichen Musikpflege so günstig, daß kaum wesent¬
liche Einschränkungen den Friedenszeiten gegenüber festzu¬
stellen sein werden. Wirtschaftliche und künstlerische Inte¬
ressen sind so eng miteinander verknüpft, daß man sich des
Unternehmungsgeistes , der unsere deuffchen Künstler beseelt,
nur freuen darf als eines weiteren Gliedes in der Kette von
Symptomen , die aller Welt laut verkünden, daß wir uns
auf keinem Gebiet niederringen lassen; daß mit echt deuffchem
Einpafstnkgsvermögen wir uns auch auf den Gebieten, die nur
scheinbar außerhalb der Interessen unserer Tage liegen,
kräftig am Durchhalten beteiligen. Und es entspricht durchaus
den leiteichen Grundsätzen, die unser öffentliches Musikleben
heute beherrschen, wenn wir mitten im Kriege und trotz des
Krieges mft gebührendem Nachdruck den 60. Geburtstag eines
Künstlers begehen, der Jahrzehnte hindurch im Mittelpuntt
deutscher musikalischer Kulturarbeit stehend. Unermeßliches
dazu beigetragen hat, diese unsere heilige deuffche Kunst, als
treuer Hüter zu Pflegen, ihr die Herzen von vielen Tausenden
zu erschließen.

Am 12. Oktober feiert Artur Nikisch, der berühmteste und
sicherlich dieses Ruhmes würdigste Dirigent , den der Erdkreis

besitzt, seinen 00. Geburtstag . Sicherlich: Artur

oie Panik über die Gestaltung der Balkanlage
unter unseren Zeinden.

Ein kennzeichnendes Geständnis des Senators Humbert.
Br . Genf , 11. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .) Ein

äußefft bedeutsames Geständnis der bisherigen Panik wegen
Mazedonien  macht Senator Humbert  im „Journal " :
Bisher macht: der Vierverband nur militärische Mani»
f est a t i o n e n tu der Hoffnung, andere mitzureißen . Das
müsse jetzt aushören. Falls der Vierverband in Mazedonien
nicht eine Armee von einer Million Mann  aufbringe,
werde die allgemeine Situation des Weltkrieges fraglich.
Deshalb sei sofort die reichste Mithilfe Italiens , Englands
und Rußlands nötig. Falls sie aber unmöglich sei, dann
müsse Frankreich auf halbe Maßregeln verzichten und müsse
an sich selbst denken.  Es müsse dann den Balkan im
Stich lassen.

Wichtige montenegrinischeVerhandlungen mit der
italienischen Regierung.

W. T .-B. Mailand . 11. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Über Bern wird gemeldet: Nach einer Meldung des „Corriere
dclla Sera " hat sich der frühere montenegrinische Minister-
präsident Rodowttsch  gestern mit einem . vermutlich
wichtigen  Auftrag seiner Regierung ' auf die Konsulta
begeben.

Zum Anschlag auf die englischen Hetzapostel Brüder
Buxton.

Br . Wien , 11. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Am Samstag fand in Bukarest der Prozeß gegen Hassan
Taxim Redgib  statt , der das Attentat auf die Brüder
BuxtoN'  verübt hatte . Die Geschworenen verurteilten
Hassan zu 5 Jahren Gefängnis.  Bei der Urteilsver¬
kündigung rief Hassan aus : „Es lebe die Türkei!  Hun¬
derte und Tausende werden sich wie ich für das Vaterland
opfern."

•
vie Aufgabe der vardanellenaktion in

Erwägung gezogen?
Ein Ausweg um ein Gegengewicht gegen den deutsch¬

österreichischenFeldzug zu schassen.
W.  T.-B. Mailand, 11. ©ft. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Der Londoner Berichterstatter des ,/Ieeolo"
meldet über -die mögliche Aufgabe Her Dardanellen¬
unternehmung.  Um den Bestrebungen Deutsch¬
lands und Österreich - Ungarns  gegen Serbien
ein Gegengewicht  zu geben, würden jetzt, nachdem
auf Griechenland nicht mehr zu rechnen ist, wenigstens
300000 Mann in Mazedonien nötig  sein;
zu einem gemeinsamen Vorgehen bes Vieriverbandes sei
bies für ihn sicherlich keine Unmöglichkeit, nur könne es
bei der klassischen Unentschlossenheit und dem Mangel an
Vorbereitungen , unter denen der Bierverband zu leiden
scheint, Monate bauern , um eine .derartige hohe Trup-
penzahl aus dm verschiedenen Hauptstädten nach der
bulgarischen Grenze zu werfm , so daß die Entente Ge»
fahr  laufe , zu spät zu kommen und die Hinopferung
Serbiens bereits unwiderruflich vollzogen
lein würde. Um rasch oder wenigstens verhältnismäßig
rasch mit bedeutenden Kräften zu Hilfe kommen zu
können, gäbe es nur einen Ausweg,  nämlich -den:
von den Dardanellen alle verfügbaren Kräfte wegzu-
nchmen und sich dort defensiv zu verhalten . Nur so
könnte Frankreich und England sofort mit bedmtenden
und gut ausgerüsteten kriegstüchtigen Kräften noch
Mazedonien gelangen. Die Aufgabe des Dardanellen¬
unternehmens könne erhebliche Vorteile bringen und zur
Vermeidung schwerer und schmerzlicher Überraschungen
beitragm . Der Berichterstatter fügt hinzu, er glaube
sich in der Annahme nicht zu irren , idatz diese Möglich¬
keit in den englischen und französischen Kriegsberatun¬
gen bereits besprochen worden sei.

Der amtliche türkische Bericht.
W. T.-B. Konstantinopel, 10. Oft . (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Das Hauptquartier  meldet:
An der Dardanellenfront bei Anaforta

brachte am 9. Oktober unsere Artillerie die feindlichen
Batterien , die unseren linken Flügel be¬
schossen , zumSchwei gen.

Bei Art Burnu  zerstörte eine von uns gesprengte Mine
die im Bau begriffenen Minen des Feindes . Die feindliche
Artilleriestellung wurde bei Korfodere  durch wirksames

Nikffch hätte nicht nötig, sich bei diaser besonderen Gelegen¬
heit mit schönen Worten feiern zu lassen, denn er ist keiner
von denen, deren Taten ans der Verborgenheit erst ans Licht
gelangen, wenn ein änßever Anlaß die Blicke der Allgemein,
heit auf sie lenkt. Aber die Geschichte Nikischs schließt zugleich
die Geschichte des modernen Divigententums in sich ein, und
aus diesem Grunde erscheint es doch nicht überflüssig, einmal
darauf hinzuweisen, daß keineswegs ein Zufall oder eine
törichte Mode diesen Künstler so hoch emporhob, daß vielmehr
Nikffch der ganz bestimmte künstlerische Ausdruck einer be¬
stimmten Entwicklungsperiode der Musik ist — einer Ent¬
wicklungsperiode, in der nach den Zeiten gewaltiger produk¬
tiver Künstler die reproduktive Verfeinerung in der Wieder¬
gabe orchestraler Werke von Deutschland aus zu vorher uner¬
reichter Höhe emporgetragen wurde.

Artur Nikisch ist zu Lebenyi Szent Miklos in Ungarn ge¬
boren. Er hatte das Glück, Eltern zu haben, die weder von
materiellen Sorgen irgendwie gedrückt wurden, noch durch
Eitelkeit auf die gefährliche Bahn einer falschen Ausnutzung
seines Talentes gedrängt wurden, das imposant schon bei dem
dreijährigen Knaben zum Ausbruch kam. Man bedenke: schon
mit drei Jahren gibt der kleine Nikisch unzweideutig sein In¬
teresse an Musik, die im Elternhause mft Liebe gepflegt wird,
zu erkennen ; mit sechs Jahren dringt er selbst darauf , Unter¬
richt zu erhalten , und mit sieben Jahren schreibt er frei aus
dem Gedächtnis Ouvertüren für Klavier nieder, die er nur
einmal von einem Orchestrion gehört hat. Mit acht Jahren
erregt Artur Nikffch in der Öffentlichkeit Auffehen als Klavier»
viertuose — wie nahe lag bei so viel Talent die Versuchung,
das Kinid dem Moloch der Wunderkind-Dressur zu opfern, aus
ihm ein Geschäft und eine Sensation zu machen. Nikisch wird
in seinem Leben oft genug seinen Eltern Dank gewußt haben,
daß sie ihm seine Kindheit nicht raubten , daß sie ihn in
Fühlung mit der Natur groß werden ließen, und seinem
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Feuer unserer Arttllerie vernichtet. Der Feftw wurde ge¬
zwungen, diese Stellung zu räumen.

Bei Sedd - ül - Bahr  griffen in der Nacht zum 9. Okto¬
ber unsere Aufklärungskolonnen des linken Flügels die feind¬
lichen Gräben mit Bomben an und kamen mft Beute zurück.
Scnst nichts Neues.

Syrische Schriftsteller beim Sultan.
W. T.-B. Konstantinapel , 11. Ott . (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Eine Mission syrischer Schrift st eller,  die
die Dardanellenfront besucht haben, um dem türttschen Heer
Grüße als Ausdruck der Wertschätzung der Bevölkerrnrg
Syriens zu überbringen , wohnte am Freitag dem Selamlik
bei. Der Prediger , der großen Omar -Jaden -Moschee in
Damaskus , sprach ein Gebet  für den Kalifen . Rach dem
Selamlik wurde die Kommission vom Sultan in Audienz emp¬
fangen . Der Sultan sprach den Mitgliedern seine hohe Be-
ftiedigung darüber aus , daß sie an die Front gingen, um zu
sehen, wie die Verteidiger des Vaterlands die Dardanellen
hüten.

Das Ergebnis der bisherigen
Kriegführung gegen Rutzland.

Von General der Infanterie z. D. v. Blume.

Bei Beginn des gegenwärtigen Krieges gedachten
die Franzosen und Engländer den Russen in Berlin die
Hand zu reichen, um der aus st reden .den Macht
Deutschlands  ein - für allemal ein Ende  zu be¬
reiten und sich in die erhoffte Beute zu teilen. Sie waren
der Mitwirkung Japans , Belgiens , Serbiens und
Montenegros gewiß, hatten begründete Hoffnung auf
die Teilnahme Italiens an -dem Raubzuge und glaub¬
ten, daß es solcher Übermacht nicht schwer fallen könne,
Deutschland trotz seines Bündnisses mit Österreich-Un¬
garn auf die Knie zu zwingen. Galt doch Rußlands
Heeresmacht allein schon für stärker als die der beiden
Gegner . Und da auch Frankreich, stark gerüstet, mit
besonderem Eifer zum Schwert griff , schien den Eng¬
ländern  die Gelegenheit günstig, sich mit gerin¬
gen eigenen  Opfern des lästigen, gefahrdrohenden
Wettbewerbs der Deutschen zu entledigen.

Heute sind die Hoffnungen unserer Gegner tief
h e r a b >g e st i m m t. Und eine Hauptursache hiervon
ist die schwere Niederlage , die Rußland  er¬
litten hat . Wenn wir zunächst deren Bedeutung in
territorialer  Beziehung in Betr-acht ziehen, so be¬
steht sie darin , daß die großen, wertvollen Grenzländer,
Polen , Litauen und Kurland  sowie -der nord¬
westliche Teil von Wolhynien  samt -den zahl¬
reichen  in ihnen befindlichen Festungen  in die
Gewalt der beiden Mittolinächte gefallen, ihre Hilfs¬
mittel dem Gegner entzogen und für uns nutzbar gewor¬
den sind, daß endlich die bisherige , weit  nach innen
gebogene, von Natur ungünstige Ostgrenze
der beiden Verbündeten durch eine fast geradlinig
von Nord nach Süd verlaufende, , kaum halb so
lange  und auch ihrer natürlichen Beschaffenheit nach
leichter zu verteidigende Linie ersetzt  worden ist.

Durch die große Zahl der vom den R u ss e n verlore¬
nen Schlachten und Gefechte, denen nur verhältnismäßig
wenige erfolgreich gegenüberstchen, fft nickst nur die
Stoßkraft  des russischen Heeres völlig gebrochen,
sondern auch dessen Widerstandskraft  entsprechend
abgeschwächt. ' Die ungünstigen Kämpfers ebnisse der
Russen sind wesentlich darauf zurückzuiführen, daß sie
mit anerkennenswerter Tapferkeit , zähe und opfer¬
willig , aber ungewandt und ohne jenen Schwur-g der
Seele gekämpft haben, der nur aus zielbewußter
sittlicher Kraft  erwächst. Me Folge war , daß sie
meistens mit unverhältnismäßig schweren Verlusten an
Toten und Verwundeten , oft aber auch unter Zurück¬
lassung zahlreicher Gefangener aus den Kämpfen hervor¬
gingen . Die Zahl der gefangenen Russen hat sich nach
und nach aus etwa 1M> Millionen gesteigert, die Zahl
ihrer Toten und Verwundeten wird inan mit drei bis
vier Millionen  nicht zu hoch schätzen. Ein großer
Teil ihrer Artillerie und anderen Kriegsgerätes ist in
den Schlachten und auf den fortwährenden Rückzügen
verloren gegangen, der Mangel an Geschützen, noch
mehr allerdings an Artillerie -Munition hat sich bei

menschlichen wie künstlerffchen Empfinden die gesunde Bcffis
gaben, auf der bis heute seine ganze Art ruht . Ms Nikisch
11 Jahre geworden war , schickte ihn der Vater , der Oberbuch.
Halter der Baron Sinaschen Güter war , nach Wien aufs Korv-
servcftorium. Und in Wien erkannte Nikffch sogleich mft voller
Klarheit sein Ziel : Dirigent werden. Sieben volle Jahre , bis
zum 18. Lebensjahr, , verwandte Nikffch als Schüler des Kon¬
servatoriums darauf , sich alle die Kenntnisse utiS Fähigkeiten
zu erwerben-, die ihn seinem Ziele näher bringen sollten, und
mit besonderer Vorliebe wandte er sich in diesen Jahren dem
Studium der Geige zu. So gelang es ihm, nachdem er, preis¬
gekrönt auch als Komposiiionsschüler, das Konservatorium ver¬
lassen hatte , «ine erste Anstellung als Geiger in der illustren
Wiener Hoffapelle zu erhalten , nachdem er schon kurz vorher
der Ehre gewürdigt worden war , unter Richard Wagner bei
der berühmten Aufführung von Beethovens 9. Sinfonie mit-
zuwirken, mit der in Bayreuth die Grundsteinlegung zum
Festspielhaus begangen wurde . Die Jahre , in denen Nikffch
unter Meistern, wie Herbeck, Deffoff, Liszt, Brahms und
Rubinstein , spielte, gaben ihm die denkbar beste Schul« : er
lernte das Handwerk und zugleich hatte er dauernd die Vor¬
bilder vor Augen, deren Wirken sich in seinem empfänglicher,
Sinn tief eingravieren mußte . Bis znm Winter 1877 sah
Nikffch im Wiener Hoforchesier — da traf ihn eine Anfrage
Angela Neumanns , der ihn als Chordivektor nach Leipzig be¬
rief . In der Stadt , deren ganzes Musikleben durch ihn
reformiert werden sollte, der Stadt , deren erbleichenden must»
kalischen Glanz er neu erstrahlen machen sollte, traf der junge
Chordirektor zu Beginn des Jahres 1878 ein . Wie schnell sich
in Leipzig um den genialen jungen Dirigenten eine Gemeinde
scharte, ist bekannt. Im Februar dirigierte Nikffch, nun zum
erstenmal in seinem Leben öffentlich am Pult stehend, dis
Operette „Jeane , Jeanette et Jeanetton ", und darauf , drei
Monate später, läßt ihn- Angela Neumcmu, der große Talent»
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ihren Kämpfen in letzter Zeit empfindlich fühlbar ge¬
macht. Daß unter solchen Kriogserleibnissen selbst so
wenig  e m £ f t twbfä m e Truppen wie die Russen
schwere und nachhaltige Einbuße auch an innerem
Gehalt  erleiden , ist unvermeidlich.

Kurz, die Leistungsfähigkeit des russischen Heeres ist
so vermindert , daß es zu größeren  Unternehmungen
für längere Zeit  nicht imstande sein und wohl
Jahre  der Ruhe bedürfen wird , um eine ähnliche Be»
heutung wie die wieder zu erlangen , die es bei Beginn
des gegenwärtigen Krieges hatte . Seine Wiederher¬
stellung während  des Krieges stößt auf beträchtliche
Schwierigkeiten. An brauchbaren Menschen zur Er¬
gänzung des Heeres fohlt es zwar in Rußland nicht,
trotz des Verlustes mehrerer Provinzen und obgleich die
Militärpflichtigen der beiden nächstfolgenden Jahres»
klaffen bereits in das Heer eingestellt sind, auch die
Reichswehr 1. Klasse schon vor einiger Zeit ausgeboten
ist. Wer die innerem Landsturm 2. Aufgebots ent¬
sprechende Reichswehr 2. Klasse enthält noch Millio¬
nen  diensttauglicher Leute. Empfindlich wird sich da»
gegen der Mangel an Führer-  und Au s b i l d u n g s-
personal fühlbar machen. Die Reihen des Berufs¬
offizierkorps  sind , wie in allen am Kriege be¬
teiligten Heeren, stark gelichtet, ein -Reserveosfigierkorps
von ähnlichem Wert wie das u n s r i g e, ist nicht vor¬
handen , und die Zahl der Berussunterosfiziere im Frie¬
densstande des russischen Heeres beträgt nur 26 000 gegen
100000 unseres viel schwächeren Friodensstandes . Noch
größere Schwierigkeiten wird aber die Beschaffung der
erforderlichen materiellen  Mittel für die Aus¬
rüstung und den ferneren Unterhalt des Heeres bereiten.
Die finanzielle Not  Rußlands ist bereits groß,
der Kredit des Reiches selbst bei seinen Bundesgenossen
schwer erschüttert. Die Industrie Rußlands ist noch
schwach entwickelt, ein großer Teil von ihr befindet sich
in den von uns besetzten Gebieten, der andere Teil ist
nicht annähernd imstande, den Bedarf zu decken. Ans
dem Auslände  aber kann Rußland nur noch mit Hilfe
der ihrer Länge wegen wenig leistungsfähigen sibirischen
Eisenbahn Material heranziohen, !da der Hasen von
Archangel, der sonst noch hierfür in Betracht kommt,
im Winter zugesroren ist und schon jetzt geschlossen sein
soll. Als zweifelhaft muß endlich auch betrachtet werden,
ob es gelingen wird , die innere Ordnung und die
Opfe rwi lligk eit  der Bevölkerung so aiufrecht zu
erhalten , wie es zur Wiederherstellung der militärischen
Kraft des Reiches unerläßlich ist.

Kein Zweifel besteht dagegen, daß unsere bewährte
Heeresleitung im Verein mit unseren treuen Verbünde¬
ten die im Osten geschaffene Lage auszunutzen
wiffen wird.

*

Die „echtrussistben" Leute an den 3aren.
Dir Wiebereroberung Polens „weniger erstrebenswert ".

Sr Kopenhagen, 11. Okt. (Gig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
Die „Echtrussische" Vereinigung in Moskau richtete an den
Zaren eine Bittschrift, worin sie ihn anflehen, die ungläubige
von Juden  durchseuchte Versammlung von Semstwo-
Vertretern durch echtrussische  Gläubige mit beraten¬
der Stimme zu ersehen. Die Wiedereroberung
Polens,  das immer der Boden der Unzufriedenheit
und der Revolution  gewesen sei, sei weniger  erstre¬
benswert.

Zu den letzten Barrikadenkämpfen in Moskau.
Kopenhagen, 11. Okt. (Jens . Bln .) Nach dem amtlichen

Bericht über die Unruhen in Moskau vom 27. September hatte
die Menge in den Straßen Barrikaden  errichtet , die vom
Militär und der Polizei gestürmt wurden . — Den amtlichen
Berichten zufolge wurden dabei ZPersonen getötet und
20 verwundet.  Nach anderen zuverlässigen Meldungen
srnd dagegen mindestens viermal so viel Personen getötet und
verwundet worden. Ferner wurden 4 höhere Polizei¬
offiziere und 25 Polizisten  durch Steinwürfe ver¬
wundet.  Bei den Barrikadenkämpfen ging die Menge mit
äußerster Erbitterung vor. Man erblickt in ihnen den Beweis
für die im Volke schlummernde Unzufriedenheit , die täglich
genährt werde durch den immer drückender auftretenden
Mangel an Lebensmitteln , durch die Enttäuschung über das
Ausbleiben der so oft angekündigten kriegerischen Erfolge,
durch die neuerliche politische Niederlage auf dem Balkan
und durch das andauernde Verbleiben der unfähigen und

spüver, „Tannhäuser " und „Walküre" leiten . Ein Jahr
später erhielt der damalige erste Kapellmeister Neumanns , der
treffliche Sucher , einen Ruf nach Berlin — da machte Neu¬
mann den 24jährigen Nikisch zum ersten Kapellmeister der
Leipziger Oper.

Es folgte ein neuer zehnjähriger Abschnitt im Leben
Nikischs. Zehn Jahre , die zu den ruhmreichsten der Leipziger
Bühne gehören, zehn Jahre , in denen Nikisch rastlos an sich
und an dem ihm anvertrauten Institut arbeitet , zehn Jahre,
die ihm Erfolg über Erfolg bringen . Der Ruf der Leipziger
Prämieren .unter Nikisch erobert sich die musikalische Welt.
Franz Liszt weilt in Leipzig und trinkt bei einem Bankett auf
das Wohl des „Nuserwählten unter den AuSerwählten ". Peter
Dschaikowsky veröffentlicht seinen Aufsehen erregenden
Hymnus auf Artur Nikisch, aus dem die glühende Begeiste¬
rung eines genialen Schöpfers für einen kongenialen Inter¬
preten spricht. Martin Krause in Leipzig gründet den Liszt-
Verein , deflen erste glänzende Veranstaltungen Nikisch an der
Spitze finden, in Vertretung Reineckes dirigiert Nikisch Ge¬
wandhaus -Konzerte, seine Stellung ist, wie man trivial sagt,
„gemacht". Aber eins fehlt seinem Leben noch, was zum
Dasein deS Künstlers vor allem gehört : die Lehrjahre hat er
längst hinter sich, aber die Wanderjahr «, die den Horizont
weiten, der Phantasie Flügel und dem Denken und Fühlen
neue Nahrung geben, fehlen noch. Da erreichte im Jahre 188g
Nikisch ein Ruf nach Boston, und ohne Zaudern reißt Nikisch,
der sich von den Freuden der Leipziger Behaglichkeit nach den
Schmerzen der Wanderschaft und des künstlerischen Kampfes
fehnt, sich von Leipzig los. Vier Jahre durchzieht er mit dem
Bostoner Sinfonie -Orchester als Kulturträger und kühner
Pionier moderner Musik Amerika, dann nimmt den Wander.
müden Ofenpest als Direktor und ersten Kapellmeister der
doetiyen Oper auf . Mittlerweile geht es mit den nmfika-
«sch«  BerhWmstvlm LeiPM laagfom aber sicher abwärts.

volksfeindlichen Regierung . Diese Unzufriedenheit hat jetzt
schon sehr feste Wurzeln gefaßt und ist schon sehr gefährlich ge¬
worden, so daß ein geringer Anlaß, wie die Verhaftung eines
betrunkenen Soldaten , genügt, um die öffentliche Empörung
mit Barrikadenkämpfen hell auflodern zu lasten.

Stratzenkämpse tn Gdessa.
Schwere Ausschreitungen in Moskau und Astrachan.

Sr . Kopenhagen, 11. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)
Nach einer Meldung des „Rjetsch" brachen in Odessa in den
Straßen . Kämpfe zwischen Landsturmleuten und der
Polizei  aus . Viele Verhaftungen wurden vorgenommen.
— Nach demselben Blatte ist in Petersburg der Mangel an
Lebensmitteln e r n st. In Moskau und Astrachan fanden aus
demselben Grunde schwere Ausschreitungen statt.

Jur Entfernung Zchtscherbatows aus dem
russischen Ministerium des Innern.

Sr . Kopenhagen, 11. Okt. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
Ein liberaler  russischer Politiker , der sich auf der Durch¬
reise hier aufhält , gab dem Berichterstatter des „L.-A." zu dem
Rücktritt deS russischen Ministers des Innern  Schtscher-
batow folgende Erklärungen : Die Entfernung Schtscherbatows
aus dem Ministerium des Innern kann bei dem reaktio¬
nären  politischen Kurs , der in der letzten Zeit in Rußland
gesiegt hatte , nicht überraschen. Er war die einzige Persön¬
lichkeit im Ministerium , deren gemäßigte liberale
Anschauungen bekannt sind. Da das Kabinett aber vollkom¬
men von der reaktionären Hofkamarilla  beherrscht
wurde, war es ihm unmöglich, in seinem Restort seine eigene
Politik zu treiben , um sein Programm zu verwirklichen. Was
den neuen Minister des Innern anbetrifft , so ist noch nicht zu
ersehen, welcher der zahlreichen Familien Chostows der Aus¬
erwählte angehört . Es tut aber nichts für die Beurteilung
des neuen Ministers zur Sache, denn sämtliche Chostows sind
als die schlimm st en Feinde jeden Fortschritts
und als die eifrigsten Mitglieder des echtrussischenVer-
b a n d s bekannt. Mein Gewährsmann ist geneigt, zu glauben,
daß der neue Minister derjenige Kammerherr Chostow ist,
der vor Monaten in der Reichsduma eine von wildestem
Haß  gegen Deutschland  erfüllte Rede hielt . Im Gegen¬
satz hierzu erklärt nach der „Voss. Ztg." Chostow einem Aus-
ftager der „Birschewija Wjedemosti", der Krieg habe seine
politischen Anschauungen geändert.  Nach dem Krieg werde
eine ganz neue Parteigruppierung notwendig werden. Eine
gemäßigte fortschrittliche  Politik werde sich am
lebensfähigsten erweisen. Als dringendste Maßnahme bezeich-
uete Chostow die gegen die zunehmende Lebensmittel-
teuer  u n g.
Zu den Auslassungen des bulgarischen Gesandten in

Petersburg.
Sr . Berlin , 11. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Der

Berichterstatter der „Boss. Ztg." meldet aus Stockholm,
daß die von dem bulgarischen Gesandten in Petersburg in den
dortigen Zeitungen veröffentlichten Auslassungen nicht allzu
tragisch zu nehmen sind. Der Herr hat nämlich zugleich, was
er sorgsam verschweigt, Schritte getan, um einen gut dotierten
Posten entweder bei der russischen Regierung  oder
bei der russischen Großindustrie  zu erlangen . Er
folgte darin dem Beispiel seines Gesandtschaftsrats P a t e w,
der schon vor einiger Zeit seinen diplomatischen Posten mit
einem bei einer Petersburger Handelsbank mit recht ansehn¬
lichen Bezügen vertauscht hat , natürlich , um ebenfalls gegen
Radoslawows Politik zu protestieren. Herr Demitriew,
der in patriotischem Unmut soeben seine bulgarischen Orden
dem Zaren Ferdinand znrückgeschickt hat , wäre im Vorjahr
noch im letzten Augenblick weder russischer Untertan , noch
russischer Armeeführer , noch Fürst geworden, ohneeinJah-
resgehaltvon1000ll0Nubel , d. h. das Doppelte,
der im gleichen  Rang stehenden russischen  Generale.
Tie Herren verstehen es eben, aus politischem Unmut gute
G e s chä f t e zu machen.

Ei» russisches Ausfuhrverbot für Butter.
IV. T .-B. Kopenhagen, 11. Okt. (Nichtamtlich.' Drahtbe¬

richt.) Nach einer Meldung der „Berlingske Tidende" aus
Petersburg einigte sich die vom Landwirtschafts¬
minister  geleitete und zur Versorgung des Heeres und der
Flotte und der Hauptstadt eingesetzte Kommission auf folgende
als unumgänglich erforderliche Maßnahmen:  Erlaß
eines Ausfuhrverbots  für Butter , bis die Versorgung
des Landes erledigt ist, jedoch nicht über den Mai 1616 hinaus,
Verbot des freihändigen Verkaufs von Butter
bei gleichzeitiger Änderung der Rationen , Ersatz der Butter
durch Fett  für die gemeinen Soldaten , zeitweise E r -
Hebungen  über die Buttrrrrzcugung in Sibirien , Samm-

ES fehlte das belebende Element , das Zentrum , und der
alternde Reinecke sträubte sich mit seinen reaktionären An¬
sichten, ans irgend welche Kompromisse einzugehen. Er läßt
sich lieber brechen, als daß er sich biegt, eine imposante Treue
der Überzeugung, und als er sieht, daß weiterer Widerstand
kaum möglich, bringt er das größte Opfer : er opfert sich selbst
und demissioniert, im Sommer 1895, als Gewandhaus -Kapell¬
meister. Seinen Nachfolger ernennt in Leipzig das Publi¬
kum. Nur ein Name wird in diesen Tagen in Leipzig ge¬
nannt : Artur Nikisch! Und mit dem Volke drängte die Presse
auf eine Berufung des Unvergessenen. Das feste Vertrauen,
daß Nikisch seine Pester Verpflichtungen lösen wird , hat jeder-
mann , und so erhält wirklich der Vorsitzende der Gewandhaus-
Gesellschaft, der Geh. Hoftat Dr . Lampe-Vischer, von Nikisch
auch eine Zusage : Niktz'ch kommt. Das erste Gewandhaus-
Konzert der Saison 1895 findet ihn schon an Reineckes Platz.
Was Nikisch seitdem in Leipzig geschaffen, gehört der Ge-
schichte an und braucht hier nicht ausgeführt zu werden, ebenso-
wenig soll auf Einzelheiten seiner Verdienste, die er sich in
den lehren Jahrzehnten um das Berliner und Hamburger
Musikleben als Leiter der philharmonischen Konzerte erworben
hat . eingegangcn werden. , v t

Artur Nikischs Erfolge sind weltbekannt ; ste sind durch
nichts in Abrede zu stellen oder zu verkleinern . Erfolge find
Wirkungen, und Wirkungen setzen Ursachen voraus . Wo
liegen nun die Quellen der ganz ungewöhnlichen, in allen
Kulturländern sich wiederholenden Eindringlichkeit der Kunst
Artur NikisckS? Mir scheint, man darf , wenn man daS
charakteristischeProfil und daS Spezifische an den Leistungen
Nikischs betrachtet, ruhig aussprechen, daß sich in Nikisch ein
Stück von der Sehnsucht unserer Zeit vereinigt und künst¬
lerisch zum Ausdruck bringt : nämlich von dem Sehnen nach
Romantik . Nikisch ist unter den heutigen Dirigenten doch
unstreitig <üs Mensch und als Künstler der größte Roman-

lung der Vuttervorräte in Petersburg , sowie Beschlagnahme
des gesamten, bei den Eisenbahnstationen und dem Privathan¬
del lagernden Futters.

Die österreichische Kriegsanleihe.
Wien, 11. Okt. (Zens. Bln .) Der K a i s e r zeichnete, wie

aus dem Ministerpräsidium mitgeteilt wird, bei der Boden- '
kreditanstalt 10 Millionen Kriegsanleihe . Die
Stadt Wien,  die auf die erste und zweite Kriegsanleihe'
zusammen 58 Millionen gezeichnet hat, wird auf die dritte
wieder 58 Millionen zeichnen.

Die Lage im westen.
Ioffres letzter Gffensivbefehl.

Der Abdruck in der französischen Presse verboten.
IV. T.-B. Paris , 11. Okt. (Nichtamtlich.) Der „Figaro " ,

gibt seinem Unwillen  darüber Ausdruck, daß die franzö¬
sische Zensur den Blättern den Abdruck des vom deutschen
Generalstab veröffentlichten Tagesbefehls Ioffres
verboten habe. Der Tagesbefehl sei in allen neutralen und
englischen Zeitungen veröffenüicht worden und durch diese in
Frankreich bekannt geworden. Gerade jetzt, während der an¬
gespannten kritischen Periode , müsse man durch genaue und
wahrhafte Berichterstattung das Vertrauen im Volke erhalten
und die Nervosität verhindern . Es sei doch unmöglich, die.
Ereignisse völlig zu verbergen.
Ein französischer Ausschuß für die militärische Luftschiffahrt.

W. T.-B. Paris , 11. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)j
Millerand setzte einen beratenden Ausschuß für die militä¬
rische Luftschiffahrt  ein , der aus Persönlichkeiten der!
Wissenschaft und Industrie und Fachleuten  in!
den Fragen der Luftschiffahrt zusammengesetzt ist. Dieser!
Ausschuß soll alle ihm vom Unterstaatssekretariat unterbreite-
ten Fragen prüfen und nach Beratung Urteil abgeben, sowie
gegebenenfalls weitere Persönlichkeiten zu Rate ziehen.

Zianzösisch-englische Abmachungen über die
Rohstoffbereitftellung

für die Munitionserzeugun gl
IV. T.-B. Paris , 11. Okt. (Nichtamtlich.) Der Muni¬

tionsunterstaatssekretär Thomas  erklärte nach seiner Rück¬
kehr auS London einem Mitarbeiter des „Matin ", er habe in
London mit Lloyd George  ein Abkommen unterzeichnet,,
dessen Inhalt man dahin zusammenfassen könne: Beide
Länder verpflichten sich gegenseitig, alle ihre R o h'p r o -
dukte  der Fabrikation für die Landesverteidigung zu.
widmen. Die Fabrikation aller Privatindustrien , selbst wenn
sie ein großes wirtschaftliches Interesse besitzen, sollen erst in
zweiter Reihe Berücksichtigungfinden. Dieses Abkommen be¬
sitze die größte Wichtigkeit für Frankreich, das cm Rohstoffen
Mangel  leide . Di« großen Fabriken Frankreichs würden
ihre Produktion für den Heeresbedarf mit Unterstützung vov
England und Amerika erhöhen können.

vie Regelung der Kartoffelfrage.
IV. T .-B. Berlin , 11. Okt. (Amtlich.) Der BundeS -r » E

bat nunmehr die endgültigen Beschlüsse über die Maßnahmen
gefaßt, durch die die V e r s o r g u n g d e r st ä d t sis che n We-
völkerung  für den kommenden Winter sichergessb «4lt
werden soll. Die Organisation , die dafür ins Leben gerufen
wird, schließt sich derjenigen für die B r o t v er sorgu « -g an,
mit der Schaffung einer Reichskartoffelstelle als Zentral-
injtanz ebenso wie mit der Übertragung der Hauptaufgaben
an die Gemeinden . Die Preisfrage ist so geregelt,
laß die minderbemittelte  Bevölkerung dieses wichtigste
Nahrungsmittel zu erträglichen Preisen  erhalten soll.
Es wird ein Grundpreis  für die Beschaffung der Kar-
toffeln beim Produzenten festgesetzt, der in den östlichen Pro¬
vinzen Preußens und in den ostelbischen Bundesstaaten 2.76
Mark pro Zentner beträgt und in den anderen Landesteilen,
bis zu 8.05 M. pro Zentner ansteigt. Das ist ein Preis , der
dem produzierenden Landwirt einen ausreichenden  Et -e-
winn  läßt und doch auch dem Verbraucher annehmbare,
Preise in Aussicht stellt, jedenfalls weit unter den Phan-
tasiepreisen,  die vereinzelt schon von Spekulanten
in Stadt und Land gefordert worden waren . Das ist das . eine.
Das zweite, nicht viel weniger wichtige aber ist, daß auch bie:
für die menschliche  Ernährung notwendigen  Men¬
gen sichergestellt  werden . Das geschieht durch die Be-,
snmmung des § 7, wonach alle Kartoffelerzeuger mit mehr als
10 Hektar Kartoffel -Anbaufläche verpflichtet sind, 10 Prozente
ihrer Kartoffelerzeugung , und zwar in Speisekartoffeln , zue

tiker, was an feiner Auffassung jedes einzelnen Kunstwerkes
unschwer nachzuweisen ist, und die Romantik, die sein ganzes
Wesen einhüllt , die feinem gangen Empfinden ihr Gepräge!
gibt, tut uns so unendlich wohl. Wir fühlen uns einem voll¬
kommenen Künstlermenschen gegenüber, und gerade unter den.
Dirigenten sind diese im alleredelsten Sinne „naiven " Künstler
nachgerade Ausnahme geworden. Es scheint mir geradezu das
Entscheidende an Nikischs Kunst zu sein, daß ste mit voller.
Unmittelbarkeit spontane musikalische Eindrücke reproduziert,
daß sie aller Musik, auch der dramatischen, immer zunächst aus
dem Geiste des absolut Musikalischengerecht zu werden versucht,
daß sie außerhalb des rein Musikalischen auch gar keine Unter¬
stützung sucht und gerade dadurch sich dem Zauber des nicht
Greifbaren erhält . Man materialisiert die Musik, wenn man
sie dauernd an irgendeine, noch so poetische Vorstellung knüpft.
Und Nikisch idealisiert sie, indem er sie löst und frei macht.
Man mag über Nikischs ganz eigenartige Begabung denken,
wie man will : die prachtvolle, veredelnde Wärme , die jedes
Orchester unter ihm entfaltet , muß man zugeben. Das ist
kein geistvolles Feuerwerk, das strahlt, ohne zu zünden ; das
ist kein orchestrales Philosophieren, das anstrengt , ohne zu.
befriedigen, sondern lebensechte Emanation eines eminent
sensiblen Empfindens . Dies Empfinden, von dem Nikisch sich
stets die Hand führen läßt und das er sich niemals durch
seinen Verstand korrigieren lassen wird, mag dem unsren
oft widersprechen; subjektiv wahr bleibt es in jedem Fall , und
diese Wahrheit gibt ihm das volle Recht vor allen metro-
nomisch oder sonstwie sestgelegten Traditionen . Zur Durch-
setzung seiner künstlerischen Absichten, zur - oslosuug «Her
Musik von dem lastenden Drucke der Erdenschwere, hat Nlkcsch
sich eine eigene Technik des Dirigierens geschaffen, und ich
glaube auch, dieser Technik einen T » l der Wrrkungen NhkWl
zuschreiben zu sollen. - - * t
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Verfügung  derKommunalverbändezu halten ; die ® =
lieferung hat auf dem Wege freihändigen Verkaufs oder, wo
das nicht gelingen sollte, auf dem Wege der Enteignung
zu erfolgen.
Ein Luxemburg «» über die Siegesgewitzheit

in Deutschland.
De . Luxemburg, 11. Okt. (Eig. Drahtbericht. Jens. Bin .)

In der Luxemburger „Obermoselztg." berichtet ein Augen¬
zeuge eine Reihe günstiger Einzelheiten , die er auf seiner
Reise nach Deutschland wahrgenommen hat . Er stellte die
große und allgemeine Siegesgewißheit fest. In Deutschland
fehle  jegliche Not, es sei eher ein Geldüberfluß  vor¬
handen . Für Luxemburg kann nach der Ansicht des Beobach¬
ters diese Feststellung nur beruhigend  wirken , da eine
Niederlage  Deutschlands den wirtschaftlichen Ruin
Luxemburgs nach sich ziehe.

5lu§ Stabt  uitb Land.
Wiesbadener Nachrichten.

„§ür alleinstehende."
Die Bestrebungen, Soldaten , die keine Sendungen für

ihre Person aus der Heimat erhalten , mit Liebesgaben zu ver¬
sorgen, treten immer häufiger in die Erscheinung. Es haben
sich daher einige große Organisationen der freiwilligen Kran¬
kenpflege der dankenswerten Aufgabe unterzogen , in ihrem
Besitz besindliche Adressen dieser „Alleinstehenden"  an
solche Personen abzugeben, dir sich an dieser Art der Liebes¬
tätigkeit für unsere Truppen zu beteiligen bereit sind. Um
aber möglichst alle dieser Leute durch aus der Heimat kom-
rnende Gabenpakete zu erfreuen , hat die Heeresverwaltung
angeordnet , daß die staatlichen Abnahmestellen freiwilli¬
ger Gaben,  deren Verzeichnis in allen Postämtern aus-
hüngt, Liebesgabenpakete, die ihnen für „Alleinstehende" zu¬
gehen, abzunehmen haben, sofern sie nicht eine persönliche
Adresse tragen . Diese Pakete werden auf dem vorgeschriebe¬
nen Dienstweg den Truppenteilen mit der Weisung zugeführt,
sie nur an solche Soldaten zu verteilen , die sonst nie oder doch
nur äußerst selten Sendungen aus der Heimat erhalten . Zu
diesem Zweck werden die Pakete vor der Weitersendung von
den Abnahmestellen durch Aufkleben auffallender Zettel „Für
Alleinstehende" besonders kenntlich gemacht. Es bleibt dem
einzelnen Spender unbenommen , den Paketen Grüße , Zettel
und die Adresse des Absenders beizulegen, wodurch sich in
vielen Fällen Beziehungen anbahnen werden, deren Pflege
und Ausgestaltung Sache des einzelnen ist. Frachtsendungen,
die mit der Bezeichnung „Freiwillige Gaben " an die Ab¬
nahmestellen aufgegeben werden, werden von allen Bahnen
frachtfrei befördert.

— Kriegsauszeichnungen . Major und Bataillonskomman¬
deur des 2. Bataillons Landwehr-Jnfanterie -Regiments 80
U l f e r t wurde mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse ausgezeich¬
net . — Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse wurden ausgezeich¬
net : der Reservist im Reserve-Jnfanterie -Regiment 80 Peter
Heinrich Birk  aus Dotzheim und der Fußartillerie -Unteroffi¬
zier Fritz Wintermeyer,  Sohn des Beigeordneten
I . Wintermeyer , aus Dotzheim.

— Eiserner Siegfried . Am Sonntagvormittag beteiligte
sich auch der Kreisverein vom Verband deutscher
Handlungsgehilfen Leipzig  an der Nagelung der

Eisernen Siegfried durch Stiftung eines silbernen Nagels.
Ter gesamte Vorstand sowie eine größere Anzahl von Mit¬
gliedern schloffen sich dieser Nagelung an.

— Rechtsberatung . Außer in der Rechtsauskunftsstelle im
Schloß finden Unbemittelte auch im „Verein für Aus¬
kunft ', Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt ), kostenlos Rechts¬
beratung , auch in solchen Rechtsverhältnissen, die sich infolge
des Kriegs verändert haben. Die Sprechstunde wird werk¬
täglich von 6 bis 7 Uhr abends (außer Samstag ) abgehalten.

— Städtischer Seesischverkaus. Fischpreise am Dienstag , den
12. Oktobern Schellfisch mit Kops das Pfund 50 Pf ., ohne Kopf
60 Pf ., im Ausschnitt 70 Pf ., Portionsschellfisch 35 Pf ., Kabljau
ohne Kopf im ganzen Fisch 58 Ps ., im Ausschnitt 65 Pf ., Seehecht
im ganzen Fisch 55 Pf ., im Ausschnitt 70 Pf ., Seelachs mit Kopf
45 Pf ., im Ausschnitt 60 Ps ., Silberlachs im ganzen Fisch 50 Pf .,
im Ausschnitt 65 Pf .. Makrelen 50 Ps ., Bratschollen 50 Pf ., große
Schollen 60 Ps . Tie Fische kommen direkt von See in Eispackuug
und sind frisch. Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß der Ber-
kauf an jedermann und stadtseitig Wag-mannstraße 17 stattsindct.

— Kleine Notizen. Im September ist die Volks lesehalle,
Hellmuudstraße 45, von 2142 Lesern und 636 Leserinnen besucht
worden. . r

— Personal -Nachrichten. Dem Seiner Wagn  e r tn Biebrich
am Rhein wurde der Adler der Inhaber des Königlichen Haus-
ordens von Hohenzollern verliehen.
Wiesbadener vergnügungs -vtthnen und Lichtspiele.

* Thalia -Theater . Ein künstlerisches Ereignis ersten Ranges ist
die heute beginnende Vorführung des Herm. Sudcrmannscben Films
„Der Katzensteg", Schicksalstragödie in 5 Akten. Dieses Werk patzt
mit einer Bestimmtheit in unieic Zeit , wie kaum ein anderes.
Glänzend gelungen ist der Versuch, durch die Großartigkeit roman¬
tischer Naturbilder den schauspielerischenVorgängen eine.i würdigen
Hinrergrnnd zu geben. Die Aufnahmen wirken künstlerisch vor¬
nehm: stimmungsvoll klingt das Ganze mit einer entzückenden
Silhouette des ausziehenden Heeres aus.

* Monopol-Lichtspiele (Wilhelmstraße). Ein ganz hervorragen¬
des soziales Drama bildet den ersten Teil des gegenwärtigen Pro-
grammes der Monopol -Lichtspiele. „Das Laster" ist der Titel dieses
Films ; Hauptdarsteller ist Alfred Abel vom Deutschen Theater in
Berlin Der zwei:.' Teil des Spielxlanes ist das auf Wunsch ver¬
längerte Gescllschastsschauspiel„Die Rache der Thora West" .

vorberlcht« über « unkt. Vorträge und verwandtes.
* Kurhaus . Das erste Konzert des dieswinterlichen Zyklus von

12 Künstlerkzmzerten der Kurverwaltung findet am kommenden Frei-
tag , 7V„ Uhr abends, im großen Saale statt. Als Solistin tritt
Birgit Engest, König!. Hosopernsängerin aus Berlin (Sopran ), aus.
Der Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause hat bereits
eingesetzt.

* Schreibers Konservatorium siic Musik und Theater hat den
Gcsangsmeister Hosopernsünger B . Köhler,  erster Beckmeffer
und Alberich der Wiesbadener Maifestspiele, als Lehrer für Solo-
gelang gewonnen. Der Unterricht in sämtlichen Fächern der Musik,
einschließlich Theaterschule, beginnt am 14. Oktober.

Kus dem vereinsleben.
vorberichte, vereinsoersamrnlungen.

* Heute abend 8ftr Uhr findet im Saale der „Germania ",
Helcnenstraße 27, eine außerordentliche Hauptversamrnlung des
„Wiesbadener Unterstützungsbundes"  statt . Da ein-
schi'ridende Satzungsänderungen auf der Tagesordnung stehen, ist
eine recht zahlreiche Beteiligung der Mitglieder an dieser Ver¬
sammlung dringend erwünscht.
vereinsfeste. fAuinahme frei bis zu so Sellen.,

* (Ohne Gewähr .) Im „F r a u e u kl u b" ianv am Samstag-
abend zur Eröfftnmg der geselligen Wintervereinigungen ein Konzert
statt. Herr Konzertsäug -r Haubrich, der noch von seiner hiesigen
Bühnentätigkeit in bester Erinnerung der Anwesenden war , er¬
freute die zahlreich erschienenen Damen durch ernste, gesühlsinnrge
Liedergaben von Schumann u. a., die durch feinsinnige, vornebme
Auffassung im gesanglichen Bortrag zu den Herzen der Hörerinnen
sprachen. Dramatiscp ganz besonders wirkungsvoll und packend
wurde Lowes Lied: „Der seltene Beter " zu Gehör gebracht, dem sich
Brobms ergreifendes „Aus dem Kirchhof" würdig anschloß. Nicht
cndcnwollender Beifall nötigte den beliebten Sänger noch zu einer
Poll Dankbarkeit aufgenommenen Zugabe . Die hiesige Pianistin
Fräulein S . Schröder begleitete Herrn Haubrich in ebenso korrekter

wie Verständnisvoller Weise und erntete auch für ihr Solospiel:
Notturno von Chopin und Impromptu von Schubert, dankbarsten
Beifall. _ _ _

Neues aus aller wett.
Ein Giiterzugzusammeuftotz. W. T.-ß . Stuttgart,  11. Ott.

(Nichtamtlich.) Zwischen Göppingen und Uhingen bei der Ernfahrr
nach Uhingen sind gestern früh im Nebel zwe, Güterzüge zusammen»
gestoßen. Ein Zugfiihrer wurde getötet, ein Pjerdewärrer leicht
verletzt, der Materialschaden ist erheblich. Bude Geleise waren bis
abends 6 Uhr gesperrt.

Brand einer alte« Lustschiffhalle in Johannisthal. W. T.-B'.
Berlin,  11 . Okt. (Nichtamtlich.) Auf dem Flugplatz Johanmz-
thal bei Berlin entstand in der Nacht vom 9. zum 10. Oktober ein
Brand, durch ivelchen eine alte Lustschisshalle vernichtet worden ist.
Auch mehrere Flugzeuge sind dabri mitverbrannt. Die Ursache des
Brandes ist aus Fabrläffizkeit zurückzusühren.

Räuber bei Warschau. Berlin, 11. Okt. Auf der Fahrt
von Zaierz nach Strykow wurden drei Warschauer Großkausteuie
von Räubern angehalten, die ihnen 6500 M. in bar abnahme».
Dann spannten sie die Pferde des Wagens aus und ritten davon.
Bon den Räubern fehlt jede Spur.

Ein neues Erdbeben in Parma und Reggio. Berlin,  11 . Okt.
Das „B. T." meldet aus L u g a n o : In Parma und Riggio-
Emilia fand ein heftiges Erdbeben statt. Die Einwohner, von Panik
erfaßt, flüchteten ins Freie.

Letzte OrahtberichLe.
Line warnende Stimme in England gegen ein

neues Salkanabsnteuer.
Sr . Rotterdam , 11. Okt. (Eig. DrahtLericht. Zenf. Bin.)

Das englische Wochenblatt „Nation " erhebt in einem Artikel
seine warnende Stimme gegen ein neues Balkanabenteuer.
„Nation " betrachtet eine Entsendung von Streitkräften nach
dem Balkan , abgesehen von der politischen  Gefahr , als
ein äußerst gewagtes Unternehmen und äußert die Hoffnung,
daß sich das englische Kabinett die Sache reichlich über¬
legt  habe.

==Reklamen.

,Finofluol“
Fichten iiadel • Kräuter • Bäder —

ln Tabletten F84
erfrischen «len Mifrper
kräftigen die Serien,

unentbehrlich für Rekonvaleszenten. - WU

Pinofluol-Tabletten sind im ständigen Gebrauch
Sr. Kaiserl. Hoheit des Deutschen Kronprinzen.

12 Bäder Mk. 3. — inApoth., Drogerien,Parfümerien.
Man verlange ausdrücklich „Pinofluol“ In Tabletten!

Gratismuster und Broschüren durch die
Pharmakon-Gesellschaft, Chem. Fahr., Frankfurt a. M.! Phi

Sedenkf der Kriegerwitwen und«Wallend -
Dankt den gefallenen Beidenl

l Betätigt Buren Opferlinn am„Meinen Siegfried" ! [

L" '

Handelsteil.
Die Verteuerung der Tabakfabrikate.

Auch die Hersteller von Tabakfabrikaten kündigen
nunmehr, wie wir dieser Tage berichtet, eine Preissteige¬
rung an. Sie begründen diese Maßnahme mit der Knapp¬
heit an Rohmateria  1. Diese ist ohne weiteres zuzu¬
gehen, wenn sie auch nicht in dem Maße vorhanden ist, wft»
es vielfach angenommen wird. Unsere Einfuhr von Roh-
tabah stellte sich im Jahre 1913 wie folgt: Es kamen aus»

Doppel-Ztr. Wert in 1000 M.
Griechenland . . . 1578 1877
Österreich-Ungarn . 759 577
Rußland . . . . 1576 2112
Türkei . . . . . 8178 19626
China . 702 639
Niedeil.-Indien . . 38322 77 793
Brasilien . . . . 9 255 12124
Columbien . . . 2573 1749
Cuba . : . . . . 1435 3 386
Dominik. Republik 7 364 4566
Mexiko. 371 828
Ver. Staaten von Amerika 7311 7165

In erster Linie beziehen wir aus Nieder !. - Indien
Tabak und dieses Rohmaterial steht uns auch zurzeit recht
ausgiebig zur Verfügung. Auch aus anderen Ländern ist
die Zufuhr nicht ganz unterbrochen worden, während es
allerdings mit den amerikanischen Provenienzen recht
schlecht bestellt sein soll. Die Vorräte und Lager sinct
ebenfalls zusammengeschmolzen, so daß eine gewisse
Knappheit nicht bestritten werden kann. Da außerdem die
Versorgung der Truppen  mit Tabakfabrikaten ln
erster Linie sichergesteUt werden muß, so muß der Rest
der Raucher sich mit der geplanten Verteuerung wohl oder
übel abiinden. Die Preissteigerung ist eben ein Mittel, um
auf den Verbrauch einschränkend zu wirken. Daß dabei
gleichzeitig die 'Warenhersteller kein schlechtes Geschäft
machen, das ist zuzugeben. Sie haben ja bisher schon
recht gut abgeschnitten und dürften auch bei kleinerem
Umsätze, aber höheren Preisen auf ihre Kosten kommen.
Die nominelle  Verteuerung ist es ja nicht allein, die Im
Tabakgeschäft eine Rolle spielt, obgleich sie auch gan»
wesentlich ins Gewicht fällt. Denn wenn eine Zehn-
pfennig - Zigarre  zu zwölf Pfennig verkauft wird, so
bedeutet das schon eine Steigerung um 20 Proz. Aber da¬
neben spielen noch andere Preisverschiebungen
mit, die der Raucher meist gar nicht merkt: die Zigarre
z. B. ist leichter gewickelt, die Zusammensetzungdes
Tabaks ist eine etwas andere, meist nicht bessere gewor¬
den, die Fassonänderungen ermöglichen starke Einwir¬
kungen auf den Preis. Diese indiiekten Verschiebungen
verteuern aber das Fabrikat oft sehr viel stärker, als es
nach einer nominellen Preiserhöhung erscheint Und mtt
selchen Preisverschiebungen dürfte in nächster Zeit noch
mehr zu rechnen sein, als dies schon in Friedenszeiten der
Fall gewesen ist. Wie oft konnte man es früher auch bet
großen Firmen beobachten, daß sie mit einer neuen

guten Marke  zu relativ billigem Preise auf den Markt
kam. Manchesmal sagte sieh der Kenner, daß bei diesen»
Preis und dieser Qualität der Gewinn auch bei großem
Umsätze nicht erheblich sein könne. Die Marke wurde be¬
liebt und fand ihre treue Kundschaft. Hatte sie die aber,
so konnte man sehr bald die Wahrnehmung machen, daß
die Qualität der ersten Zeit nicht mehr vorhanden war. Der
Sachverständigewird auch genau anzugeben wissen, warum
die Marke nicht mehr in gleicher Qualität auf den Markt
gebracht werden konnte. Aber die Kundschaft hatte sich
in die Marke verbissen und blieb ihr treu, obwohl sie
qualitativ nicht entfernt mehr so gut war als zur Zeit, da
sie eingeführt wurde. Infolge dieser Qualitätsverschiebung
erst kam der Hersteller ins Verdienen und bei dem in¬
zwischen groß gewordenen Umsätze machte schon eine
kleine Verbilligung des verwendeten Rohmaterials auf die
Einheit einen großen Gewinn für den Fabrikanten aus.
Selche Qualitätsverschiebungendürften auch in der jetzigen
Kriegszeit oft genug eintreten.

Berliner Börse.
$ Berlin, 11. Okt. (Eig. Drahtbericht) Im Börsenver¬

kehr führte die günstige Beurteilung der militärischen Lage
zur weiteren Belebung des Geschäftes. Viele Industrie-
werte fanden zu höheren Kursen Käufer. Bevorzugt war
Sachsenwerk, Thale, Rheinmetaü, dagegen gaben nach
festem Beginn Daimler-Motoren nach. Deutsche Anleihen
blieben bei mäßigen Umsätzen gut behauptet. Ausländische
Valuten fest, österreichischewieder etwas höher. Zinssätze
unverändert.

Industrie und Handel.
* Die Chemischen Fabriken Harburg-Staßfurt vormals

Thörl und Heidtmann, A.-G in Harburg, hatten nach wieder
80 000 M. Abschreibungeneinen Reingewinn von 121 333 M.
(i. V. 124 827 M.), woraus wieder 8 Proz. Dividende ver¬
teilt, 12261 M. (20 139 M.) Gewinnanteile gezahlt und
44 272 M. (39 888 M.) neu vorgetragen werden. Über die
Aussichten ist nichts gesagt.

* Wülfing, Dahl u. Co., A.-G. in Barmen. Dieses der
Farbenbranche ungehörige Unternehmen, an dem die
Mitteldeutsche Creditbank  interessiert ist, ver¬
zeichnet einen Pabrikationsgewinn in 1914/15 von 815 254
Mark (i. V. 700 683 M.). Davon gehen ab Handlungsun¬
kosten mit 388 575M. (i. V. 329 960 M.) und Abschreibungen
mit 169 920 M. (i. V. 137 005 M.). Es verbleibt einschließ¬
lich des Gewinnvortrages ein Reingewinn von 407 306 M.
(l. V. 255 548 M). Aus ihm wird eine Dividende  von
8 Pioz. (i. V. Proz.) verteilt, 215 000 M. weiden den
Reserven zugewiesen und 107 306 M. (i. V. 100 548 M.) auf
neue Rechnung vorgetragen. Über die Aussichten des
neuen Geschäftsjahres läßt sich nach Meinung der Verwal¬
tung wegen der Unsicherheit der 'Verhältnisse nichts sagen.
Die Gesellschaft ist jedenfalls bestrebt, ihre Fabrikation
den durch den Krieg gebotenen Erfordernissen auch weiter¬
hin anzupassen.

* Änderung in den Häutepreisen. Das Kriegsministe-
rium will die Preise für Fresserhäute erheblich
herabseizen,  well erstens die Bestände an leichten

Chromhäuten, wie sie anfangs in besonders starkem Um¬
fange von der Heeresverwaltung verlangt wurden, derart
erstarkt sind, daß es nicht wünschenswert erscheint, die
Anlieferung solcher Häute in dem bisherigen Maße weiter¬
bestehen zu lassen. Ate zweiter Grund wird angegeben,
daß der stark überhandnehmenden Abschlachtung von
jungen, leichten Rindern Einhalt getan werden soll. Ate
zweckmäßiges Mittel hierzu wird die Herabsetzung des
Preises für Fresserhäute erachtet. Gestern sind nun, wie
die „Allgemeine Fleischer-Zeitung“ berichtet, die Vertreter
der Häuteverwertungs-Verbände zusammengetreten, um zu
diesem Vorschläge Stellung zu nehmen. Sie beschlossen,
dem Kriegsministerium einen Kompromißantrag zu unter¬
breiten, in dem sie sich mit einer Preisermäßigung für
Fresserhäute nur unter der Bedingung einverstanden er¬
klären, daß die Preise für Ochsenhäute im Ge¬
wicht von 60 Pfund und mehr erhöht werden.
Weiter sollen die Häuteverwertungs-Verbände darin ent-
gegenkommen, daß sie in die Verlängerung der Beanstan¬
dungsfrist für angelieferte Häute von 14 auf 28 Tag«
während der Dauer der Beschlagnahme willigen.

* Zahlungseinstellung einer großen Schweizer Damen-
koniektionsfirma. Die DamenkonfektionsfirmaMaurice
Wertenschlag  in Lausanne ist in Zahlungsschwierig¬
keiten geraten und macht ihren Gläubigem ehren außerge¬
richtlichen Vergleichsvorschlagvor. 30 Proz. Die Passiven
betragen laut „Konf.“ 181690 Franken, denen 49 000 Fr.
Aktiven gegenüberstehen. Berliner Konfektionsgroßfirmen
sind stark beteiligt.

* Rußlands Außenhandel. Petersburg, 11. Okt. ln
den ersten acht Monaten des laufenden Jahres betrag die
Ausf uhr  150 .70 MiU. Rubel gegen 804 .65 MiU. Rubel im
Jahre 1914, die Einfuhr 299.70 Mül. Rubel gegen 813.90 Mül.
Rubel. Dem diesjährigen Überschuß der Einfuhr von 149
Millionen Rubel stand im Jahre 1912 ein Ausfuhrüberschuß
vor. 192 Millionen Rubel gegenüber, während 1914 sich ein
Passivem von 9 Millionen Rubel ergab.

Weinbau und Weinhandel.
m. Lorchhausen a. Rh., 10. Okt. Die hiesige Trauben-

emte brachte etwas weniger, als man erwartet hatte, war
abei doch befriedigend. In den gebirgigen Lagen war der
Ertrag besser, als in den tieferen Distrikten. Die Most¬
gewichte  betrugen zwischen 85 und 100 Grad, während
sie 1911 sich auf 82 dis 88 Grad gestellt batten. Der Most
ist vollständig bis auf den, der eingekellert wurde, verkauft
worden zu 112 bis 116 M. für die 200 Liter.

vis Morgen-Ausgabe umfaßt 12  Seiten
und die VerfagSbestage«Der Roman"._
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Meli-Aili>el»>te
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal. _

. .. ™ Zuarbriterin
für Mrlttärarbeit gesucht Schwal-
bacher Strafte 79. 3 rockts.

. Bügel!«
gesucht Sedaustraße 10, 1 r.

Feinbürgerliche Köchin,
die auch Hausarbeit übernimmt , ges.
Borzusprech. 9—11 vorm. u. 3—5
nachm. Luisenstrafte 6, 3 St. _

Alleinmädchen,
rn allen Hausarbeiten erfahren , zum
15. Okt. gesucht Moritzstrafte 37, 2 x.

Für den 15. oder 20. d. M.
wird ein beff., durchaus solid. Mädch.
mit guten Empfehlungen für den
geordneten Haushalt einer älteren
Dame bei bescheidenen Gehalts¬
ansprüchen gesucht. Dasselbe muß
sparsam kochen können und die
Hausarbeit verstehen. Zu melden
Fischerstrafte 6.

Alleinmädchen»
das sehr gut kocht, selbständig im
Haushalt ist und in besseren Häusern
tätig war , kann sich melden (Don¬
nerstagnachmittag nicht) bei Dr.
Franke , Bingertttraße 31. Antritt
15. Oktober. Lohn  3 0—35 Mk.

Besseres Mädchen,
gründlich erfahren in all. Hausarb .,
mit guten Zeugn., gesucht. Melden
8—4, 7—8 Ubr Rheinstrafte 28, 2.

Braves jüug. Mädchen v. Lande
gesucht Rheingauerstrafte 5, 3 links.

Brave katholische Frau
g rr Mädchen zu ält. alleinstehenderau täglich 1 Stunde gesucht. Briefe

ter I . 425 an den Taabl .-Berlaa.
Junges Mädchen 1 Stunde vorm.

gesucht Dotzheimer S trafte 86, 1 r.
. . . Tüchtiges Mädchen,
kinderlieb, von 7 Uhr morgens bis
p Uhr abends für alle Arbeit gesucht.
Kur solche mit Zeugnissen wollen sich
melden Nikolasstrafte 20, 2.

Monatsfrau je 1 Stunde vorm.
ü. nachm, gesucht Rheinstraße 52, P.

Krnderfräulein von 3—7 nachm,
für 2 Kinder von 2 u. 3 Jahren ge¬
sucht. Sich vorzustellen Stiststr . 28,
1 links, zwischen 3 u. 4 Uhr. _

Saubere ehrliche Monatsfrau
gesucht v. 8—10 u. 1—2 nachmittags
Riederwaldttrafte  6 . 3 rechts.

©ui - empfohlene Monatsfrau
surrt 15. Oktober für vor- u. nachm,
gesucht. Vorzustellen bis 3V2 Uhr
Vachmaverstrafte 7, 1._
Einfaches Monaismädchen v. 8—11
gesucht  K irchgasse 19, 1 St . links.
Saub . Monatsfran 1—2 St . morg.
gesucht Saalgasse 38. 1 St . rechts.

Saubere Monatsfrau auf sofort
gesucht. Empfehl. mitbr . Anfrag . zw.
4 u. 6 Rüdesbeimer Str . 29, 1 lks.

. „ Monatsfrau
gesucht Elsässervlatz 3, 1._
Jung . Monatsmädch. nachm, v. l Uhr
an gesucht Göbenstrafte 29, 1 rechts.

3

Reinliche Aufwärterin täglich 3 Std.
gesucht Herrngartenstratze 4, Part.

Saubere Platzfrau
an 2 Tagen der Woche gesucht
Adelherdstrafte 23, Bü ro._

Tüchtige saubere Waschfrau
für alle vier Wochen gesucht Albrecht-
strafte 22, 1.

Frauen u. Mädchen finden stets
lohn. Beschäftigung. Adolfstr. 1, 1 l.

Junges ordentliches Laufmädchen
gesucht. Schmidt, Marktplatz 3, 1.

T Elellen-Annebsle
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling mit höh. SchulbildungtEinjähr .-Zeugnis ) sucht bei vortreff¬
licher Ausbildung unter günstigen
Beding, die Buchhandlung Noerters-
haeuser, Wilbelmstrafte 6.

Gewerbliches Personal.

Tapezierergehilfe
gesucht Philivvsbergstrafte 15._

Schuhmacher für dauernd
gesucht Herrnmühlgasse 1.

Friseurgehilfe sofort gesucht.
Klauer , Westendstraße 11._

Junger Friseurgehilfe gesucht.
O. Schütze. Kirch gasse 19.

Spengler -Lehrling
su cht Anton Dreften, Steingasse 11.
Junger kräftiger Radfahrer gesucht.
Andreas , Do tzhei mer Str afte 61.

Laufbursche (Radfahrer)
gesucht. Hirsch-Apotheke._

Kutscher gesucht
Dotzheimer Straft e 18._

Fuhrleute gesucht
Schiersteiner Strafte 54, bei Koch.

Fuhrleute gesucht
Schiersteiner Str . 54c, bei Koch.

Men -GtiMe 2
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Jung . Mädchen mit Mittelschulbild.,

w. Stenogr . erlernt hat, sucht Stell,
in Büro od. beff. Gesteift , gl. od. spät.
Off . H. 79 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

_ Gewerbliches Person al.
Mädchen sucht Beschäftt». im Ausb.
der Wäsche, für ganze u. halbe Tage.
Näh, im Taabst-Verlag. _Ec

Frau möchte Kinder-WLsche
nähen und sticken lernen bei allein¬
stehender besserer Dame . Näh. tm
Tagbl .-Verlag zu erfragen ._ Eb

Besseres Mädchen,
noch nicht in Stell ., im Schneidern,
Hand- u. allen Hausarbeiten bew.,
s. St . als angeh. Jungfer o. Hausin.
N. Schiersteiner Str . 34, Gth. 2 lks.

Einfache Stüde , die kochen kann,
bewandert im Pensions - u. Sanat .-
Betrieb, sucht Stell ., sowie ein Haus¬
mädchen mit guten Zeugn. Meldung.
Feldstrafte 1, 1. S tock.

Einfaches tüchtiges Fräulein,
in allen Näh- u. Hausarbeiten erf.,
sucht Stelle als Stütze g. mäßige
Vergütung oder au pair . Briefe u.
N. 425 an den Tagbl .-Verlag. _
Köchin sucht für fest od. a. Aushilfe
Stellung . Moritzstraße 80, 3.

Aelt. erfahr . Mädchen sucht Sttlle
als Köchin od. Alleinmädchen. Briefe
u. B. 425 an den Tagbl .-Verlag.

Befferes evangelisches Fräulein,
im ganz. Hauswesen erfahren , sucht
Stellung als Stütze. Näheres zu
erfrag . Oranienstrafte 25, Vdh. 3.

Mädchen,
w. bürgerl . kocht, sucht Stelle zum
1. November, wo es sich im Kochen
noch m. ausbilden kann, in Hotel
oder Pension . Offerten u. S . 421
an den Tagbl .-Ver lag.

Junges Mädchen,
w. 2 I . die Haush .-Schule besucht hat,
sucht Stelle als Haus -, Zim .- oder
Kinderm äd ch. Näh. Blücherstr . 16, 31.

Befferes Hausmädchen,
im Nähen, Bügeln u. Servieren er¬
fahren , sucht für sofort Stellung in
nur besserem Hause. Näh. Blücher-
strafte 16, Mtb . 2.

Junges Mädchen,
17l4 I . alt , wünscht Stell , in Haus¬
halt , um sich darin zu vervollkommn.
Es wird mehr auf gute Behandlung
als auf hohen Lohn gesehen. Bier¬
stadt, Wiesbadener Straße 14, Uhr-
macher Müller.

Mädchen vom Lande
sucht Stelle als Haus - oder Allein¬
mädchen. Näheres Kellerstraße 13,
Gartenhaus , bei Wi ttlich.

Befferes Mädchen,
welches gut nähen u. bügeln kann,
sucht per sof. St . in feinem Hause.
Näheres Lan zstra fte 11

Ein Ikjähriaes Mädchen
vom Lande sucht Stellung , am liebst,
zu Kindern . Näheres Schiersteiner
Strafte 34, Gth . 2 link s.

Mädchen, im Kochen
u. allen Hausarbeiten bew., sucht
Stell , gegen Vergüt ., hier oder aus¬
wärts . Offerten an Frau Franz,
Sckarnhorstf tra fte 36.

BeOeres Mädchen, 36 Jahre alt,
im Kochen, in allen Hausarbeiten,
Nähen usw. sehr erfahren , sucht paff.
Stell . Näh. Frau Prediger Völkner,
Dotzheimer Strafte 51, 1._
Junges fleißiges Mädchen sucht St.
bei guter Herrsch. Näh. Rauenthaler
Strafte 11, Mittelbau 1 St . links.

Aelteres besseres Mädchen,
w. kochenk. u. alle Hausarbeit verst.,
sucht in einem ruh . Haushalt Stell.
Off, u. I . 79 an den Tagbl .-Berlag.
I . Mädchen, Kinder- u. Krankenpfl .»
Ow. Büro erf., sucht vor- od. nachm.

beschäftig. Walramstrafte 25, S . 2.

Mädchen, w. auch gut nahm
kann, sucht für morgens Beschäftig.
Dotzheimer Strafte 20, Mtb ., Ott . .

Suche für reinl . bravesMädchm,
in chl. Acheit. selbst., P. Monatsst . f.
2 o. 3 St . nachm., evt. a. morg. von
7—9 Uhr. Aarstrafte 47, Gartenhaus.
Gut empf. ia. Frau sucht Monatsst.
od. s. B. Scharnhorststr . 17, H. 1 r.

Kriegersfrau sucht von 9—11
Monatsstelle. Frankenitrahe  4, _J ^_

Junge Frau sucht Monatsst.
Karlstr . 13, Htb. 1 L, Ecke Rheinstr,

Junges Mädchm sucht Monatsst.
für morg. Karlstrafte 36, Hth^ l^ c.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Wallufer Strafte 6, Hth. 1 links ..
Alte alleiusteh. Person w. Äufwst.

al. od. spat. herman nstr . 23, 2 recht».
Tücht. Mädchen, d. g. kochenk- sucht
z. 15. Ott . taasüb . o. v. morg. b. ub.
Mittag St . Wellritzstrafte 40, H. 2 l.

Junges Mädchen, 15 Jahre.

f Slfllcn*W <i)e H
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtiger Schneider kann Hosen,
Westen, Sakko u. Tagschneiderei Mit-
macben. Hermannstrafte 18, 3._

Solider gewiffenh. schreibt. Mann
ges. Alters , gepr. Masseur, s. Stelle
bei ält . od. kr. Herrn , event. m Gesch.
als beff. Arbeiter. Offerten unter
B. 423 an dm Tagbl .-Verlag._
13iäbriger Junge sucht für mittags
Beschäftig. N. Schwalbacher Str . 23,
Seitenbau rechts, 1 St. rechts.

I Men -MMIe H
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

der Seiden - u. Besatzbranchezur Aus-
hiHe auf sofort gesucht.

E liMinet,
__ Langgasse.  _
Weibliche Hilfskraft

für ein Wiesbadener Spedittonsbüro
sof. ges. Off . m. Aeugnisabschr. u.
Gehaltsansprüchen unter I . 2402 an
D. Frenz , Mainz . E 17

Gewerbliches Personal.

Damen gesucht
Berk. e. gust, gangb. zeitgemäß.

Artikel.
Dauernde ang. Befchäft. b. hoh. Berd.,
auch Nebenverd. Zu melden unter
F. M. N. 3327 an Rudolf Moffe,
Frankfurt a. M._P154

Chausseehaus
sucht für Sonntagsnachmrttags eine
junge Dame zum

Klavierspielen.
Tel. 3455.

Aste Rlrckkrbelterill
gegen hohen Lohn auf dauernd
per sofort gesucht. P31

Eva Nathan , Mainz,
Schillcrstr. 42.

Mehrere tüchtige
Modistinnen

für sofort gesucht; auch solche, welche
außer dem Hause arbeiten wollen.

P . Zorbach»
Lnifensttaße 24» Hof rechts.

Stepperin,
sowie ein Lehrmädchen sofort gesucht.

Schuh-Maßgeschäft Werte,
Webergaffe 25.

Tüchtige Schneiderin
für einige Tage gesucht. Vorzustellen
zwischen 9—10 od. 2—3, Neuberg 10.

wm*  Putz.
Lehrmädchen aus gut. Fam . sof. ges.
Wagschal u. Wei lepp, Taunusstr . 9.

Restaurant.
Suche eine j. alleinsteh. Witwe für

Küche u. Hausarbeit . Offerten unt.
K. 76 an den  Tagbl .-Verlag ._
Meies neffetes iMen,

welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, wird von älterem Ehepaar
in Niederwalluf per 1. November ge¬
sucht. Offerten unter A. 801 an
den Tagbl .-Verlag ._
Tüchtiges Mädchen,

das kocht u. Hausarbeit versteht, gv-
sucht Gustav-Frehtagstvaße 3._

MMU einet Parat
für einige Stunden vormittags und
nachmittags wird in der Nähe der
Tannusstraße ein nicht zu junges,
einfaches» gesundes Fräulein gesucht,
das etwas v. Nähen versteht. Briefe
u. M. 425 an den T agbl.-Berlag.Ordeutl. Alleinmädchen
mit langjähr . Zeugnissen, perfekt in
Haushalt u. Küche, zu zwei. Personen
gesucht. Vorzustellen im Laden.

Leopold Colin,
Große Burgstraße 5.

Anstand . Mädchen
mit g. Zeugn .» welches kochen kann
u. alle HauSarb . versteht, z. 15. Okt.
gesucht Biebricher Straße 27, Part.
schulfreies Mädchen
für Ausgänge ges. Rheinstraße 39, 1.
DrtSknud . Laufmädch.
auf sofort gesucht. Leopold Cohn, Gr.
Burgstraße 5.

Neken-An liebött'
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
aus guter Familie , fleißig u . mit
guter Auffassungsgabe, auf kausm.
Büro gesucht, wo ihm Gelegenheit
geboten ist, sich in Stenographie,
Maschinenschreiben usw. auszubilden.
Selbstgeschriebene Offerten mit näh.
Angaben unter E. 424 Tagbst-Verlag.

Für größeres Unternehmen am
Platze wird für sofort eine tüchtige,
erste bilanzsichere Kraft,

Buchhalter
oder

Buchhalterin
welche der doppelten Buchhaltung
mächtig ist u. einem größeren Büro¬
personal selbständig vorstehen kann,
gesucht. Schriftl . Angeb. mit Angabe
der Gehaltsanspr ., Zeugnisabschrift,
u. Bild an August Engel, Taunus¬
straße.

_ Gewerbliches Personal. _
Wir suchen für unsere Baustelle

in Alzeb

2 Bllilgcrmcjstcr
oder gelernte

Maschinenschlosser,
welche von uns angelernt werden, bei
hohem Lohn. Bewerber müssen
milstärfrei sein.
_ Wieders pahn u. Scheffer.

Installateure
mtb Elektromonteur «: gesucht.
_ C. Gasteier.

Installateure.
Junge Leute als Hilfsmontcure

sucht_ F. Doiilein.ScltWnd. Arbeiter
für Installation ges. Ad. Schneider,
Moritzstraße 26._

Tüchtiger
MeWeiner,

welcher beizen u. polieren kann, sof.
gesucht. H. Krekel u. Co, Friedrrch-
strafte 36.

Friseurgehilse
sof. aes. Taunusstraße 22, L. Lange.
Kraft . Lagerarbeiter
gesucht. E. u. A. Ruppert , Dotz¬
heimer Straße 8.  _

Militärfreier Diener
baldigst gesucht. Off. mit Alters-
Angabe. Bild u. Zeugnisabschriften
u. N. 421 an den Tag bl. -Berlaa.

Laufbursche,
gewandter Radfahrer , gesucht.

Blumenhandlung A. Weber u. Co.»
Wilhelmftraße 6.

Junger braver HauSbursche
(Radfahrer ) sofort gesucht. Drogerie
„Sanitas ", Mauritiussttaße  5.

^ Sie»?»-Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Geb . junge Dame,
4 Sprachen beherrschend, in Stenogr .,
Maschinensckr., Buchhalt. bew., selbst-
ständ., gewiffenh., s. Vertrauenspost .,

Sekretärin
od. dgl. An geh, u. W. 424 Tagbl .-Verl.

Fräulein, 28  Jahre,
sucht Stelle als Kassiererin in Kino
oder Theater . Kaution vorhanden.
Off , u. F . 426 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Kriegersfrau
mit guter Handschrift sucht passende
Stellung , event. als Empfangsdame.
Gesl. Offerten unter W. 425 an den
Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Eins , zuverl . ausgeb. Erzieherin,

kriegshalber Stellung in Italien
(Rom) in adligem Hause verloren»
Sprachkenntniffe, erfahr , im Nähen,
sucht ähnl . St ., zu schulpflichttgen
Kindern . Neutrales Ausland nicht
ausgeschlossen. »Offerten u. A. 804
an den Tagbl .-Berlag._

Jungfer mit Wem Zeugnis.
die einfach schneidert u. frisiert , w.
Stell , z. 1. Äov., evt. tagsüber . Ang.
u. Z. 422 an den Tagbl .-Berlag.

Fräulein,
in Küche u. Haushalt , auch Kranken¬
pflege erfahren , sucht Stellung als
Stütze. Offert , unter N. 422 an
den Tagbl .-Verlag._

Geb. repriisenlalmsf.Dame.
in niittl . Jahr ., verheir ., d. d. Krieg
aezw., d. Haushalt aufzulösen, sucht
Wirkungskreis in Sanator . oder
Pension . Perfekt Englisch u. Franz .»
durchaus erfahr , in groß. Haushalts.
Off , u. A. 796 an den Tagol .-Verlag.

Gebildetes Fräulein,
Ostpreußin , mittl . Alt., bewand, in
Küche u . Haushalt , ers. in Kinder-
Erzieh., sucht Stellung als

Stütze oder Vertrauensposten
in nur gutem Hause. Off. u. S . B.
Hausbeamtinnen -Verein, Oranien-
straße 23, 2.

Kesseres evang. Fräulein,
im ganzen Hauswesen erfahr ., suicht
Stellung als Stütze. Offerten unt.
A. 791 an den Tagbl.-Verlag.

TüAlges KervierfrSulein
sucht sofort Stellung in gute« Re¬
staurant oder Kaffee. Offerte « unt.
B. 422 an den Tagbl.-Berla «._

Zunge; Mädchen.
in Küche u. Hausarb . erst, sucht zum
15. Okt. oder später Stelle in Wies¬
baden als Haus - oder Alleinmädchen.
Langj . Zeugn. Angeb. u. Sch. 24 an
Jns .-Verm. v. C. Buchholz. Siegen.

sucht auf 1. Nov. c. zur gründliche»
Erlernung des Haushalts bei ein«
besseren Familie Stellung ; Vergüt,
wird nicht beansprucht. Offerten u.
A. 788 an den Taabst-Berlaa.

Einfaches Fräul ., tüchtig in Küche
«. Haushalt , sucht passende Stelle.
C. H.. Frankfurt/M .. Scknsserstr. 76.
Aelt. Mädchen, m. langjähr . vorzügl.
Zeugn., selbständig in all. Häusl,«he«
Arbeite«, sowie der feinbürg . Küche,
sucht Stelle als Alleinmädchen oder
Köchin in beff. Hause. Näh. Adolf»,
aller 28, 3. Stock. Telephon 882.

Mk snri. Wik.
18jähr. Fräul .» aus guter Familie,
Töchterschulbildung, musikalisch, flerh.
u. wirklich liebenswürdig, Ausnahme
in beff. Familie , wo Dienstm . gehalt.
wird, z. w. Ausbtld. im Haushalt od.
zu groß. Kindern gegen kl. Taschen¬
geld, event. ohne Vergüt , bei Fam .-
Anschluß. Nähere Auskunft Rhein-
straße 52, Part. __
Gut empf. Frau s. morg. 2—3 Std.

Monat sst. Näh. Seerobenstr . 28, H. 1.

Stellen-Gchche
Männliche Personen . "

_ Gewerbliches Personal.

Pribllt-Krankenpfleller
mit sehr gut. Zeugn. n. Empfehlung
sucht Stellung . Off. u. D. 425 an
den Tagbl .-Verlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zim,»er« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

tairiinip
Zimmer.

Adelhcidstraße 10 gr. Z.. evt. 2 Z. u.
Küche, z. 1. Dezbr. oder früher zu
Perm. Näheres im 2. Stock._

Adelhcidstr. 82 l -Z.-W., V- D., säst

Adlerstraße 13, Vdh.» 1 Zimmer u.
Küche, Seitenbau , zu verur. 1307

Lolch Str . 122, £>., l -Z.-W. N. H. P. Frantcnstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche
a. gleich od. später , 18 Mk. 2346Feldstraße 9/11, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche sofort zu Perm. 2391Adlerstr. 43 1 Z., K., K., sof. N. P. Frankenstr . 19, n. Rg., 1 u. 2-Z.-W.
Adlerstraße 57 1 Zim., K. u. K. Feldstraße 10. Vdh., 1 Z. u. K. 2387 Frantcnstr . 22 1 Msdz. u. K„ 10 Mk.
Adolfsttaße 3. Vdh. Msd., 1 Z. u. K. Feldstr. 12, Dachw., 1 Z. u. 1297 Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Äebcnraum sost od. spät. 1753Castelstraße 1 1 Z.. K. Näh. 1. St. Feldstr. 17 kl. Wohn., 1 Zim., Küche,
zu verm. Näh. Vorderh. 1 l. 2302Cvenbogengaffe 7, Stb . 1 St ., ein

Zimmer , Kirche u. Keller. 23-13
Gneifcnanstr . 11 1 sch. Z. u. K., Hth.

Frankrnstr , 3 1 Zim. u, K. Näh. P. Helrneaftr . 1, Dachst̂ 1 Z, u» K. sof.

Hellmundstr. 31. Lth ., 1 Z., K., sof.
Herderstr. 35. Hth., 1 Z. u. K. an kdl.

Mieter . Näh. Fr . Beck, das. 21 33
Hermannstr . 7. V. D., abg. l -Z.-W'

2362
s. o. späst 23 92

v. N. Burk.
Ä.. K.," K.

Hirschgraben 7 1 Zim. u. Kü«
Jaünstr . 8 1 Z. u.
Kürnerstr . 6 1 Z. u. K. z
Moritzstr. 23» Wh . Fsp.» 1
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WrroMaße 10 1 S . u. Küche a. 1. 11.

_ . IHoribftr . 50. 2332
Nettelbeckstr. 1H 1-Zim.-Wobn. 2310
AMer ^ t< M ^ Ü7MK ^ IZ77
M --ng°".er S tr . 6^1 £ u7 .Clöfort.
Richl .' raße 10 1"-Zim.-Wobn. au b.
JRtfl/Iftr 15 DLhw . ' 1- 2 Z. mK .,
—gn_rufr. Vers, a. 1. 11. M. P . 2330
» « SLi ] 5l >a =® ., Klos. i. AL
Romerb erg 1 1 Zimmer u. K.̂ 2216
Römerbera 2 1 Z „ fl » fof. 6. 2063
M» lberg 17 1 Z. u. K., Sth . N. V. 1'.
Schivalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort au verm. B 11745
Schwalbacher Straße 23, St | ., 1 L

u. K. billia zu verm . Näh. P art.
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.
_ u. Küche, mit Gas , sof zu v.  2288
Schwalbacher Str . 85, P . Dach. schöne
^1 °Z.°W. mit Gas , billig. Näh. P,
Schwalbacher Str . 85, HL , l ^Z,,

K. u. Kell.. 12 M. mon. Ääh. P .
Scdanstraße 5 1 Zim., Kücheu. Zub.
—l°f°rt ober  sväter zu ve rm . W69
Seerobenstr . 24. B. D„ 1 Z., K. 2138
Steingass e , 7 1"Zim . u. Küche. 2293
Taunusstr . 34, Hth. 2, 1 gr. Zim.,

Kü che u. Kell er. Mort . Nah. 2. St.
Walramstra ße 8, Dachw., 1 3.  u . Kl

T̂ f' tb. P .. 1 Zim. u. K. bis
-J5 -_Oft , od. sv.  N . Röderstr. 26, B.
iSÜLöd -J ZULu "." Küche.
Werdcrstraße 9, Dachst., 1 Z. iTSi

an ein^ Person . ^ ^ db. P . links.
UMM -32,1̂ . mK .^ Vdĥ Lv.
Wre landstratze 2», St b. P ., 1 Z. H
1 Zim. m. K.. des. Abschl. . V7"27äuf

b?-» „5" . kmz. Person zu verin.
Nah. Webergassc 39, Eckladen.  1542

2 Zimmer.

Wiesbadener Tagblatt. LienStag, tS . LDober 1015. Nr. 478.

-Llertzr ^ 28 2 Z,. 1 K„ sof. N. Part.
Ad lerstr. 32 2 Zs, K., V„ 1. 40."N. P .""L
Adlerstr asie 37 2-Z.-W. N. 1 r. 1385
Adlerstratze 57 2 Zim.. K. u. Kl '
Adler str. 63 2-Zim.-W.. V.. sof. "1386
S1brechtft>L3L,Nv ., 2 Zlu . Küchel
Albrechtstratze 4V. 8. St ., 2 Zilnl7 "gr.

Küche, GlaSabschluß. zu vermieten.
Bertramstr . 19  P.
Pl cichstraßc 25 2-Z.-W.  sof . preis w.
Bleichstraße 34, Stb ., 2-Z.-WLnur
—« ne Wohn, im Sto ck, sofort. 2121
Kleichstrahe,43 ^ V,. 2-Z.-W. 811107
Bleichstraße 47. Stb . 2. 2 Zimmer u.
—Küche auf sof. ods svät. a. v. B8591
Blücherstr. 3 sch, 2-Z.-W. N. Ml^ßl r.
Blücherstr̂ 6"̂ Zim.-W.7Ms .. 18 Mk.
Bliicherftr. 23̂ l,sch . 2-Z.-Wohn.
Bülowstr , 9 gr. 2-Zim.°W.. Ml ' 25 3
Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u^ Kuche sofort_pbetjt >ä±er̂ 8377
Dvtzhmm. Str . 98, Stb ., 2 Z., Küchel

- . Her sof. N. b. Schü ler Hsh. zggo
Dotzheimer Str . 100,"Vdh.. sch/2 -Z-

Wohn. sofort. Näb. Part . B 12421
»lÄJ ? tr _1227l5., 2-Z^Wl7ll ' Nov.
DobhlStr ^ 12L^ 27Ẑ W7Nl L'. P.
Dotzheimer St r. 15«, Hth.. 27Z.-W.
Dru ^ nD78lMirm -Wahn., Ffontsp.
Drubmstr . M ^ Hth., 2. u. 1-Z^ W. sof.
Eleono ren str. 7 2 Z.  u . K7N . Nr .' 5Nl
Ellerrbogengaffe 9 schöne 2—3-Zim.-

Wohn. mi 1. S t. sof zu vm. 2292
Ellenbogengafse 10, Frontsp ., Abschl.,
^ .2^ Zim., K „ K., nur an ruh . Leute.
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zirn' l-Wohn..

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu
__vermieten . Nühl Verw alter . 2054
Eltv iller Str . 12. Hth.. sch. 27Z.-W.

.Emser Str . 48„schl2-lgllW. im Gth.
. zu ve rm. Näh. Emser Straße 44.
Emser Str758llsch Frtsp .-Wl, 2 Z7u.

K. an êlnz. Dame . N. P . l. 2301
Faulbrunnrnstr . 1», Mansl, 2 Zim.
. u. Küche. Näh, bei Letschert. ^ 855
Fcldstraße 10, S tb., 2 Z.  u . K. 2886
»eldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnunaen,

Maus u. Part ., Abschluß u. Gas.
sof. oder spat , zu verm ieten. 2163

Wdstr aße 19  2 Zim. u. Küche zu v.
Frankenstr . 14, Hth. 1, 2 Zim., Küche,
_kl , Kämmer chen,  moncrtl . 25 Mk.
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-lZim.-W.
^sof ^ oder svater zu verm. 2182
® ô Ĥ ftrofSc 55 rtefi. d. Schlachth.,
^2 -Z.-W., ev. m.  Stall f 2 Pf ., sof
Geisbergstraße 2, 3, 2 Zim. ul 'Küche,

ÄB ^ alheiz., elektr. Bel., zu verm.
Näh. Ta unu sstr. 13, 1.  Haas . 2210

Gneiscn austraße 11. S . Dl , 2 Z., Kl
Gne isenaustr.  12 2-Zim.-W., H.. sofl
Gncisenaustraße 20, Hth., 2- u. 8-Z.-

Wohnunaen zu verm. B10959
Göbenstr. 14, Fsv., 2 Z., m. 0, o^ M.
Göbenstr. 19 neu herger. 2-Z -̂W. sof
Göbenstr^ 24, H., 2-Zl-W. sof. B12646
Häfnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche
- u- Keller per sofort zu verm. 2322
Ha llgart . Str . 3, Mtb.. 2Z .-W. V9550
Hallaartcr Str . 6. Hth., 2-ZllW. per

sofort. Näh. Vdh. 1 links 1451
Hartinastr . 8 Mans .-W., 2 Z., vollst.

Zubeh., sof od. svät., billig. . 2291
Hasenstr. 2. b. d. Kas., s?sv., 2 Zitn.,

Küche, Keller, per  1 . Nov. zu vm.
Hellmundstraße 12, P .. 2 Z., Küche,

Kabinett u. sonstiges Zubehör , zu
vermieten . Näh. Laden. 2388

Hellmundstraße 27, .Hth., 2 Zl. Küchel
He llmun dstr. 29, Stb ., 2-Z.-W. sof
Hellmundstr . 44 sch. gr. 2-Zim.-W7,

Wschl., glei ch od. 1. Januar . 2367
Hermannstr . 7, Stb . P . 2 ' aer . Zl. K
Hirscharaben 8 schöne Mans .-W., 2 Z.

u . Küdbe, zu verm. Näh. P . 1408
Hirschgraben 10, P ., schöne 2-Z.-W..

neu herger., bill. N. 1 St . r . 2197
Hochstraße 10 sch. 2-Z'im.-Wohnung.
Jahnstraße ^ 42. Hth. Part ., 2-Z.-Wl
Karlstr . 26, Hth. D .. 2 Zim., Küche.

15 Mk. Näh. Vdh. Pm:t. 2308
Karkstr. 44, Vdh. 1, schone2-Zirn.-W.

sch. oder später. ALL. Kart . 2164

Kellerstraße 3 2 Zim. u. K. gleich.
Kellerstr. 25 2 Ziml u. K. sof. od. spat.
Ke llerstraße 31 2-Zim.-Wohn. z. vm.
Kirchgaffc 19. Hth., 2 schöne Z.. K.
Kirchgafle 22, Stb ., 2-Zim.-W., Dach,

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 1406
Klarenthaler Str . 3» Hochp., 2 Zim.,

K„ Bad, zum 1. 1. 16. Näh.  P . r.
Äl ciststraße 3, Hth., sch. 2-Zim.-Wohn.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1.

Näh, bei Kopp, Vdh. P . r . 1811
Körnc rstr. 6 2 Z u. K. Näh. Burk.
Lehrstraße 12 2 Zim. u. Küche. 1995
Le hrstraße 14l P .-W.. 2 Zim., Küche.
Le hrstr. 25, J sp., 2 Z„ K„  an r. L.
Lebrstr. 31. Msd.. 2 Z . u. K. 1._ 1408
Loreleyring 5, 2-Zim.-Wohn. 2364
Lothringer Straße 25, Vdh. 2, 2 Z.,

1 Küche, 2 Keller u. Zubehör preis¬
wert zum 1. Nov. 1915 zu verm.
Näh, bei  B rahm , Vdh. 1. B3 53

Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z„ K„
Abschl., neu  herger ., Gas. _ 2259

Ludwigstraße 10 2 Zim. und Küche,
neu  gemacht, sof billig zu v. 2390

Marktstraße 13, Vdh. 3 St ., 2-Z.-Wl
zu verm. Näh. ll Sto ck. 2168

Mauer g. 15»Stb. , 2 Zlch. Ä. söf7l409
Michelsbcrg 10 schöne Dachw., 2 Z.

u. K., sof. Näh, das., HauSmstr.
Miäielsberg 28, Mtb.. sch. 2-Zim.-W.

Näh, bei Weih, Mtb., das^ B8032
Moritzstraße 70, 1, dicht am Ninal

2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda, sof. 0. sp ät , zu v. 2103

Nerostr. 11 2 ZlTKüche u. Zub. 1410
Nerostr. 14 2-Z.-Dachwohn., Abschl.,

Scitenb ., aus sofort. Näh. 1. Stock.
Nerostraße 29, Hth.. 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vorderü. Part.  1 411
Nerostraße 30, 1. St ., 2—8. u. Küche

zu vermiet en. Näh. Parterre.
Nerostr. 32 2 Z. uLK  sof . od. spät.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 2-Zl-W.,

Vdh. 2 St ., m. Blk., 15. yloü.  od . fr.
Nettelbeckstr . 18, Hll 2-Z.-W., so fort.
Ncttclbeckstraße 20, Mtb., sch. gr. 2-Z.-

Wohn, mit ar. Terr asse bill. z. vm.
Nettel beck str. 21 eine 2-Z.-W., 24 Mk.
Oranienstr . 21 sch, s^rtsp., 2 Z. u. K.
Philippsbergstr . 30, 2, 2-Ztm.-Wohn.

mit Zubehör u. Garten , auch für
Wäsche rei geei gnet, zu vm. 812505

Platter Straße 26 27Zim.-Wohn. mit
Abschl. u. Gas , f od. später.  2296

Platter Straße 28 Wohnung , 2 Zim.
u. Kü che, zu vermieten . LT77

Rauent hal. S tr . 9,  S . u, Mtb ., 2 Z.
Rauenthaler Str . 10, Mtb., bei Koch,

2 Ziml u. Küche. 1 Keller. B11258
Rauenthaler Straße 11,, Hth., 2mal

2-Zim.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann , Vdh. 2. B 540

Rauenthaler Str . 12 2lZim .-W. fof
Näh. Luisenstraße 19, Part . B 381

Rauenthaler Str . 23 2^Zimmer mit
Zubeh. zu vm. Näh. 1. St . r . 2374

Nhe ing. Str . 4, V.. 2-Zl-W.. P . 2105
Rh einganer S tr . 15 2-Z.-W. 8  8038
Rheinstraße 52, Stb ., 2-Zim .-Wohn.

zu vermieten. Näh. Bdh. 1. 1742
Nheinstr. 89, A. Pll^2-Z.-W. NVLad.
Rödcrstraße 11 Zrontspitz-Wohnung,

2 Zimmer , Küche und Zubehör zu
vermieten. Näh. Part . 2360

Röderstraße 11, 2, 2 Zim ., Küche u.
Zub., sof. od. spät. Näh. P . 1882

Röderstr. 27, Hth., Dachw., 2 Ztml ü.
K., 16 Mk. Näh. Vdh. I r.

Römerbera 6 2 Zi m. u.  Küche. 1416
Römerberg 26, Hth. 1, 2-Ztml-Wohn.

sof. od. spät. Näh , das. 2. St . 2323
Römerbe ra 36, H. P ., 2-Z.l.W. 18 M,
Saalgafse 8, Laden, 1 Mans .-Wohn.,
_ 2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
Sa ala. 32. Msdl'-W.. 2^Z., K., sofort.
Schachtstraße 8, Bdh., 2-Z.-W.  sofl
Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 88039
S -bach tstr. 12 2-Z.-W. sof. od. spät er.
Schachtstr. 30 2 Ms.-Z. u. K. sof 2279
Scharnhorststr. 44, G., 2-Z.-W., 1. H
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Z.-Wohn..

evt. mit Wertste s. od. sv. 88040
Schierstein. Str . 9^ -Z.-W., Fsp. 17 86
Schierst. Str . 18, L. . 2-Z. -W. 1420
Schlichterstr̂ l8 2 Ms.-Z., K., K. 2146
Schwalbacher Str . 42, H. D., 2-Zim .-

Wohn, zu  verm ._ Näh. V. P . 2371
Sedanstr . 3 2"Z.  u . K. zu v._ 1421
Seer obenstr. 24. sfsv., 2-Z. -W. 2137
Steinaaste 16, Vdh. Dach, 2 Z. u.  K.
Steinqaste 20, Hth., 2 Z . u. K. sof

Näh, bei Heller daselbst. 8374
Steinaaste 32, H. D., 2-Z.-W., mit
_ Gas, zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
"Ste inaaste 34 2—3 Z . ul K.. sof. 0. sv.
Stift str. 3, S tb. 1,  2 Z., K.. Zub.» s.
Stittstr . 24, G.. 2-Z.-W. m. gr . Ms.
Taunusstraße 17, Seitenbau . 2"? !im.

und Küche zu vermieten ._ B 8045
Taunusstr . 77, Gthl, schöne 2-Ziml-

Wohn. aus sofo rt zu  verm . 2347
Walramstr . 2 2 Z. u. K., V. 2. neu

he rg., fof. Näh. 1. Stock. 811381
Walramstr . 9, Vdh., eine 2lZ"im.-W.

m. Zub. z. verm. Näh. Dotzheimer
Str . 91 u. Walram straße 9. 812600

Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdbl.
_ 2 Z. ul K.  zu vm. Näh. Lad. 88427
Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.

m. Zub., N. S tb. r ., Tremus . 2358
Watcrloostraße 3, Hth.. sch. 2-A.-W.

gleich od. spät. Näh. Dörina . V. P.
Webergaflê 46^ 2-Zim.-Wohn. 2277
Weberga ste 50 2 Zi m., Küche  zu vm.
Webergaste 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten. Nah. im Laden. 1379

Weilstraße 11. Msd.-W., 2 0. 3 Z..
K. u. K„ an ruh. L. N. 1 S t. 2328

Weilstraße 14̂ Hth^ 2̂ Z. ^ K.,2383
Weil str. 18 2 ZimlTZub.» ^  D . 2091
Weißenburgswaße 12, Hth., 2 Z„ K..

mit Zubeo., zu v. N. do rtf 1955
Wrllritzstraße 44 freundl . 2-Zimmer-

Wohnung, Hth. 1, zu vm. L9799

Wellritzstraße 21, 1, 2 Z. u. K. 21 94
Werdcrstraße 8, Hth., L-Zim.-Wohn.
_z um 1. 11. zu verm ieten._ 2316
Werdcrstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . P.
_ zu v. Näh. Lousverwalter . 811180
Westendttr. 20. Stb ., 2 Z. u. Kl  sof.
Wiel andstr.  25 2-Z.-W., 1. 1. N. Hll r
Winkelcr Straße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller  zu ve rnr. 1967
ße 20, 2. St ., sehr schöne 2,
Pohn . vreiswert zu v. 2325

Zimmerm annstr . 9 V. 2-Zl-W.  N .V.r.
2- u. 3-Zim.-W. z. 1. Nov., in d. Hth.

Näh. Adühcidst raße 61, 1.
2-Ziin.-Wohn. auf s. od. svät. zu vm.

Näh. Hellmundstraße 46, 2 L 1437

_ 3 Zimmer._
Adlerstr. 7, Fsp., sch. 3-Z.-W., 23 M.
Adlerstraße 13, Vdh., 3-Zim .-Wohn.
_ auf glei ch zu ve rmieten ._ 1805
Äd lerstraße 16 3-Z.-W. sof ob. sv atl
Ädolfstraste 1 3 Zim. u. Zubeh. Nähl

im Sveditionsbüro . 88022
Adolfstr. 5, Vdh. 3" u. Stb . 2. 3-Zim..

Wohnung zü vermiet en. 1433
Albrcchtstr. 8, Hth. 1,  37Z .-W. 1856
Albrechtstraße 36, 2. Stock, schöne 3-

Zim .-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdges choß, bei Jendr usch. 2221

Albrechtstr. 41. Mtb., Mansardstock,
3 Z. u. Zub. zu vm. Pre is 265.

Arndfstr. 5 3-Zim.-Wohn. mit GaS,
Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof od. spät. Näh. 1. Stock. 1464

Bertramstraße 17, 3, schöne 3-Zim.-
Whn . mit Zubehör sofort zu verm.

Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. auf
sof zu verm. Näh. P art . 87745

Ber tramstr . 19 Mtb. a. 3-Z.-W. Kl"P .
Bertramstr . 23 3-Z -W. mit r . Zubeh.

sof od. sv. zu verm. N. P ._ 1754
Bleickstr. 21. P .. kl. 3-Z.-W., s. 0. sp.
Bleichstr. 30, Bdh , 3-Zim.-Wohn, aut

sofort od. später  zu verm. 8 8052
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D .. 3 Zim. u.

Küche aus sof oder später. 88614
Blücherftraße 17, Vdh. PUschöne

3-Z.-W. m. Msd. sof oder sväter
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St ., bei Schw erdel. _ 1903

Blücherstr. 19, Bdh., 3-Z.-W. m. Zub.
sof od. spät. Näh. Part , l.  812482

Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,
sof zu vm. Näh. bei Rauch. 8 362

Dobh. Str . 84, Mtb.. 3 Zl^ Kl, sof
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler , Hinterh . 14701471

Dobh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Manf
,Bad . Näh. bei Oertel^ ll2 , 8. 8329

Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. 0. sv. 2056
Dotzheimer Str . 171. i , sch. 3-Z.-W.

m. Nachlaß auf gl. od. sp. Nähl das.
od. Bismarckring 8» 1 r ._

Dotzh. Str . 8-Z.-W., 2. Stl Zu sehen
bis 11 Uhr. Näh. Go ethestr. 1. 1895

Eckernfördestraße 3, Hth., sch. 3-Zim..
Wohn. Näh. P art , links. 8 8135

Eleon orenstr.  8 3 Z. u. K.  Näh . Nr . 5.
Ellenbogenqa ffe 9 3- Zim.-Wohn, sof
Ellenbogcagaste 11, 2. 3-Z.-W., Zub.,

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 1357
Erbacher Str . 5, 2, ger. 3-Z.-Wohn.,

Balk.. 1. 1. 16.. ev. sr. N. 1 St . l.
Tvelb str aße 19 schöne 3-Zi,m.-Wohn.
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.

gleich od. spät. Näh. P . 8 8059
F-ricdrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterhaus  z u verm.  1835
F-ricdrichstr. 44, Hth., 8 große Zim..

Küche, ßlbschl., sofort od. spät, zn
verm. Näh. Heinrich Jung . 1860

Georg-Augüststr. 8 3 Z. u. K, H. P.
Gerichtsstraße 1 3-Zim.-W. m. Zub.

gleich od. svät.,Näh .̂ 2 St . l. 2370
Gneisenaustr . 12 schöne 3-Z.-W. mit

Bad für Avril . Göller, Part . 2356
Gneisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. f od. spät. N. Part , r . 87793
Esncisenaustraßc 21, Sonnenf , große

3-Z.-Wohn. sos. od. spät. 88 692
Gneilenaustraße 33, 1,  3lZimmer>

Wohn. sof. oder sväter zu verm.
Näh. Hausmeister Moders. 8 7887

Göbenstraße 20 freundl 3-Zim.-W.
zu verm. Näh, b.  HauS mstr.  2119

Gnstav-Adolkstraße 14 3 Zim., Küche.
2 Msd., Balk., s. od. sväter. 18 38

Neubau Elnstav-Adolfstr. 17, 3. St .,
schöne 3-Z.-Wobn. sof oder sväter
zu vm. Näh. Part , rechts. 810450

Häfnergaffe 16, 1. Etage. Kurtage
8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.
sof. od. svät. zu v. Näh. Lad. 1475

Hallaartcr Str . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub. s. 0. sv. N. D. 1 l. 88720

Hartingstraße 7, Bdh. 2. schöne 3-Z.-
Wohn. auf 1. Januar zu vermiet.
Näheres 3. Stock rechts. _ 2333

Hel enenstr . 18 gr. neu herg^ 3-Z.-W-
He llmun dstr. 3 sch. 3-Z.-W. N. Pl l.
Hellmundstr. 6, Bdh. 1, 3 Z. u. K.>m.Balk., s. od.  spät . Näb. Part . 2175
Hellmundstr. 37, Mtb., 3-Z.-W.  1926
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermi eten. 2382
Hellmund str. 45, 1, gr. 8-Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56, Ddh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu^verm.̂ ,Näh . Stb .^2 St . 1799

Herderstraße 2, Hth. P ., sch. 3-Zim..
Wobn^ biL Näh. Bdh. L _ 2345

Herderstr . 9, Vdh., 3-Z.-W., s.  0 . sp.
Hcrderstr. 13, 1. schöne3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. sof od. später. Näh.
bei Ha usmeister Landsrath . 1998

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. auf sofort zu verm.
Näheres hei Wilhelm Wagner,
Walramstratze^14._ _ 8 363

Hirickmr. 5. P ., 3 Z . u. Kl77l̂ 1802
Hirschgrabcn 14. P ., schöne 3-Z.-Wl

s. od. sv. N. Ad lerstr. 7, Lad. 1304
Jahnstraße 5ll̂ Vdh. 3. 3-Zim.-Wohn.

mit Zu behör. Nä h. 1 St. 2195
Jahnstr . 22; 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub.,

Gas u. Elektr., sof. od. spät. 1830

Kapellenstr. 49, Gth., 3-Zim.-Wvhn.
auf sofort zu vermieten. 2361

Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit
Küche u. Zub.» in abgeschl. Wohn.,

_sof oder später billig.  N . P . 2165
Karlstraße 33 schine 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh., 1. St ., sos. oder spät._zu verm. Näh. Pari, links. 2309
Karlstr . 36 gr. 3̂ Z.-W. m. gr. Veranda
_ (g. 2. Et. ) sof. od. später ._ Näh. 1.
Kiedricher Str . 2 8-Zim .-W., "Küche,

Bad, elektr. Licht, 2 Keller zu vm.
^Nähere s Bäckerei. 81 2069
Kirchgaffc 7, Konditorei , Hinterh . 2,

erne 3-Zinrmer -Wohnung sofort od.
sväter  zu ve rmie ten. __

Klarenthaler Str . 8, V., sch. 3-Zim.-
__ Woh n. "sof. oder spät, zu v.  88397
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.

sof oder später zu verm.  148c
Kleiststr. 15. P ., sch? 3-Z.-W. s. 0. sp.

Näh. Wielandstra ße 13, P . I. 2185
Klopstockstraße 11, Fsp., 3-Z.-Döhn .,

nnt Bad, Settenb . schöne 3-Ztm .-
Wohn. zu verm. Näh. P . r ._ 2379

Le hrstraße 14, P .-W.. 3 Z„  K . 238?
Lehrst raße 27, P ., 3-Zim^Wohnung,
Lothringer Straße 25, Vdh. Part .,

3-Zim .-Wohn. nebst Zubeh., sowie

Lothringer Str . 31, 1, gr. 8̂ Z,m .-
2 Blk , Speiset ., Bad, sof., 550 L

Luiscnstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn
zu v. Näh. ,m Restaurant . 88070

Luxemburgstraße 6 schone 3-Zirm-
Wohnuna im 1. Stock zu v. 1487

Lnxemburgstr. 11, Hochp. l., gr. d. Nz.
ent svr. 3-Z.-W. an r. kl. F am. 2032

Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu
vm. Zu erfr . bei Lugenb ühl. 1488

Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.
K. sof od. spät, zu vm. Nah. das.

.beim Hausverwa lter . _ 1489
Michels berg j gr. 3-Z.-W. u. K. sof
Michelsbcrg 26, Stb ., 3 Zim. u. Küche

sof. od. spät, bill. W h. Vdh. 2 St,
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.

sof 0. sp. zu v. Nah. P . 2021
Moritzstraße 47 3 Zim.  m K., Hth.
Möritzsträtze 60 3 Zim. , Hth., zu vm.
Nerostr. 35, 1, schöne 3-Zim .-Wobn.,

Manf . sof od. sp. Näh. Schuhgesch,
Nettelbe ckstr. 12 gr. 3-Z .-W^ M Mt.
Nettelbeck str. 18, V. P ., 8-Z.-W., 520.
Nettelbeckstr. 21 gn8 -Z^W.. 550 Mk.
Nettelbeckstr. 26 3^ PZS., 2 B., bill.
Nettelb eckstr. 26. Fsp., 8̂ W. bi llig.
Neugaffe 18. 27P -Z.-W-. ev. m. Lad.

u Entresol . Näh. Ko rbladen. 1495
Niedrrwaldstr . 5» H., 3̂ Z.-W. u. K.
Nirderwaldstr . 10, Hp., sch. 3-ZI-W.

m. Zb. s. 0. sp. N. b. Hausmeister
Zimmerman n 0. Brühl . 2 St . 1909

Oranienstr . 66, H., sch. Wohn., , 3 Z.
u. K.. ev. m. Werkst-, s. 0. spat, zu
vermieten. Näh. Mtb. Part.  2061

Platter Straße 56 3 Zim.. 1 Küche.
Keller, Mi ttelbau , zu verm.  1498

Rheinqaucr Str . 18, 3, schone3-Zim..
Wohnung zu verm. B 8600

Rftrinstraße 30, Gth. Part ., schöne 3-
Zim.-Dohn . auf sofort od. spater.
Näb. bei Gottfri ed .Glaser . 1717

(lunpi , « u » vyii
a.-Wohn. auf

, ._6. bei Gottsri ro « tmeu _ _ .
Rheinstr . 117, 4, 3-Zrm .-Wohn. mit

Kvblenaufz., GaS, Bad , BR. 812615
Richlstraße^5, Mtb ., sch. 3-Z.-W. 2271
Rieblstraße 6 8-Zrm.-Wohn._ 2350
Rieblstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu w

Nah. bei Lo tz. 2.  Stock . _ 8362
Riehlstr. 19, Stz>., 8-L .-W.. ,360 , sof
Niehlstraße 27. Hth.. Z-Zim.-Wohn

zu v. Näh. bei Heuh, Hth. 1. 15 00
Nö derallee 26 3-Zim.-Wohn . zu vm.
Röderstr. 4 scbonc große 3-Zim.-W,

1. St ., s. Anzus. v.  3 Uhr,ab 1501
Qlömerberg 14, D778-Z -W. N.  V . 1.
Roonstr. 22 schöne3-Z.-W. m. Mans

sof od. sp̂ NähL , St . ,r ._ 88593
Nübcsb. S tr . 22, 3,8 Z., Zub., 3 Balk.
Rllde sh.  Str 3LSp, .üs,8^ u.,Zb,2011
Sa ala. 32. M .,_8 Z.^ K,, sof. 0. sp.
Schachtstraße 28. schöne 3-Z.-Wohn.,

1 St ., sof. od. spater . Nah. 3. Stock.
Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim.-

Wo hn, sof. zu verm . Nä h. 1 lks.
Schefielstraße 6 3Ä .-W . d. Ncuz.

cUspr., s. od. svat. zu v. 87622
Scknerstciner Straße 31. 4. Stock.

Neubau , schone 3-Z.-Wohn., mit
Zentralheiz .. Warmwasterversorg .,
elektr. Lickt, an ruh . Mieter sof. zu
vm. R. Sta dt büro , Erdges ch. 2222

Sckiiersteiner Str . 36 herrsch. 3-Z.»
W.. Zentral h., 1. 4^ N. H . r . 2349

Scklichterstr. 11 Tiefp .-W , 3 Z. K
sof. od. spat. Nah. 2. St.  2377

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel¬
bau zwei scböne 3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, sof. od. später zu vernr.
Näheres Vorderh aus Part. _ 1885

Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-
Wabn. s. od. svät. Näb. V. 88974

Sedänstraße 5. Vdh., 3 Z. u. Küche
sof. oder spater zu verm. 1961

Scdanstraße 5, Hth. 1, 3 Z., Küche u.
Zubeh.. aus  gl erck  o der spat.  1959

Sedanstr , 8 3-Zim.-W., sofort. 2200
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z.-

Wohn. sof od.  s vät.  zu v. 810897
Sebanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn

im Mittelbau zu verm. 8  8389
Steingaffe 14 3 Zim., Küche u. Züb.

Näher es Hinte rhaus  P art.  1500
Steinqaste 20 3 Z. u. K. f 0. später.

Näb. bei Heller das. 8374
Steina . 34 3 Z. u. K.. 400 Mk. 1510
Stiftstraße,3, ^ 1schöne 3-Z -̂W. gl,
Stiftstraße 26. Part ., sch. 3-Z.-Wohn.

mit Gas , Elektrisch u. Bad, auf
1. Januar 1916 zu verm ieten.

Taunusstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,
seitb. Baubur . N. Nr, 23. L.. Horst.

TaunnSstr . 40, V. Mf,  3 -Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Part ., beste Lage, f Arzt od. Ge-
sckästszwecke. Näh. 2. Stock 1512

Wallufer Straße 9. Hth.. 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Bdh. Part . 2263

Walram str. 7, Bdh.. 8-Z.-W. Näh . 1.
Walram str. 13 3-Z.-W" 1,
Walramstraße 21 neu herger. 8-tzim.-

Wohn. sofort od. später. B 12660
Walramstraße 23, 2 St ., 3 Z., Küchel

auf fof. ob. svat. Näb. P . B1A43
Waterloostr . 2, V. 3, 3-Z7W, sof
, Näh. Nr. 4, bei Frensch. B 8071
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim ., KITMsd. u.
_Zu b., sof N. das, oder Nerotal 17.
Weilstr. 23. 2,  schöne 3-Zim.-Wohn.
Weißenburastr . 10. S .. 3-Z.-W., sof,
Wellritzstr. 50 3-Z7Wohn . s. od. spät.
_zu verm. Näh. Par t, lks. B86Ö1
Werderstr. 9, Vdh. Hochp., sch. 3-Z.-

Wohn. sof. od. sp. N. Vdh. P . . lks,
Westend str. 1 schöne""3-Z.-W. B8079
Westend str. 8, VdL 3, sch. 3-Zim.  ,
Westendstr. 10, MtbTHart ., 3 gr. 3.
_u . K. per fof. Näh. Vdh. 1. , 1514
Westendstraße 12 3-Zim.-Wohm 2224
Westendstr. 15, Vdh. 1, 3-Z.-W. !of.

nnf4t >s+lt*  1 Q SßrrW-

Westendstr. 22, Vdh., 3-Z.-W. N. Hh.
Westends traße 23 3-Zimmcr -Wvhn.
Westcndstraße 39  3 .Z.-WLN7lP,tts7
Wilhelminenstr . 37 frdl . Lefp .-W ,̂

3 Z.. K.. b.. s. 0. sv. Tel. 1021. 2189
WörtysträKe 5, 1, 3-Zimmer -WohmWörthstraße 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.
_mi t Balkon sofort zu verm. 15 18
Aorkstr. 13, Gartenhaus , 3-Z7Wöh
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W., Balkon

sofort oder später. Näb. Parterre.
Zimm erman nstr. 9 3 Z. u K. N. P . r.
3-Z.-W., Bdh. Erdg ., m. u. 0. Mi .„u.

Zub., elektr. Licht u. Gas . Nab.
Walramstr . 9 u. Dotzh. Str . 91.

3-Zim.-Wohn., Hth., z. 1. SWv. zu v.
Näb. Adelbeidstraste 61, 1. 2385

Schöne 3-Zim.-Wohn. mit Bakkon u.
elektr. Licht per sofort od. später.
Näh. Zimmermannstr . 10, 1. St.

4 Zimmer.
Aarstraße 69. 1, „Waldeck' , sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas , Elektr. usw^
wegzugsh. zu v. N. 1. St . r . 2219

Adalfstrahe 5, 1. St ., schöne i -Zim .-
Wohn, per sof. od. später. NechereS
zu erfragen daselbst beim HauS-

__ meil'ter,_ 1544
Alläecktstr. 10, 1, sch. 4-Z -Dohn . m.

Balkon  z u v. N. 8 St .. Rchwrnkel.
Albrechtstraße 36. 1 St ., 4-Zim.-W..

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder  Röderst raße 39. 1549

Am Kaisrr -Fricdrich-Bad (Büdingen*
straße 2s, 2. St ., 4-Zimmer -Wohn.
sof oder spät er zu verm. 454?

vertramftraße 2, 3 r ., schone4-Zim.-
Wostn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . li nks, M00S. 2 8091

Bcrtramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-H -,
mit renßl . Zubeb. auf sof od, spät,
zu vermieten. Zu erfrag . H' idm-r.
Bismcncckriua 2. 1 St . » 8092

Bertramstr . 1L71. 4-Z.-W. sof. od. sp.
Bertramstr . 16 4-Zrm.-Wohn, sofort

oder spät, ßläh. rm Laden. 810461
Bismarckring 12, 2 4 Z-, eL

SMt,_ Gas aftn.. s. 0. sp.  88609
BiSmarckring 21, 1, schi«e

mit Zub.. s. 0. fc, kst ^ mas3i
Blücher»latz 3 4-Z.-W. sof. <ü>. spät,
, zu v. N.  Mentel , Friseurl ad. 155g
Blücherstr. 15, 3, sch. ar ."4-Z .-Aohn,
Blücherstr. 28,  2 , 4-Z7W ., sof N. 1,
01r. Bnrqstr . 17, 2. 4.Zim.-W. IW
Kleine Burgstraße 10, 2 St ., 4-Zima

Wohnun g zu verm. 2026
Coulinstraße 3. 2 St .. 4-Z.-W. sof.

od. spät. Näh, das, von 8—5. 155f
Dambachtal 10, Gib. Erdg., 4 Zim.

Badez., Warmwaster -Einr .. Bolkinl
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N
bei C. Philipps , Dmnb«»chtal 12, 1,

Dotzh. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anzus
10 —12 u. 4—6. NSH. Part . 181j

Dotzheimer Straße 42 grosse4-Z.-W",
großes Badez. u. Zubehör, zu vm,
N. Dotzheim. Str . 46, P . P . 174?

Dotzheimer Str . 73, 1, 4-Zim.-Wohn,
Bdh., s. od. sp.. 750 Mk., zu verm.

_Näh eres PS6, P art.
Dotzheimer Str . 8«, 1, _
Dotzheimer Str . 102, 2.uT-ifti iticv  wu . a.  is i.  r ., 4-Z.»

W., Zub.. z. 1. Jan . N. das. ^ 12 310
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.

große Diele . Gas u. Elektr., au
sof. od er spät, zu verm._

Eckernfördestr. 17, 1, schone
4-Z--W, sof , oder, später. __

Eltviller Str . 1 mod. ar. 4^Zim.-Wl
Emser Str . 2, 2, 4 Zim . u. Zubehör

sof od. spät. zu vm. Näh. P . 8362
Emier Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.

vergl. Balkon. Näh. P . links, 3—5.
Emser Str . 10, 2, m»ße 4-Z.-Wöhrü

sof Näh. Part ., Wehgandt.
Emser Str . 47, Gth., 4" Zim. m. reichf

Zub. an eine ruh . Fam. sof. 1540
Erbach er St r. 8 ger. 4-Z .- WLN . 1 r.
Frankcnstraße 25 lam Ring ), 2 St .,

sch. 4-Z.-Wohn, s. od.  spat ., 1493
Friedrichstr. 50, 2. gr. 4-Zim.-Wohn".

per sofort jj &._ später zu verm. 2004
Gneisenaustr . 13 4-Z.̂ W., Hochp., 65Ö]
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zubeh. sof. oder später. 88101
Göbenstr. 12, 1 l.. 4-Z.-W- Bad. Gas

u. Elektr.. kein Sth . Näh. MJ2001
Elöbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn, mit

Zubehör sof. oder .später.,̂ _ 87100
Gnstav-Adolfstraüe 10, 1, schone fotm.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Helenenstr. 14. 2. 4 Zim.. Küche, ev.'

mit Werkstätte, sof. od. spät.  1562
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zrm., Kück

Kab. u. sonst. Zub. Nah. Lad. 191̂
He llmundstr. 43 gr. 4-Z .-W. Havb«,ch7
Hellmundstraße 53 schone 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., sofort zu
vm. Näh, bei Gebr. S chmitt . 87617

Herderstr . 15» 8. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör. Näh, im Laden. 1563

Kaiser-Fricdrich-Ring 12, 2. Ekage,
4-Zim .-Wohn. sof od. sp. 8E654
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Kavellenstraße 20, 1, 4-Zim.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh- ev. m. Garten,
per  so fort od. später zu verm. 1781

Karlstraße 37 sch. 4»£Ü2B. 720 JKt,
_Pa rt , ob. 2. St ., s. N. 1 l. 88727
Karlstratze 39, Vvh- freundl . 4-Ziin..

Wobn. zu verm. Nah. P . l. B 8102
Ke llerstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kellerstr aße 13, 1, sch. 4-Z .-W. 1335
Kirchgaffe 11 sch. Emmer -Wohn.

zu verm. Naß. 2. St . li nks.  2264
Kirchgaffe 22 schlHZ .-W. u. ZuL-

3/St ., gleich od. sp. Nab. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 8 - Küche,

Bad„ Elektr., Gas u. Zub. N. HP. r.
Liovstockstratze11, Part ., herrsch. 4-

^ mrt Bad u. all. Zuv,,

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sv. zu vm. Nah. das. 1594

! Goethestraße 25, 1, 6-Zim.-Wohnung
sofort oder später zu verm.
Kaiser-Fr iedrich-Rina 56. . -

Gustav-Adolfstr.̂ 12, 1, 5-Z.-W., rchl.
Zub.. sof. od. sp. Näh, das. Part ..

Hainerweg 10, ruhige feine Kurtage,
Herrschaft!. S-Zim.-Wohn., 2. Etage
od. Hochpart., Gartenbenutzung , zu
sof. Nah P ar t., 10—12y3, 3̂ 6.

Hcrderstraße 10, 2, 5-Zim.-Wohnung
mit Zubeh. sof. oder spater., 1815

Her derstr. 25, 1, sch, herrsch. 5L .-W.
Herderstr. 20, 1, sch. 5-Zim.-W. 2306
Herrngartenstr . 9, 2, sch. 5-Z -̂W. m.

7b. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11- 4.
läb. b. Eiaent ., Htb. das.  2393

i Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. F362

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. sof. o. sv.

_z u vm. Näb. Rheinstr . 106, 2. 1834
Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Ne user._ 1538

Langgaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W,.
Geschäfts-Etage. Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, ,ch. Wohn., 6 od. 7 Z..
"" ~ J ■ ' Arzt . Anwalt.

10, z, iu».
Warmwafferheiz., f. Arzt,
Bureaus geeign., s. o. sv
Näheres, auch betr. Bel

Lff ' ow spät. Nah.̂ Part . iTJ & SO,
Mrnerstr . 2, 1. St .,' 4-Z.-W^ Dalk.. Kaiscr-Friedrich-Ning 32, 1 r ., hem-
" Bad, elektr. L. u. Zub., z. 1. Okt. | schaftl. 5-Z.-W., gleich od̂ fv̂ 2M

zu verm. Näh. Hth- bei^Giller.
Körncrstr/ 5» 1, 4-Zim.-W. mit Zick.

auf sof. od. sp. Näh .1 St . r . _1569
Langgaffc 24, 2, 4-Z^ W- K., Speise,kannner u. Zub. Preis 750 Mark.

Näb. Qanaaaffe 24. Hutaesch. 1921

apellenstraße 14, 1. Stock, 5 Zim.
u. reichl. Zubehör auf sofort oder
später zu wrm . Anzuseh. 10—4.
Näh. Pari , oder bei
Nikolasstraße 24.

eorg Abler»
2128

August Röria u. Cie.
Maucrgaffe 8, 2, 4-Zim.-§

jv  uuiuyitvupt. fcrf-a»_ ~ ~
Kirchgaffe5, 1, 5 Zim . mit allem Zu¬

behör auf sofort od. spat er. 228g
Kirchgaffe 29, 1. schöneS-Zim.-Wohm

mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausmeister Bach. 20 71

Klarenthaler Straße, , 2 schöne 5-Z.
_Wohn , sof. ober später zu v. 2,101auf sofort oder später zu v. 157

Nero str. 27, 2, sch. 4-tz.-W. N. 2 ff
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk.» Erk., Bad,

el. L„ Gas , r . Zub.. sof. N. 1.
Niederrvaldstraße 9, Parteme rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.
Näheres beim Ha usmeister. _ 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. s. od. sp. Näh. P . I. 1345

Oranienstraße 55, Vdh. 1, 4 schöne? immer und Küche,Bad,2Dcsd.,Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Näh. bei Surig,
Part ., o. Mauriiiusst r. 7, P.  F853

Rhein«. Str . 6 4-Z .- W//1 . od. 3. St,
Rheingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z.<K.,

Bad ufw., sof. oder spat, zu verm.
Näheres bei Hartmann ._ 2085

Nheinstraße 89. 2. St ., 4 3 , auf sof.
oder später zu verm. Nah. Laden,

Nb°instraße 99, 1 St ., 4-Zim -Wohn.
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Znnmer.

Wohn, mit Zubeh. s. od. sp.  1575
Rüdesh. Sir . 31, 2. sonn. 4. u. 5-Z.-

Wohn. per sof. od. später. B 81 06
Rüdesheim. Str . 40 s-b. gr. 4-Z -W.

mit all. Zub. N. 1. St . l. 8 12169
Scharnho rffftr.  3 2 mod.  gr . 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2 St . hoch, auf sofort oder spafer
zu vm. Näh, das, u. 3 St. _ 1770

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zim mer-Wohnnng zu vm.  1785

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.-
Wahn, per sofort zu verm. Ml56

Stiftstr . 19. Gth. 1, 4-Zlm.-WI ' Gas.
elektr. Lichi u. Zubeh. per sof. od.
spät er zu  v erm.  Näh . Par t. 1581

Stiststraße 26. 1. Stock, schöne 4-Z.-
Wohn., mit GaS, Elektr. u. Bad,
auf 1. Zanua r 1916 zu  vermieten.

Waaemannstr . 31» 1, 4 Z.. K.. Zub.,
, sof ort oder  s päter. Nah, das. 1582
Balramstr . 32, 1, 4-Zim.-Wohnung

sof. od. später zu verm. Näh. das.
u. Wellritzstraffe 57, 1. 2290

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu verm ieten. . 88615

Westendstr. 7. 1, o. Hth., Wohn, von
4 Z. u. reichl. Zub. zu verm. Nah.
Marktstraße 6, Part ., im Kontor
August Rörig u. Cie. _

Wielandstr . 25 4-Z.-W., Vdh. 1, gleich
od. später. Näh. Hth. Ir . _

Winkeler Str . 8 4 Z., I. K., M
2 K. . auf so fort oder spater._ 1585

WSrthstr. 28 44ZI7M7^N.  P . r̂ ,2140
Vorkstr. 6 sehr schöne 4-Z.-W.. n. d.

Ring, auf Jan . Kaeseb ier . 812382
Slorkstrafie8 sch. 4-Zim. -L̂ hn. W110
4-Zim.-Wohn. mit Zentralheiz ., elektr.

Licht usw., auf 1. Dez. od. spät, zu
vm. N. Wink eler Sir.  3 , 3 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wahn, mit Zubeh. auf
fas. N. Wörthstraffe 14, Lad. 2019

_ 5 Zimmer.
Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

6—4-Z.-Wohn., Gas , Elektr. usw.,
we gzug sh. zu v. N. 1. St . r . 2321

Adelheidstr . 19 sch. 5-Zim.-L!M lung.
Adelheidstr. 26, 1, 5 Zim., neu herg.,

Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei
Fustizrat Laaff , Moritzstr. 70. 2312

ße 82, 1, hochh. 5-Z.-B-' . . BllOi

pu uum.
Klovstvckstr. 11, 1. u. 2. St ., herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
soff od. später. Näh. P . r ._ 2381

Klvpstockstr. 21. 1. u. 2. Et ., schöne
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör

. sp. zu vm.
uuu., Besichtigung,

Nerotal 10. Sochp. (Tel. 578). 1640
Lniscnstrnße 24 moderne 6-Zim-W.

Näh, daselbst Ta petengeschäft. 1647
Morißstr . 31» 8, sch. Wohn.. 6 Zim./

reichl. Zub., Elektr., Gas , / Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei Rapp. 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-ZI-
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh  Hausbesitzer -Verein. _ F 381

Dranienstr . 46, 2. ObergeschU" schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.
Kein Hth. Näb. Orani enstr. 44, 1.

RüdeSh. Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. sof.
od. sv. N. Kais.-sfr.-Rin g 56. F377

Scheffelstraße 9 eleg. O-Zim.-Wohn.
mit  all . Komfort.  Näh . Part . 2338

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.
m. Zen tralh . z. 1. 4. N.  P . r . 2348

Schlichterstr. 14, 3,  6 gr. Z.. Zb., sof.
Schlichterstraße 6, P „ 6-Zim.-W. mit

allem Zubehör sos. od. spät, z. vm.
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele.
Zentralheiz ., Warmwa fferv erf. 16 51

Laden Röderstr. ,47, an der Taunus-
straffe, aus gleich od. spät, bill. 1775

Römerberg 28 Werkst, od. Lagerr,
Scharnhorststr . ^6 trockener Lager-
_raum z. Einstell, v. Möbeln. 810261
Schwalbacher Straße 21 Laden mit

Zimmer per sofort zu verm. 1679
Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.

(Entresol ), 5 Zim, . Küche u. reichl
Zubehör zn vermieten._B 8123

Wageinannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 1682

Wällufer Str . 9 belle Wer kst. 8 81 24
Wcbergaffe 46 Laden m Ladenz. soff

od. spät. Näh. Zigarrengesch.  1684
Wellritzstraße 4 Laden zu vm. 2136
Zimmerman nstr . 5, Lagerr . N.  B . P.
Zimmermannstr . 10 Wk st., ca. 50  qm.
Kleine Werkstatt sofort .zu vm. Näh.

ŝ ried richstraffe 44, bei J ung._
Kl. Seitenbau , Rheinstraße , 2 Zim,

1 sehr großes, auch als Büro , bill.
zu vm. Nah. Kapellenstraße 40, 1.

Laden «. 2-Zim .-Wohn. s. od. später
billig zu vermieten. NabereS
Walramstraße 5. 8 8127

_ Villen und Häuser.
Billa zu verm. oder zu verk. Näheres

im Taghl .-Verlag . ^ 8

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

u Zentralbeiz auf sofort od. svät. Zentralheiz .»Warmw asservepst̂ Wi
zu verni. NA P °!t. ^ ,. ^ 094 WUtzelminenstr. 8 herrsch SMiffM

Marktplatz 7 neu hergerichtete i-Zim.
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh..
sofort od. später zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz. 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro
Adelbeidstraße 32. F 341

Märktitr . 13, 2. 5 Zim. u. Zub.» auch
, für Geschäftszwecke zu verm. 2037 >
Marktstr . 19. Ecke. Grabenstr .. 1. St - >
_L uaenbühl , 5-Zim mer-Wohn._ 1606
Moritzstr. 7 5-Zim.-Wohn. so ff_ 1528
Moribstraße 25, 2. Etage . 5 schön«
_g roße Zimmer mit Zubeh._ 1608
Miillcrstraße 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,

Küche usw., per 1. April 1916. 2309

Billa Neuberg 2, Hockp. od. 2. Stock,
gr. herrsch. 5-Z.-W.,̂ reichl. Zubeh.,
s. gleich od. spat.  Nah . 2 Tr .̂ 1611

NikolaSstr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z.
Zubeh. soff oder spät, zu v. Nah.
Karl Koch. Luisenstr. 15, 1. 1612

1. Et ., sof. Näh. 4. Etag e. 1652
6—7 Zim., Küche. BadTSveisekammer

u . Zuheh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Aufzug, soff zu vm. Nab.
Taunusstr . 13, 1, bei HaaS. 16o3

7 Zi mmer._
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., Herr,

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
od. später zu vm. Näh. Pa rt. 2060

Adolfstraße 10. 1. St .. 7 Zim. au!
_ sof. oder später. Näh. Par t. 1654
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht m
reichl. Zubeh., auf sofort ober spät.
>u vm. Näh. daselbst3. Stock, von
9—1 vorm, ix. 3—6 nachm._ 1797

Rheinstraße 90, 1, hochherrsch. W..
7 Z., Bad. Zub.»2500 M., 1. Avril
oder früher zu v. Näh. das. 2315

Meinstraße 96, 3, Ecke Wörthstraße.
7 Z. mit reichl. Zub.» Äadezim. u.
Balk. zum 1. April 1916. Nah. das.

Rheinstr. 109. P - 7-Zim.-Wohn. zn
verm. Näh. Nheinstraße 107, P.

Meinstraße 105 sind , 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zv
erfraaen im 3. Stock.

Eleonorenstraße 6 1 kff Wohn, sofort.
Riehlstraße 11 mehr. K7"Wohnungcn

zu v. Näh. bei Lotz, 2. St . Hs62

Auswärtige Wo hnungen.

Bierstadter Höhe 8 schöne 3-Zim.-W.
u. Küche in Frontspitze ff od. spat,
zu verm. Näheres daselbst oder
Aarstraße 1, 1. _2278

Schönbergstr. 2 in Dotzheim, Wiesbad.
Grenze , frdl. Mans .-Wobn.. 2 Z. u.
K., Speisek., Klos. i. Aoschl., Gas,
monatl . 16 Mk. Näh. Part.

Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6-Zim.-
Wohnung sofort u. 5-Zim^Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Nah. Schwal-
bacher Str . 43. 2, Wiesbaden. 1688

Sonnenberq , Rainbach. Str . 68, neul
Wohn., GaS, Waffer, 2- 4 Z. 16b

Möblierte Wohnungen.

1874

soff Anzus. 10- 42 u, 3—6. Bli057
Adolfsallee 4 5 Z. m. Zub., 2. Stock,

auf sof. od. sp. Bes. vorm. 10—12,
nchm. Dienst ., Donn. , Freit . 3—5.

Adolf strMe" 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
im Speditionsbu reau ._ 1587

Albrcchtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
_Küche usw. sofort od.  später .̂ 1588
An d. Ri ugkirche 9,  1 , hrsch. 5-Z.-W.
ViSmarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

auf sof. od. spät, zu  verm . 876 18
Bisniarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

ff od. sp. Näh b. Ga iser._ 88112
Dambacktal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.. auf soff od. später. Näh. bei
E. Philipp !. Dambachtal 12, 1. 1590

Dotzbeimer Str . 18 5 Z., n . herg.. sof.
Doäheimer Str . 32 neu Herg. 5-Z.-
_fß , Gas u. Elektr.» gr.  Blk. 810349
Dobhcimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z -

Wohn. mK Bad u. Zubeh.. EleNr
u. GaS mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. , 89581

Emfer Str . 10. 1. ö-3 --W.. 2 Balk
1. April 1916. Nah. P ., Wehgandt.

Emfer Straße 43. Part ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder spater zu vermiet.
Näheres daselbst. _ JJLIP

Emfer Str . 48 herrsT/b -Z.-W. auf
gleich od. spät. M . Smj«

Oranienstr . 45, 1. herrsch. 5-Zimmer-
Wohn ung auf sofort zu verm., 1614

PhilivvSbergstraße 29 5-Z.-W. sokori
od. später. Näh. Beck er, 2. Stock.

Rheingauer Str . 2 5-Z.-Wohn. mit
all em Zubehör sofort zu verm.

Rheingauer Str . 10 sonn., gr. b-Zim.-
_Woh n, an ruh. Miet er zu vm. 1617
Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaifer-
FriedriMR ing 66._

Nheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.

_ Wetz, WörthstratzeJ2 . 1 St . , 1620
N»-»instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .»

Ringel , St ..,5 Z/u . all. Zub. 2000
Riebl str. 19 6-Zim.-W. äu ßerst bill.
Röderstr. 40. 1. Et .»58 Zub Balk

gl. od. spat, zu v. Nah. 2. St . 1621
Nüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.»

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
l . Okt. z. v. Näh . Fro ntsp. F877

Rüdesh. Str . 29. 2. herrsch. 5-Z.-W..
_sof . 1,'d. svät. Näh. daselbst. 8 8109
RüdeSheimer Str . 31. 1. Sonnenseite.

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., soff,od. spat.
Rüdesh. Str . 33, Sp .. 6 Z^ u. Zb. 2012
Scheffelstr. 9 eleg. 5-Zim.-Wohn. mit

all. Komforff_ Näh. Part . 2340
Gibenkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.

m. Zentralh eiz., 1.  4 . 16. 2372
Schierstein. Str . 15, 2. Südff/Ierrsch.

5-Z.-W. sof. od. spät. Nah. ,P . 2369
Schlichterstr. 11. Hockv.. 5-Z.-W.. m.

Bad , soff od. spät. Näh. 2. S t. 2335
S tiftstr . 20. 1. 5-8 .-W. soff Näh. Läd.
Wallufer Str . 3, 1, schöne 8-Z.-W.,
, S üds., reichl. Zub. Ernst Müller.
Weberqafle 8 Arzt-Wohn. von 5L ..

Kücheu. Zubeh. iof. od. spat. Alles
Näb. das, u. P arkstrabe  10 . 1780

Wielandstr. 5, 1, 6 Zim., Küche. Bad.
Zentralheiz ., soff oder spät.  1631

Wilhelminenstr . 37 lPillai , n. Wai,.
prackitv. 5-Z.-W.. Hw ff. 1. u 2. ff
N, Rierit . Str . 7. T . 1021. 1632

Wörthstraße 9. an Rheinstr .. Part ..
6-Zim.-Wohn._ Näh. 1 St . 2210

Wörthstraße 17, 1. 5-Zim.-Wohn^ sof.
oder später. Näh. Laden. F377

Zietenring 14, 1. St .. 5-Zrm.-Wohn.,
fhr. Bad II. all . Zub.. soff od. sväf.
Näb. bei Frau Rinn , Mkb. 1. 2080

_ 6 Zimmer.
Adclheidstraße 45 lSüdieite ). 1.

6 Z., Balk., Bad -c.» soff o. sp. 1637
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 3-Zim.-

Wohnung per sofort oder später zu
ve rm. Näh. Haus meister._ 1638

Adolfsallee 26, 1. 6 sch. Z.. gr. Balk-
reichl. Zh., sos. od. sp. Nah. 2. 1322

Schwalbacher Straße 36. Nlleeseit.
7-Zim.-Wohn.. schön ». hell, avoß-
Räume , 1. Etage , allff frei . Vor,
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1656

7 od. 6 Zim. lEckwohn.s. Neuzeit,enk-
svrechend. m. Zub., sof. od. spater.
Näb. Saas . Taunusstr 13. 1. 2218

8 Zi mmer und mehr.
Scheffelstr. 9 eleg, 16- od. 11-Z>m.
^W °hn.,mit, all, km.  Näh . P . 2339
Tattnttsstr . 55, 2. Et ., 8 Zim.. Küche

Gas . Elektr.. Aufzug. Balkon? n
reich!. Zuß fof. od. sväier. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adolfstr. 1 aroße GeschäftSr. sof. 16 59
Alb rechtstr. 13, 1. Laden zu vern,
Bahnhofstraße 8̂ gr. hell. Büroraum

so ff od. spat. Nah, bei Leber. 1664
Lertramstraße  20 Werkst, zu v. 1745
Blücherstraße 19 Laden mit 2 Zim.

u . Küche. Nah. Part , links. _
Dotzbeimer S traß e 83 Werk st. 8 377

Laden,Dotzheimer Str . 61 schön, hob. -
in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäftm. aut . Erfolg betr. wurde,
iniolae Einber . bi ll. N. 1 L B 9501

Donh eimrr Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Eltviller Str . 9 Laden mit Wohnung

zu verm. Näh. Dau sverwalt . 2337
Kltviller Str . 14 ar . Lad, f. j . Gesch.
Emier Straße 2 Lad en zu v. F377
Faulbrunnenstratze 10 Laden zu vm

Näheres A.  Letschert. _ 1668
itri cbrirfiftr. 27 Werkst, u Lagerraum
Göbenstr . 5 Laden f. Kolonialwaren.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

schön. Laden m. Ma ns. so fort. 2260
Hellmund str . 29 Werkst, od. Lag err.

Kellerstr. 3, P ., möbl. Z. u. K. sof.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstr. 10, 2, möbl. Maus, mit
Platto fen zum 1. November zu vm.

Adelbeidstraße 28, 3, gut möbl. Zi m.
Ad olfstr. 3,  Gth. , 2 g. nt. Z- Ab schl.
Albrechtstraße 23, 2, sch. möbl. Zun.
Albrecht str. 25,  1 , hübsch, kl. inchl. Z.
Am Kais.-Fr .-Bad, Adlerstr. 3. P .,

schön möbl. Zim., auch mit Küche.
Arndtstraße 8, P „ 2 sch. möbl. Frtsp .-

Zim. u. Mans . 10 u. 12 Mk. mtl.
Arndtst raße 8. P „ sch, m. Fsv- 12 M.
Bärenstraße 2, 2, möbl. Zimmer  z . v.
Bismarckr. 42. 2 l.. ar . möbl. Mans.
Bleichstraße 46, 3 l.» saub. m. 'MffLbl
Blücherstr , 28 f. Arb. LögTHh . 1.
Blü cherstr. 36, Fsp.-Z., mbl., W . 2.50.
Kl. Burgstr . 3 schön möbl. Wohn- u.

Schlafzim . ob. auch einz. abzugeb.
Dambacktal 1, 1, gut m. Zim. billig.
Dambachtal 6 gut möbl. FrontspI Ẑ-

Wohn- u. Schlafzim . mit elektr.
Boleuchtuno cm solid, be st. Herrn.

Dotzheimer Str . 2, 1, möbl. Mans.
Dotzheimer Str . 12 möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer mit Kochgas  zu vm,
Dotzheimer Str . 39, P „ gut mbl. Zim.

mit auch ohne  Pension ._
Eleonorenstr . 5 einif. heizHibl.  Zim.
Fri edrickstr. 41, 2, s. m. Z., 1 u. 2 B.
(stoldgaffe 13 möbl. u. 2 leereHm.
Grabenstr . 5, 3, 1 mbl/ Ẑim.» 1 od.

2 Betten billig, 20 Mk. monatlich.
Hellmundstraße 3 2 gut möbl. Zim.
Hellmund str. 11, 2 l., g.  ttuj }., 17 Mk.
Hell mund straße 27 möbl.  Msd . sof.
Hellmundstr. 40, 1 r., m. h. M., 2.50.

Freundl . best. sol. Fräul . od.
f. währ . d. Krieges behagl. mW.
Zim., 1. St ., n. d. Straße . fü'c
10 Mk. mtl., bei guter Fam ., evenk.

Höhenlage, billig zu vermretem^ ^

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Adelbeiditr . 37 1—2 gr. fchoiie Msd,
Adlerstr. 18, 1, gr. Z. z./ ^ Wff,Mob.
Adlerstraße 53 ar . schön. ^ art ^Zim-
Adolfsallee 6, Hth. E., 2 8 - neu her-

gerichtet, ca. 45 Om . Flache, zum
Einstellen von Möbeln oder für
Büro u. deral. Nab. B. E.— —.

Ndlerstraßê 56/Hchöm,Ziiii . zu^vm.
Bleffckstraße36, S ^ 2 r .̂ sch,1iep . Z,
Blückeritr. 4 sch, l. Ms. a, r^ _N^2,
Blücherstr. 36 sep.̂ P,-
Emfer Str . 10, 2, schön, groß, leeres

Zimmer zu vermieten.__
ieldktraße 26 eine  l eere Sftanf.JjUP,
irankenstraße 4 beUe_Jeere _JKcmL—

ifränf enifr. 9 kl. hzb. Mf-„6,Mk/ -M
Friedrickstr. 55, Vdh., frdl. l. Man^
Goethestraste 7^ P , ^ -̂ .Manff^zu vm,
«tiibenst̂ O. Mtb. B., ick. Zim.  hofort.
Göbenstraße 29. 1, sonn iges ^ eer^ Z,
Helenenstr. 1 Ms. zu
Helenenstr. 15 leeres Z>m, im Hth^ 1,
Hel ene nstr. 17  gr . L ^ û KelffN ^ V. 1.
Hell mundstr. 44 sch. h-iMIZM . ' off
Herderstr. 25, Hochpart., 2Leere Zim .,

abgeschl., Wasser, Koch- u. Leuch»-
nns.  kl . Kain., k. Treppe nrern-^jof.

Lierrnaartenstr . 12 2 l. Zim- ^ ^Z,
>Fahnstraße 46_Xger̂ Zim . m. Kochoff
[ ßVr mr l ; kl. hcll. Raum z. Ätoveiem r,

Klarenth. S tr. 3 P .-Z^ L _Möbeleinst.
Körnerstr. 6 ai Mid, zu v. N.  Burk,
Lüdwiastra ße 4 1 großes Z. zu vni,
Mauer «. 12 heizb. DapptzffMomffarwe,
M- rinstriffke 14 Mans . z. Mobclemst,
Moritzstr. 33, P .» Mans . m. Kochofen,
Moritzstraße 45,2 Ms dlmit  Sepd ^ of,
Neü aaste 19 2 ineinander g. M. ^ acovi.
Niederwalditr. 1 hzb. Msd.̂ z.̂ Novbr,
Vbillnvsberastr. 5, P ., sch/,hzb̂ Mmn,
Rauenthaler Str . 11, Sb . P - / W

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann dort,
od. Mauritiusstraße 7, P.  1 539

Rauenth . Str . 18̂ Räume z. Likobel-
, -.in» nneisw. N. Scheifelitr . 1, P,
Rbeinbahnstraße 5" Dachstock, zwer

schöne Zimmer so fort zu verm,-
Nichlstraße 10 ick, heizb.  Mäns ^ w
R veritraße 7 eine leere  Mans . zu v,
Roonstr. 16. P - leeres  Zimm ^ sofort,
Sckwalb.̂ Str . 47. I . Stz .-Z- m. Gas

u. Kanrmer an ruh . Person soso« ,
Sckwäld. Sir . 7Lffhei, barr Mans,
Walramst raße 21 große heizb^ Mcms.
Wakramstr. 37,
Weilstrl
MNritzstr ^ li - i . ^
-eürivstrahe 4ÄTDtlb -W., 8^ 8-, K-,

zu v. Näh. BiSmarckrir>g, 42,Hks.
Westenditraße ^
Zimm ermannstr . b gt . t  8 ^ 91 g?. P.
1 l. Zim. zu v. N. Adelheidstr. 61, 1.

Ke ller, Remisen, Stallungen rc.
Adelheidstr . 82  hochherrffch.̂ Stall . sof.
Adolfstr. 10  g. Lagerkell-^Lagerr ^2287
D,otzĥ m.̂ Str . 83̂ Garagez ./wF377
Drude nstra tze 3 mittel gr. Keller. 2161
OZneisen austr. 12, ®bUe t,  gr ^,Keller.
Herderstr. 11 Stall m. 3 Standen u.

Zubeh. Näh, bei Aerono, Stb . 1.
Mtie inftr , 50 Stall- ,Rcni -,Lag ., 2189
Sckiersteiner Straße 27 scko.ne Auto-

Garage sehr preisw . ff ioff SU vm.
Näb. dorts. bei Auer. Part . F 352

Steingaße 15 groß, trock. Keller zusiprmieten. Nak»7 3 St.  links ._
Wellritzstraße 21. 1, ar . K-ller mm

Aufbew. v. Obst u. Kartoffeln . 2226
Stall mit groß. Keller und 2* oder

Z-Zim.-Wobn. v. ioi od spat. , . v.
Dotzbeimer St r . 98. V. 2 r . 1694

Weinkeller zu v. Oranienstr 6 1944

Jahnstr . 18, 2, m. W.- u. Schlaf îm.,
1—2 B., nt. Küchen be nutz. bill ig.

Falmstr . 36 m. Msd. 9 M. N. 2 r. 1
Karlstraße 2 ein fach m. Z- mit Gas. '
Luisenstr. 4, 3, frdl. mbl. Zim. Kurtz.
Luisen str. 18 möbl.  Z - 3 Mk. Näh. 1.
Luiffenfftraße 49, 1 St . r - schön möbl.

.yru, »»'.»," . i Zimmer zu vermieten._
(1munbjtc#^ 43/45 2abert,5 -_172 | Marktstr . 20, 3. nt. Zim. mit Pens.

' « » » «“ •
Herderstr. 11 gr. Werkst, od. Lagerr.

zu verm. Näh, bei Jer ono, Stb . 1.
Kais.-Fr .-Rina 78 Bur.-Räume . 1261 i r ' 7/

^ow ° Möheleinst.^ Tnzuff ' i .' |
Marktstraße 13, Läden, neu heraer

preisw . zu vm. Nah. 1. St . 2304

Meliesii-e

mit oder ohne Pension zu  verm.
Moritzstr. 49, Mtb . 3 r., m7"Z.. 3Ml
Phi lippsberastr . 5, P - möbl. Zimme r.

Offiziers -Witwe mit Tochter.
suchen zum 1. April 1916 5—7-ZiM.-
Wobn. oder kl. Häuschen, modern
eingerichtet, Biebricher Straße , deren
Nähe oder Kolonie Adolfshöhe bevor¬
zugt. Angebote mit Preisangabe
BiÄ rich, Wiesbadener Allee 50.

»ür 1 Dame wird Pension gef.
Bedingung : Zentralheiz . . und Bader
im Hause. Offerten mit PvetS an
Auerbach, Bülowstraße 11. 1.

Adolfstraße 8 6 Zim .. Vdh. Erdgesch-
_fof ._ob. spät. lMenges , Hth.) 1639
An der Rinakirche 6 herrsch. Lohn-

Part - v. 6 Zim. u. Zub . ff o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1.  Sto ck. 2027

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sc-ff
od. eff Lüüt u. Gas. 88113

— zu —.. -— - - -  _
Marktstraße 17 Laden sok. zu verm
_Zu erfra gen bei  L ugrnbühl. 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. .W. zu

verm. Näh daseidst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier._ 16-3

Michelsberg 1 gr. Lad en, auch ge teilt.
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Ke ller sofort zu vermie ten.  F3o2
Otanirnstraßr 48, Werkst m Sout^

ie 70 Qmtr ., zu v. N. 3. St . ,F353
Rheingauer Straße 6 Ladenlokal u.

Wohnung, mit od. ohne Bäckerei-
Räume , sofort oder später zu verm.
Näheres daselb st 1. Eta ge r. 2344

Nheinstraße 56 Laden mit Neben-
raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 1969

Rheinstr. 70. Hth.. als Lager. Atelier
od. Werkst- ev. m. 2-Z.-W.. Kucke,
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56. P F296

RödcrüraLr7 Laden. zu vermieten.

. „itr. 30, 2, sch. mbl. Zim.
an Dame bei Spr achlehrerin z. vm.

Rheingauer Str . 20, P . l.» sck. m. Z.
Saalgaffe 16, P apierhan dl., m. Zim.
Schwalbacher Str . 8, 2 l.. n. Rhein-

straße, eleg. möhff sep. Zim. sofort.
Schwalbacher Str . 46, 2, 2 srdl. sonn.

Z., sch. mbl., an sol. Verkäuf.,̂ 22 M.
Schwalb. Str . 71. 3, m. Ms., 2 M . w.
Sedanplatz 7, 1 r - gut möbl. Zimmer

an Fräulei n zu vermieten .
Seerobenstraße 4, 1 r., möbl, Zim.

sofort zu verm., Woche 3 Mar k._
S teingall e 12. 1, kl. freun dl. m. Z. s.
Walramstraße 17. 1. m. Mans . »u v.
Wellritzstraße 10, 2 rechts, kann Frl.

sofort schön möbff Zunmer erhalt.
Möbl. Zim. mit u . o. Verpfleg, auf

16. 10. zu v. Nah. Tagbl.-B._ M
Herr , wenn auch pfleflvbedürftig,

findet gemütl. Zim. mit Schreib-
seckretär oder Klavier . Karl - 1
stratze 6,2 . ^ "M

Fein möbl. Zimmer
mit 1 od. 2 Betten mit Vorzug!. Pens.
->n verm. Friedrichstraße 57, 1. Et . .

lFortsetzung aus Seite 9.»

pPlakate ? ^
7 Wohnung zn vermieten1

auch mit Angabe 4er Zimmeraahl
ait Papier sad aatgaiagea ail Pappdeckel

zu haben in der

L. SclielleBberg’schei! * * *
* * * * HoftmcMrncfcerel

banggasse 21.
irnciereiA'JA
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Gewaltige Mengen Damen-, Backfisch- und Kinder-Konfektion
haben wir durch frühseitige Einkäufe und Ausnutzung der uns
gebotenen Gelegenheiten besonders billig erstanden. Wir sind
dieserhalb in der Lage momentan die größten Vorteile zu bieten.

Neue große Eingänge
in

Blusen, Kostümröcken, Morgenröcken.
nuferes Men Munis in:

Frank e Marx
K 143

Uiiiiiiiitiiiiiiüiiiiiuiiiiiiaiiiiiiiiiuiuiimiiiiiiuiiiiii -miiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiitiimJiimiiiiiMmiiiiiiiiiiiiiimuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiuiiiiiitiiHi

Seife wird teuerer!
m Sie kaufen bei mir billige , decken Sie sich,

solange noch Vorrat:
Dlumen - Fettseife stück 15, 12, 10 Pf.
BSäimen - Fetiseäfe , grosse Stücke, prima Ware,

Stück 35, 30, 25, 22, 20, 18 Pf.
Nloschusäeife , Patschouliseife St.u Pf.
Palmiftinseife 28 Pf.,Glycerinseife i8Pf.
Lanolinseife Stück 35, 30, 28, 25, 15 Pf.
Lifienmilchseife stück 55, 35, 30, 22, 15 Pf.
Mandelseife Stuck 35, 30, 20, 18 Pf.
Kölnisch -Wasser - Sei ' e Stück 50, 30,28 Pf.
Sunlicht - Seife Stück ls Pf.
Wlagik - Kernseife Stück 32 Pf.
Salmiak -Terpent .-Waschpulvei *15 Pf.
Thompson - Seifenpulver 20 Pf.

Ferner gelangt in dieser Woche
I Posten

Sederwaren zma Sxtra-Verkanf
Damen - Taschen , regulär bis4.50 Mk.,

jetzt 2 .50
Damen -Taschen , regulär bis5.50 Mk.,

jetzt 3*50
Portemonnaies für Damen und Herren

Serie I : regulär bis Mk. 1.50, jetzt 0 . 95
Serie II : regulär bis Mk. 2.50, jetzt l «50

I Posten Bijouterien:
Colliers , Broschen , Blasen nadeln , Arm¬
bänder usw., regulär bis Mk. 1.50, jetzt 0 . 85
I Posten Damen , u. Herren - Ringe

mit eisernem Kreuz in Silber und Alpacca
Mk. 1.25, —.95, —.75, —.65.

X Zimmenuami,
Kirchgasse , Ecke Friedrichstrasse,

neben Nietschmann.

Wiesbadener llnterstiitzungsbnnd.
(Tterbekasse .)

Heute Dienstag , den 12 . Oktober, abends 8 »/, Uhr,
im «Saale der Restauration „Germania " , Helenenstraße 27:

Autzerordentl. Hauptversammlung.
Tagesordnung:

1. Beschlutzfassung über die Aufhebung der Ziffer 5 des Ab-,
satzes1 des § 15 der Satzung, mit rückwirkender Kraft
vom 1. August 1914 ab.

2. Abänderung der § 31 und 35 der Satzung. F327
Der Vorstand.

Tür Herbst und Winter
Tleuf)eiten in

Damen -Höcken
Tuet) * Trikot * Seide.

£. Schwenck,
nnnmummum »un »wmtwa «nmwwmn »mimwmnrmmwwmmnnmnmmintnMwwinnumim »HU»mm »wmmuiwni «nM»

7T1üf)1gasse 11—13. \
K1291

Singer SaramenNahmaschinen
find hervorragend in Dauer und Leistungsfähigkeit.

Unbegrenzte Garantie.
Reparaturen kostenlos.

1019

2.MK 1«fr J.Mf der MMM -HtMta
(232. «gl. irret) Mn -ttMr.

(Hm 8- mld s . Cftober 181*.) Stur Me®enrtnne über 96 M . find ben belr,
Stummer» tu Klammern beigefügt. Ohne Gewähr . H.LB.

Aul lebegesogene Stummer find zwei gleich hohe « eunuue gefallen,
mib zwar ie einer auf die Safe gleicher Stummeriu de» betbeu

AbteilungenI unb U,

9. Oktober 1915, vormillagS. Nachdruck verboten.
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g SetmitlMiaen
(Fortsetzung von Seite 7.)

_ 1 Zimmer._
1 Zim. u. Küche an kinderl. Ehepaar

od. alleinsteh. Frau zu verm., mtl.
15 Mk. Räh. Bärenstraße 4, 3 St.

_ 2 Zimmer.
Luisenstr. 46, Bdh., schöne, sonnige

2-Zim. -W. mit Heiz., sof ort. 23 13
Wegzugshalber ist eine recht freund¬

liche 2-Zim.-Wohnung nebst Küche,
Nettelbcckstraße 14, 2 Trepp., ohne
Hinterhaus , sofort zu vermieten.
Gasanlage ist vorhanden._

_ 3 Zimmer._
Platter Str . 15, P ., schöne sonn. 3-Z.-

Wohn., Bad, Balkon, Maus . u.
Keller, Gartenbenutz , zu verm.

Elegante 3-Zim.-W»hnung zu verm.
Näh. Wielandstratze 20, 3 rechts.

4 Zimmer.
Bülowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

Part ., 2. u. 3. Et ., sof. od. später.
R. bei Zeltmann , 1. Etage links.

Kaiser-Friedrich-Ring 43, 1,
schöne 4-Z.-Wohn., mit sämtl . Zub.,

für 1150 Mk. zu verm. Anzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. b.
Eigentümer , Göbenstraße 5, P . lks.

Klopsockstr . 1, 3. Et .,
4-Z.-W»hn. sofort zu verm. Näd.

_Gutenbergplatz 3, Parterre . 2052
KüDSltikAr Sttüße 3.

1. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen
mit Balk., Bad. elektr. Licht, auf
sofort zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstri 59, 1, Aßmus . 2034

r'  immifiurwHWinwyV , >w

mit Zubehör Kleine Burzstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2042

I
i.n.4 1.5t„

in herrschastl. Hause, Schenken»
dorsstr . 1, a. sofort zu vm. 1697

5 Zimmer.

Kalser-Fr!edr.-V!u8 47.W..
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reich!. Zubehör in feinem Hause
mit Vor. u. Hintergarten an ruh.
Leute s. od. sp. zu v. Pr . 1400 M.
Näh. 2. Stock,  Lehmann ._ 1433

Oranienstraßel3 5-Zimmer -W»hn.,
_vo llständig neu hergcr., z . v. 2324

" 5 - '
Kaiser-Friedrich-Ring 84, sehr
preiswert zu v. N. d. W. Sauer-
born, Wörthstraße 8. Tel. 1752.

_ 6 Zim mer.

Adelheidstraße 88,
Eckbaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reichst Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf sof. od. später. Näh. daselbst u.
Lui senstrabe 19. _1737

. 22.
2. Stock, eleg. «»Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Humboldtstr. 11, Etagen -Billa» in be-
auemer, ruh . Lage, ist eine herrsch.
6-Zrm.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mans., Balkons,
Doppeltr . rc. Näh. daselbst. 2217

7 Zimmer.

Kleine Burgstraßc 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten . F363

Klljser-FrikdrlH-Rilis 59,
1. od. 2. ©t., hochherrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad. reich!. Zub., z. 1. Avril 1916
zu v. Näh. 3. St ., bei Gütz. 2351

Anderes üerm
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

Näh. Franz -Abt-S traße 3, 1. 1701
Oranienstraße 15 , 2,
große 7-Zimmer -Wohnu«g, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb.
sof. oder später billig zu vermret.
Näheres Gartenhaus 1 rechts , von
10— 12 u. 3—5 Uhr. _ F539

Läden und Geschäftsräume.

Laden Ettenvogeng . ö
m. Wohn., Wurstküche, zu v. 1534

Laven
Hclenenstr. 16. mit Wohn. u. Zub..

sof. od. spät, zu v. N. 1. St . 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2.

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlnugsbüros oder
L. Re ttenmaver , Rikolasstra ße 5.

Kirchgasse 70, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Sckau kast. zu v.
Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, für

Sprechzim. od. jed. Geschäft Pall.,
evt. geteilt, zu v. Räh , 1 r. 1536

SMdeili« SRafie3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör sofort zu vermieten.
N. K.-Friedri ch-Ring 56,P . F362

hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
fferionenaufzug, Gas elektr. Licht
sofort oder lpäter zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro , F341

8 Zimmer und mehr._

MWtlee 45, 2. $t,
herrschastl. moderne 8-Zim.-Wohn.,

gr. Veranda nach Osten, Schlaf-
zim.»südl. gel., per sofort od. später
zu verm. Näh, das. Part . 2318

In Billa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. April od. früh ., 2. Etage, 8 Z.,
Bad, Balkon, 2 Mans . mit Zubeh.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Garten¬
benutzung. Hausmeister erteilt Aus-
kunft. Besichtigung 11—4 Uhr.

Arzt -Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte aeteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzheimer Str . 43.  68131

Neubau
Schillerplatz 2»

hochherrschaftl. 12-Zim.-Wohuung,
mit Diele, Lift, Zentralheizung,
elektr. Lickt, GaS, Kamin , ständig
Warmw .-Bereituna , Bad, Baeuum,
auch geteilt, auf 1. April 1916 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Schellenberg._

Jör actitei Mr Warnen!8lM loOnong.
12 Zim.. Küche. Bad, Speiset , und
Zvb., el. Licht, Zentralh .. Aufz., m
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr., sofort oder spät,
(auch geteilt! zu vermieten . Näh.
Tannusstr . 13, 1, bei Haas . 1702

8-Z-mmer-Wohn. mit .stubehör
TaunnKstraße 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch. 1 St.

Lade«
Langgaffe1»

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermietet:.
Näh. Arch. Hiläner , Bismarck-

Ring 2, I . B9857

Wen WüuerMe 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung auf
sof. oder sp äter zu verm. 1892

£Klen HifiiuM 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

str. 24, P ., bei Ge org Abl er. 17 08
Nikulasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch,. Werkst.. Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824

z-L
Laden Dranienstr. 1, Ecke der

Rheinstraße, billig zu vermieten.
Näheres 3. Stock. !

Wellritzstratze 24 sofort
EUiüvkU oder auf später. 1496

I Moserne Laven
mit Rebenräumcn zu vm. Räh.
Liläoer , Bismarckr. 2, 1. B8132

Mil evt. mit Lagerr . u. einschl.
2-Zim.-W. Bleichstraße 27.
Kadenlokal 2373

in erster Geschäftslage
sof. zu v. Näh. Büro Hotel Adler.

SMwei. Guteu. BMetei,
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reicht. Zub.
sofort »der später zu v. Räh . nur
bei Georg Abler. NikolaSstr. 24, P

Büro zn verm.
Rhcinstr. 64, P ., 2 große Helle Zim..

Zentralheiz ., el. L. Näh. 2. 2162

Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,
mod. Einfam .-Villa,  ̂refp . 9 Zim.,
billig. N. Herderstra tze 3, 1. L9249
Ma KWellknklrllße 28

ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.
bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meister, Kapellenftraße 13. 2317
Billa Rer »täHv

9 sehr große Zimmer u. Zubehör.
Loggia, Balkons . Zentralheiz ., sch.
Autoqarage , billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713

(Einfnm.-pUaWalKmHHlflr.19
_7 S. u^ reichl. Zub^ gl. od̂ sp. 1714
Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z.,

r . Zub. N. Kirchga sse 11, 2 l. 2079
Landhaus , nahe Nerotal und Wald,

p. s. od. sp. f. 1500 Mk. zu vm. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Answärtine Wobnnnaen.

VsaeWe. Mr
i'MM-DMM

Waim Parkttsstr . 4» Part..
Mllittg , mit Badezimmer, Küche,

Speisekammer, Keller, Mansarde,
Souterrainzimmer auf sofort preis-
weri mit Mietnachlatz zu ver¬
mieten. Die Parkusstr. ist die Ver¬
längerung der Kaiserstr., in bester
zentraler Lage. Näheres bei Frau
Schneider , Mainz » Kaiser-
siraße 34'/io, I, Tel. 605. F200

2 gri|e uimMlerie Amer
mit voller Pension zu vermiete«.
M. Christians , Rheinstraße 62.
Keller, Remisen, Stallungen -c.

a a l1 av  zirka 200 □ •‘Sieter, hell
K &uvlf und trocken, bill.
Stiftstraße 3, Römerfaal , Schnatz.

1 Zim., Küche sof. gesucht v. zw«
ruhig. Damen. Off. mit Preis an
Fr . Valensin. Bad-Ems,_

Gesucht zum 1. April e. sonnige
5-Zim.-Wohnung in nächster Rahe
Wiesbadens, mit Garten bevorzugt.
Off. mit Preis zu richten an Bösch,
Bremerhaven, Gasst raße 5a._ .
Wetzen», m irwäm,
1. Stock otier Einfamilienhaus , in
guter Kurtage, Januar oder Avril
zu mieten gesucht. Offerten unter
A. 802 an den Taabl .-Berlag.

2—4 Zimmer mit Küche, von Eheppar
für sofort oder 1. November in Wies¬
baden oder Umgebung gesucht. Off.
mit Preis unter Z. 425 cm den
Tagbl .-Verla g._ _Dauermieter
sucht sofort als Alleinmieter in gut.
Hause gut möbl. sonniges Herrcn-
Wohn- n. Schlafzimmer mit voller
Verpflegung «Bad, Heizung. Licht u.
Bedienung eingeschlossen), Sonntags
u. Montags abwesend. Anerbiet , mit
Vreisang . u. A. 797 an d. Tagbl .-V.—. —-—- -r ... • in —öTTn av.Ai*

Möblierte Wohnungen. _

Kl.möbl. Villa ”he
Bad , Küche.

Kurhaus , 5 Zim.,

Luremburgstraße 9. 2 t,  direkt am
Ring , Haltestelle der Elektrischen,
zum 1 November 4 elegant möbl.
sonnige Zim. mit Küche u. elektr.
Lickt und Bad.

Mainzer Str . 50, 1. St ., 4 evt. 6 Z.
u. Küche, möbl., auch geteilt, zu
Vermietern_ Näb eres Parterre.» MM 31

möbl. Wohn., 2—4 Zim., mit Kochye-
legenh., auch einz. möbl. Ziin. bill.

Saalgaste 38, i , möbl. Wohn, billig.
Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Blumenstratze 10, 1. Etag «. 1 großes
möbl. Zimmer wird an f. Dame

abgegeben. Anzusebe« 10—1 Uhr.

Großer Ecklaven,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen.

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgcsch., fein. veg. SpeischauS,
Bank, od. dergl. geeig., fof. oder
später zu verm. Näheres Haas.
Ta unus straße 13, 1._ 1711

Laven
zu vermieten Wellritz stra ße 27. 2375

Billen und Häuser.
Das Haus Dotzheimer Str . 23, Ecke

Hellmundstr., zum Alleinbew., enth.
8—10 Zim. u. reich!. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh. Geschästsbetr.  ge-

Billa Freseninsstr. 47
zu verm.. 8 Zim, u. Zub., oder zu
»erkaufen. Näheres Carl Koch.
Luisenstraße 15, 1. 1712
eignet, sof. oder später zu v. 2180

Emser Straße 20, 1. Etage, neu
möblierte, nebst sev. Zim. an Kur-
oder Dauermieter zu vermieten._

Emser Straße 44, 2 I., schön m. Zim.
mit u. ohne Pension  sof . zu verm.

Grabenstraße 9, 1, möbl. Zimmer,
event. auch mit Küche, zu ver m.

Nerostraße 6, 2, a. Kochbr., 1—2 gut
mbl. Zim., event. mit Koch«., separ.Minus,_ möbl. Zimmer frei

Wallufer Straße 12, 1. St ., schön
möbl. Zimmer an bcrufStät . Herrn
oder Dame zu vermieten.

Möbl. Zimmer , groß, luftig , aut
heizb., monatlich 30 Mk» elektr. L.,
zu vermieten Friedrichstraße 9, 1.
Elegant möbl.M - MSWWm

zu mätz. Preis , mit od. ohne Pension^
Rbeinstraße 28, Pension  Schupp ._ _
2 schöne m. Zim., 1 mit eig. Ein «.,

sonnig u. bchagl. Saalgaffe 36, 2.
Leere Zimmer , Mansarden rc.

Hermannstr . 16 gr. l. sep. Z., 1 St . l
Rheinstraße 32, 1.

3—4 leere Zimmer zu vermieten

Zwei einfach möbl. Zim. mit Küche
od. Kochgelegenh. ges. Zentrale Lage-
Okŝ Plattcr Straße 75. Part ^ echts.
Kgfttt inl  nttL Jimmer

mit Kochgelegenheit in ruh . gutem
Haufe gesucht. Gefl. Offerten unter
G. 425  a n den TagDl.-Verlag.

Latterrrueter
sucht aut möbl. sonniges Zimmer m.
2 Betten. Off. mit äußerster Pre,S-
anaabe u. K. 425 an den Tagbl .-B.o»» üü—r ——  ' - ——

De« str MiWllitzllki
in guter
Näheres rm

zu mieten gefnM.
il.-Verlaa . dllc

zu mieten gesucht. Off. unter An¬
gabe des Preises unter E. 79 an dre
Tciabl.-Zweigstelle. Bismarckr,ng  l9.

gtemtenheime1
Pension OssenUÄ^

mit und ohne Pension . _
MuseumstraZe 10, 1. elegant möbl.

Zimmer mit Fr ühstück zu ve rmieten,
Möbl. Zim., Zentralheiz ., Elektr»

m. u. o. Berpfl. Schwalb. Str . 52, 3.
glen . behagl. möbl. Zim.. mit u.

ohne Pension, mäßige Pr . Lrvvert.
Sckwalbacher Straße 57, 1.

M -SchWalkach,
Pension Tannenburg , auch im Winter
geöffnet. Bes. Geschw. Gravenhorst.

Wohnunsts -Nachwers-
Bureau

Lionk Lre.»
Babnbofstrast « 8.

r «lepd*n 7V8.
Größte Auswahl von Miet» und

Koniodseklen jeder Art.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
krtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg .»davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zeile

Privat - Verkäufe.
Sehr flott geh. Spezial -Geschäft

der Lobensmittelbranche weg. anderer
Unternehmung zu verk. Beste Lage,
großer Umsatz. Zu erfragen Graben-
straße 2, 1. Stock links, 12- 4 Uhr.

Gutes Zug- u. Laufpferd
wagen Aufgabe des Geschäfts zu verck.
Wellritzstraße 17.
Jg . edl. Dackelmännchen in g. Hände
zu v. Helenenstra ße 18. Mtb. Part.

Zwerarehpinscher,
kleinste Damenhündchen, billig zu vk.
Dotzheimer Straße 63, Mtb. 1 links.
2 junge Wachhunde, männl ., billig

zu verk. Walram straße 27, 3 li nks.
Hühner mit Hahn zu verk.

Sonnenbera . Bierstadter Straße 36.
Neues bl. Kostüm,

Größe 42, unter Preis zu verLarrfen
Fvankenstraße 23, 3 liniks.

Kostüm nach Maß (neu)
verkaufen Albrecht-preiswert zu

straße 5,1. _
Hocheleg. u. eins. Tamenklerder

billig zu verk. Riehlstraße 11, Pa rt.
3 schstne Jack.-Kl. zu 6, 8 u. 3 Mk.

zu hext. Wellritzstra^ 55, 3 links.

Schwarzscid. Kleid u. schw. Kostüm,
Gr . 44, billig Rheinstra ße 101, 1 r.

Eleg. Tuchkostüm mit Bluse,
eleg. Taffettkleid billig zu verkaufen
Kaifer -Friedrich-Rin g 65, 1.

Schw. Jackenkleid (Gr . 42)
billig zu verk. Wielandftraße 20, 3 r.

Gut erhaltenes Kostümkleid
und Blusen sehr billig abzugeben
Friedrichftra ße 40, 1 rechtŝ _ _

Zwei Jackette,
blau u. schwarz, Größe 44, zu verk.
Moritzstraße 17, 1 lincks.
Verschied, schw. u. blaue Damenkost.
mittl . Figur nebst 1 Herrm -Frack-
anzug billig abzugcben Sonnenberg,
Bergstraße 1.

Sehr schöner neuer Abendmantel
se hr bill. abzug. Adelheidstr aße 80, 2.

2 Wintermäntel , Gr . 46—48,
schwarz, gut erhalten , billigst abzug.
Herderstraße 8. 1 links._
Damen -Belzmantel , Nutria , f. neu,
mit fein. Biberkragen , Gr . 46, billig
zu verk. Frankfurter Str . 14, Jßart.
1 blauer Straßen -Anzug, 1 Herbst-
u. 1 Winter -Ueberzieher auf Seide,
mittl . schlanke Figur , billig zu ver-
kaufen Rbeinstraße 80, P art.
Gut erb. Jirs .-Waffeurock f. gr. Fig ..
sowie Mütze und Koppel billig zu
verk. Dotzheimer Str . 63, Mtb . 1 L

Uniformen, „ „
Mäntel , Hosen u. Röcke zu verkaufen
Würthstvaße 19, 2.__

Offizier -Reitstiefel,
gut erhalten , preiswert zu verkauseu
Frankenstraße 18. 1 links._
Amerik. Biberkragen, f. Mil .-Mantel
od. Ueberzieher geeignet, 1 Ueberzieh.
m. Astrachan-Pelzkragen, 1 Smok.-
Anzug u. einige andere Anzüge, alles
fast neu, abrerfehalber billig zu verk.
Friedrichs tr . 4, 2. Besicht, v. 10—6.

Moritzstr aße
Kindermäntel für 8—lüjähr . billig

zu verk. Moritzstraße 37, 2 rechts._
Weg. Umzug rotbraune Tuchgardinen
statt 20 7 Mk., Pliischtischdecke statt 24
11 Mk., Gummiluiftkiffen, neu, statt 24
11 DR., Jünal .-Anzugi, s. neu, statt 60
25 Mk., Schlittschuhe 1.50, Rollschuhe
statt 12.50 5 Mk., Sslam. elektr. Luster
statt 65 25 Mk., schöne Bilder zu 2Vi,
4 u. 6 Mk. Ankauf das 3fache. elektr.
Wandarm für Klosett m. Zub. Häudl.
verb. KleiUtraße 4, Part,  links.

Schreibmaschine billig abzugcben.
Müller , Hellmunds tr . 7.  Tel . 4851.

Ein hochhäupt. Bett
mit 3teil. Rotzhaar-Matratze u. ein
Füllofen bill. zu verk. Bärenstraße 1.

Möbel aller Art
zu verkaufen Walramstraße 17, 1.

Eins , fast neue Betten billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, Part.
Mehrere Betten wegen Platzmangel

zu verk. Moritzstraße 33, Parst,
Nußb.-Bettstelle mit Sprungr .,

G.-Kindevbettst., Fohnsche Wafchmasch.
Nr . 3 zu verk. Kiedricher Str . 1, P . l.
Korb-Bettch.» eis. Bettstelle m. Matr.
u. kl. Kinderwagen billig zu verk.
Johannisberger Straße 3, 2 l.

Chaiselongue mit Decke ^ „
vreisw . z. vk. Rhein str. 115, 4, 3—6.

Itür . Wäsche- u. Kleiderschränke
platzmangelhalber billig zu verk.
H-errngaRenstra ße 8, Gartenh . 1.
'Gute Singer -Nähmasch. f. 40 Mk.

zu verk. Bertramstraße 15, 1 r echts.
Gr . amerik. Ofen u. 1 klein, des«!.,
sowie 3 versch. Z.-Oesen billig zu
verkaufen Rheinstraße 115, 1.

Reue
bill. zu verck.

schine (Schwingschiff)
oleichstraße 13, G. i l.

Gut erh. ar . Regulier -Füllofen
zu verk. Adelbeidstraße 37, 2.
Herd, Füllvfen , pol. Tisch, Kinderw.
zu verk. Rheinaauer Str . 14, P . lks.

Ein schöner Amerikaner
und andere Oefen billig zu verkaufen
Kapellenftraße 4.

Umzugshalber zu verkaufen:
1 Gasheizofen, sehr hübsch, mit M-
zugsrohr u. Leitunasrohven , 30 Mk.,tolz-Bettstelle mit Sprungrabmen u.eegrasmatratze, 1 eisernes Mädchen¬
bett mit Matratze, 1 braun ang«.
strichene Waschkommode, 1 werß-
lackierter Nachttisch, verschiedene Gas.
lüster. Zu erfragen Schlichter-
stra tze 14, 3._
3teil. schwarz. Ofenschirm, Gasampel
zu kaufen gesucht Arndtstraße 8, P.

Gaszuglamven , Lüster u. Pendel
bill ig Schwalbacher Straße 8o, P.

Gcbr . leere Weinfäffer zu verk.
Kaifer-Friedrich-Ring 70, Weinhondst
Gr . Kartoffelkiste, Borfenst. u. Tür.
usw. abzug. Näh. Tagbl .-Verl . Kw

Händler - Verkäufe.
Kanarien - u. andere Vögel

bill. zu verk. Hcl enenstr.  24 , Mtb. 3.
Eleg. seid. Straßen - u. Gesellsch.-Kst,
ar . Ausw., staun, bill. Neugafse 19, 2.
Waschkom. 12, pol. Kommode 8 Mk..
NälMaschine 10 Mk., Kuchenttsch,Stühle. Hermannstraße1, 3 Sst
Pianino , vorzügl. erh., zu 190 Mk.
zu verk. Sckmitz. Rheinstra ße 52.
Gitarre, Mandoline, Zither, Violine
mit Etui billig Jahnstraße 34, 1 r,
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6 Paar gut erlj

1 P . lauge selbe

Gebr . Linoleum, 3 Mtr . Länge, «es.
Dotzheimer Str . 85, Hth. 1 Stiege.

Welche
Kleider für

Herrschaft verkauft
ädchen v. 6 u. Knaben

Möbel jeder Art
zu verkaufen Lermcmnstraße 6. 1.

H. 425 an den Tagbl .-Berlaa.
Hirsch- und Reh-Geweihe,

ausgest. Tiere , Vögel u. alte Waffen
kauft Malramstraße 17, 1.1 eichen S ^ sezimmer, vlämisch,

sow eleg. L ,?nz. ia  verk . Mobel-
fchremere, H. Pelte . Göbenstraße 3. Gebrauchtes Leder-Sofa

oder Klubfeffel zu kaufen gesucht.
Off . u. B. 426 an den Taabl .-Verlag.

Kommode, Kleider- u. Küchenschrj7
Sofa , Ottomane , Tische, Stühle,
Damenschreibtisch, Spiegel , Bilder,
GaSofen bist. Frankenstraße 26, Part.

Kommode, tadellos erhalten,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter W. 13 bauptpostlagernd.TGlasschränke, altertümliche Möbel,

Aufftellsachen u. Oelbilder zu verk.
Adolfftraße 7.

Sämtl . auscang . Möbel ». Sveicher-
Sachen kauft Walramstraße 17, 1.

-flurtoil ., Trum ., Auszieht., 6 Stühle,
mod. Wanduhr bill. Jahnstr . 34, 1 r.

Eine Ladenthcke mit 8V"’-'
zu kaufen gesucht. Ang. mit Preis
u. O. 425 cm den Taadt .-Vertag.Gaslampen , Pendel , Brenner , Zvl.,

Gluhk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu vk. Krause, Wellritzstraße 10.

GaS. u. elektt. Beleuchtungskörper
billig zu verk. Taunusstrasie 26. Lad.

Fahrrad mit Freilauf 18 Mk.
zu verk. Frankenstraße 15.

Mittelgroßer Holländer,
sehr gut erhalten , zu k. gef. Off . m.
Preis u. K. 79 an d. Tagbl .-Verlaa.

Gut erhalt . Krankenwagen
zu kaufen gesucht. Angeb. mit Preis
u. G. 426 an den Tagbl .-Verlag.

Damen -Fahrrad m. Torpedo 30 Mk.
Maper . Wellritzstraße 27, Stb . 2.

1000/1, 2000/2 Moselweinflaschen,
2000/2 br. Schlegelflaschen, Küferk.,
Stovf - u. Kapselm. Wellritzstr. 21, Hof

, Gut erhaltener Gasherd
mit Backofen u. Rost zu kaufen ges.
Ang. u. L. 425 an den Tagbl .-Verl.

ss SktrtliiiupH
K Ksihesiche1 Ea. 80 R. gr. Wein-, Obst-

u. Gem.-Garten zw. Loh- u. Grund¬
mühle gel., zu verp. od. zu verk. Erst¬
klaff. Aul. Anaeb. u. H. 414 Tagbl .-VI.

Echte Pelze u. Pelzfutter
kauft Bleichstraße 13, Laden.

Ca. 50 R. gr. Ia Baumstück
am Leberberg zu verp. od. zu verk.
Angeb. u. I . 414 a. d. Tagbl.-Berlaa.Eleg. Kostüme (42—50) u. Schuhe

kauft Bleichstraße 13, Laden. _ ! XI
Grauer Militärmantel

zu kaufen gesucht. Offerten unter L_ Wemchl_ J
erteilt allen Unterricht u. Nachhilfe.
Off . u. O. 422 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrer bereitet für Vorschule,
VI bis IIIII vor, erteilt Nachhilfe,
ghmn. Unterr . (orthopäd., schwed. rc.).
Anfr. u. T. 71 a. d. Tagbl .-Verlag.

Lehrerin
mit höh. Examen erteilt Nachhilfe u.
Unterricht, speziell auch für vorge¬
schrittene Schülerinnen . Anfragen u.
D. 418 an den Tagbl .-Ver lag._
Unterricht u. Nachhilfe erteilt staatl.
gepr. Lehrerin . Dotzheimer Str . 65, 1.

Buchs., Stenogr ., Schreibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl., Italien , lernt
jeder in 1 Monat ä 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugaffe 5.

Tüchtige Klavierlehrerin
erteilt Unterricht nach vorzüglicher
Methode. Mcmatl. Honorar 6 Mk.
Off , u. L. 415 an den Tagbl .-Verlag.

Gründl . Klavier-Unterricht
ert . konserv. gebild. Lehrerin , monatl.
6 Mk.. 2 volle Std . wochentl. Briefe
u. F. 78 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 19.

Junger Mann sucht Unterricht
für Konzert-Zither . Preisangebote
u. H. 426 an den Tagbl .-Verlag.

Ring mit Saphir verloren.
G. Bel. abz. Schierst. Str . 29, 1 lks-

Mehrreihige Korallenkctte,
gold. Verschluß mit rotem Stein (An¬
denken) verloren. Abzug. gegen Be¬
lohnung. Näh. im Tagvl-Berl . Mf
Granatbrosche Andenken ) verloren
v. Ringkirche b. Sedanstr . Abzug, g.
Bel. Sedanftraße 1, 2 St . links.

MsWl . 8mp!chI»WeliZ
Klavier stimmt» sowie jede Repar.

Klaviermacher P . Turnsek , Hellmund-
stratze 45. Telephon 3479._

Nähmaschinen repariert,
jed. Fabrikat , unt . Garantie , prompt
u. billig. Regulieren im Haus . Ad.
Rumpf , Mechanikerm., Weberg. 48, H.
Krautschneid, w. an«. H. Allendörfer»
Wellritzstr. 11. Bestellungen Laden.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wagemannstraße 29.
Damenschneiderei Friedrichstr. 36,

Vdh. 3 r.. werden Kleider, Blusen,
Röcke angefertigt . Repar . billigst.

Tüchtige Schneiderin fertigt
einfache, sowie eleg. Damen - und
Kinder-Gard . an in u. auß . dem H.
Weber, Westendstraße 12, 3._

Pelze
weiden umgearbeitet , repariert u. ge¬
füttert . Kürschnerei H. Stern Wwe.,
Michelsberg 28, Mtv . 1 St . rechts._

Im Unfertigen von Jackenkleidern,
Svortkleidern u. Mänteln empfiehlt
sichI . Sieber . Rheinstr . 47, Gth. 2.

Eleganteste Modellkleider
fertigt sehr geübte Schneiderin jetzt
rm Haus tadellos in zwei Tagen,
Tag 5 Mk. Offerten unter E. 425
an den Tagbl .-Verlag.

Weißnäherin
empfiehlt sich im Anfertigen u. Aus¬
bessern von Wäsche. Kraft , Hellmund-
straße 2, Hinterh. 2.

Schneiderin empf. sich, Tag 2 Mk.
Lellmundstraße 27, Stb . Part , links.

Tücht. Weißnäherin , Anfertigung
sämtl . Wäsche, sowie Ausbefsern. Frl.
E. Schmidt, Hellmundstr. 12, 3, Mitte

Damen -Hüte
werden schick und -billig umgearbeitet,
alte Sachen verwend. Faulbrunnen-
straße 3, Parterre. __

Tücht. Putzmacherin empf. sich.
Klarenthaler Str . 8, Lth . Er dgesch.
Wäscherei n. noch Herrschaftswäsche
an, gegr. 1883. Eig. Bleiche. Schier,
steiner Straße 32, Hth. P . l.

U « asWeie ; 1
Ein durch Unfall kurzsichtiger Mann,
selbständig, 40 Jahre , w. Mädchen o.
Witwe zwecks baldiger Heirat kennen
zu lernen . Briefe unter G. R. 23
hauvtp ostlagernd  z u senden ._
Sprachlehrerin mit g. Empfehl. ,sucht
geg. Betätig ., a. Haush ., fr . Aufenth.
Adr. Frl . L„ Schierstei ner Str . 13.
Bitte herzl. für ein Gefangenenlager
in Frankreich um 1 Violine- u. einen
Cellobogen, sowie um Quartettnoten.
Weißenburgstr . 6, 3 r., 9—11 Uhr.

Für Jungen Pflege
bei guten Leuten gesucht. Angebote
u. U. 425 an den Tagbl .-Verlag.

Nettes Fräulein.
26 Jahre alt , mit gutem, liebens¬
würdigem Charakter , welches sich
nach einem eignen Heim sehnt,wünscht auf diesem Wege gleichges.
stzmpath. älteren Herrn , a. Witwer
mit einem Kind, zwecks glücklicher
Ehe kennen zu lernen . Ausführliche
Offerten unter S . 425 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Privat - Verkäufe.

Ejnlrsgl. brsseres©bßgffÄ
zu ve rk. durch Jmand , Weilstraß e 2.

Für Schuhmacher!
Wegen Einberufung ist eine mob.

ringer , mech. Besohl-Anstalt m. elektr.
Betrieb billig unter kulanten Be¬
dingungen zu verkaufen. Gefl. Off.
unter F. 425 an den Tagbl.-Verlag.
Eleg., fdmeUtrMfg Pony
samt Wagen u. Geschirr sofort preis¬
wert zu verkaufen. Offerten unter
E. 426 an den Tcuchl.-Ve rlag. _

Angorakatze»,
prachtvolle Zuchttiere, 8 Mon. alt,

lr 35 Mark zu verk. I . Hofmann,
iederw all nf a. Rh._ __

Seltene Erleseiltzktt
io Skllllks-v. Ictjprntturen,
neu, spoitdillig Adelheipstraße44. 1.

Biber-Herren-Pelz,
elegant , fast neu, sehr preiswert zu
verkaufen. Besichtigen aib Dienstag,
3—5 Uhr. Villa Okunba, ©arten»
straße, Zimmer 30._

Rillige fiäufsgtl'gtnlclt
in Damenstoffresten zu Kleidern,
Röcken u. Blusen Goldgasse 16, 1. St,
(Haus Heerlein, Korbwar en.) _iiiitnHMe, sa iaa
ftiefeJ, Lederzeug u verkaufen

Fischerst raße 2, 2.
Ein gebrauchtes vorzügliches, fast

neues

^ttimg'Dinino
(New Vork) preiswüvdig zu ver¬
kaufen durch

Heinrich Wolfs, Wilhelmstraße 16.
Salon in Mahagoni,

sowie Schlafzimmer , fast neu» aus
gutem Haufe billigst zu verk.
im Tagbl.-Verl»g. _

Herrn -Zimmer
aus freiherrlichem Besitz, fast neu,
für die Hälfte des Wertes abzu¬
geben. Anfragen unter ' P . 2390 an
D. Frenz , Ma,nz. _ Fl7

KlhSue 5ülon-®inri(DtüO|
u. Gaskrone , aul ' ür elektr. Licht, zu
verkaufen Arndt ße 1, 2 rechts^

Zwei wenig gebrauchte Schlafzim.-
Eiurichtungen billig zu verk. Offert.
u. L. 421 an den Tagbl .-Verlag._

MW
nußb .-pol^ ä 70 Mk., Büfett , Schreib¬
tisch, Sofa , mehr. Betten sehr billig.
_ Ba uer. He llmun dstraße 45, 1._
Klemer Kassenschrank

zu verk. Näh^ im Tagbl .-Verlag . M
1ZM MlWlKeldk«.

3,00 lang , 42—45 6t ., geh. Lattenge¬
länder . 20—32 lfd. Mtr ., 5 Paar
Fenster -Läden, 1,30 hoch, 0,94 breit,
HacNlötzchen zu verkaufen. Müller,
Dotzheimer Straße 116,

Große Palmen
und Möbel zu verkaufen.

Rumbler , Wilhelmstraße 18.

Händler - Verkäufe.

Moder«. Schlafzimmer,
nußb.-pol., mit 3tür . Spiegelfchrank,

Frack- u. Smoking -Anzüge,
Militärmantel u. Beinkleider und
einige neue Ueberzieher billig zu
verk. R arktst raße 10. Riegler._

_ _ _ _ u _ verkaufen.
Bauer , Hellmumdsrraße 4h» L

A Pianos H
Mand, Knaus «, Kappler , Kunstspiel-
Piano , „Triumpbola “, sowie Har¬
moniums in div . Preislagen gegen
bar oder Raten . Einguterh . Pianino
billigst . E. Boxberger , Pianohdlg .,
Schwalbacher Straße 1.

neu und gebraucht.
Stets ca. 25 gespielte Pianiuos am
Lager , teils wie neu , von Mk. 150 an.
Harmoniums u. Flügel . Grösste Aus¬
wahl in Mietpianos u. Harmoniums.
!£ £ Schmitz.

Cid]- tu MridmmMM,
ev. auch andere Branche, gutgeh., zu
kaufen od. zu mieten gesucht. Off. u.
R. 4681 an D. Fren z. Mainz . F 13

Hund , Rüde,
nicht unter 1 I . alt , gesucht. Angabe
von Raffe, Alter u. Preis u. P . 425
an den Taübl .-Verlag erbeten,
Altes Gokd n. Eiiber
zu kaufen gef. F . Schäfer, Juwelier,
Bärenstraße 1._

Gebrauchte, gut erhaltene

zu kaufen gesucht, Offert , u. A. 805
an den Taabl .-Verla g. 1122

Zahntechniker
sucht für Studienzwecke eine ge¬
brauchte „Kronen - Zieh - Presse" zu
kaufen. Offerten unter D. 426 an
den TaM .-Verlag._
Trau Stummer,£r4S
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,a c, Pelze,Gold,Silb.,Bri llant.,scheine und Zahn gebiffe. - HNH

ll . Zippen , Wm . 11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinder» .. Schuhe, Wäsche, Zahn»
gebiffe, Gold. Silber . Möbel, Tevv..
Pelze  u . alle ausrangierte Sachen.
MM * Komme au ch na ch auswärts
Zahled!e hMn Kreise

für Lumpen. Papier , Flaschen,
Gummi u. Neutuckabfälle re., gestr.

Wollumpen Kilo' 1.50 Mk.
A. Wenzel, 14 Rork stra ße 14.

Ein guterb altz kreuzsaitiger gebr.
Slichflugel

und ein größeres gebrauchtes
Harmonium

für Institut zu kauf, gesucht. Briefe
u. M. 416 an den Tagbl .-Verlag.

Herren -Gummimantel , gut erhalt .,
beguemer großer Seffel oder Ruhe¬
bett zu kaufen gesucht. Offerten u.
U. 422 an den Tagbl .-Berlaa.

Alle susrminle Züchen.
sowie Damen - u. Herren -Garderoben
kauft Frau Sipper , Or anieustr . 23.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.10 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.40 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.

Iran Will). Kiem Wwe..
Telephon 1834. 39 Wellritzsttgtze 39.

Gut erhalttne Dauerbrandöfen
gesucht. Offerten an Genesungsheim
Lilie, St . Goar ._

Flaschen, Eisen,
Säcke,Schuhe etc.

kauft S. Sipper, Lranienstr . 23, Mtb. 2.
Höchstpreise für Flaschen, Gummi,

Metalle, Säcke, Lumpen, Schube zahlt
stets Sch. Still . Blücherstraße 6.

Gedörrte Obsttrester
kauft in großen Posten
IfiöoriMfiirttJortiMiiilj.
Tel . Nr . 576, 577, 578, 579. Tel.-Adr. :
Jsidorus . F 87

Kapitalien - Angebote.

2
Mk . 275,000

1. Hhpoth.-Geld auf erstklass. Wies¬
badener u. Mainzer Objekte zu günst.
Beding, per 1. Jan . 1916 auszuleihen.
Off . u. U. 424 an den Tagbl.-Verlag.

Kapitalien - Gesuche._

rnt 5oeo i.
gegen Sicherheit u. gute Verzinsung
auf 2—3 Jahre zur Vergrößerung
des Betriebes . Offerten u. A. 803
an den Tagbl.-Verlag.

Immobilien - Verkäufe.

1
Billa Hetzstratze 7

mod. einger., 7 Zim., m. Rebenr. u.
Garage z. vk. N. Bierstadter S tt . 10.

Willen -Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min . beauem zu erreichen-
Wkv.§0kWllserll.SsuöW

prtlsmrl}\\ verkovfev.
Kanal . Wasser, Gas. Elektt . Licht.

Hochherrschaftliche
Besitzung!

Villa, 9 Zimmer , 6 Mans ., Pferde¬
stall usw., ca. 214 Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendbar, Nähe
Kuranlagen Wiesbadens , Haltestelle
der elektr. Bahn , herrliche Aussicht,
gesunde Höhenlage, günstig sofort zu
verkaufen resp. zu vermieten, event.
möbliert. Gefl . Offerten nur von
Selbstreflektaitten unter W. 417 an
den Tagbl .-Verlag . _ '

Immobilien zu vertauschen.
Kleineres Haus , Dotzheimer Str .,

a. Grundstück od. Billa zu vertausch.
Brie fe u. E. 422 au den Tagbl .-Berl.

Reut . Sans
gegen eine Billa, Grundstück, Hhpoth.
zu vertauschen. Schriftluhe Offerten
an Adelheidstraße 45, Stb . 2. Stock.

g~ Unletridg1
Schweizerin

erteilt französischen Unterricht (Kon¬
versation, Grammatik ). Näheres im
Tagbl^Verlag . - - - - • Kn*

Wiesbadener
Pädagoqium.

Gründl . Vorbereitung für alle
Schul- u. Militär - Prüfungen,
einschl . 4bitur . Arbeit - u. Nach¬
hilfestunden für schwache
Schüler sämtl . höheren Lehr¬

anstalten.
Aufn . vom 9. Lebensjahre.

Direktor

Dr. E. Loewonberg,
Rheinbahnstrasse 5,

Fernsprecher 1583.
Sprechst . : 11—12 Uhr.

WM Jpm
(verbunden mit Pensionat)

von

M. Schaus y
Bierstadter Straße 11, Wiesbaden.
Beginn des Winter - Semesters:

Donnerstag , 14. Ottober , morgens
8 Uhr. Näheres durch

Die Direktorin.

Hofrat Fabers
militärberechtigteRealsebule
Sexta bis Sekunda , kleine
Klassen , tägl . Arbeitsstunde.
Die Schlußprüfung berechtigt
zum einj .-freiw. Militärdienst.
Unterrichtsbeginn 14. Oktober.

Sprechstunde 11—12 Uhr
AdelheidstraBe 71.

Prof . Dr. Schäfer.

Herlitz -Schule«
Sprach -Lehranstalt.

Rheinstrasse 32.

Ein Handels-Meie.
Älteste hiesige kaufmännische
Fachschule von bestem Ruf.

64 Kirchgasse 64
(Walhalla -Ecke ).

Dom 15. Oktober an
Beginn neuer 3-, 4-, 6-Monats-

und Jahreskurse , sowie
Tag- und Abendkurse

in sämtl . handelswissenschaft¬
lichen Fäch . , einschl . Sprach.
Einzelunterricht : Beginn tägl.

Nach Schluß der Kurse:
Zeugnisse — Empfehlungen.
Lehrpläne gerne zu Diensten.

Fernsprecher 3766.
Die Direktion.

Miller beiderEMaßen
find, gewiffeuh. Nachhilfe bei erfahr.
Oberlehrer . Dr . Preis 20 Mk. mtl.
Gen. Ana, u. A. 789 Tagbl.-Berlaa.

Türkisch-
deutschen Sprachenaustausch wünscht
gebildete Dame , die mehrere Spra
beherrscht. Offerten unter S.
an den Tagbl .-Berlaa. _

Wer sich für den kaufm.
oder einen ähnlichen Beruf
ausbilden will, sollte dies jetzt
tun , da fortwährend Bedarf
an geeigneten Kräften vorliegt.

Snstitut Sein
Wiesbadener

<3̂ 2*Privat -Handelsschule
Rhein- 4 4 K
Strasse

Unterricht
in allen kanfm. Fächern,

sowie in
Stenogr., Maschin. - Sehr.,
Schönschr ., Bankwesen,
Vermögens -Verwalt, usw.
Elassen -Unterricht u. Privat-

Unter Weisung.
Beginn neuer Vollkurse vom

15. Oktober an.

Hermann Bein,
Diplom- Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab . d. kanfm . Dlph-Zengn.

Ich bilde Herren u. Damen,
die sich kautm . Tätigkeit zu¬
wenden od. ihre Kenntn . dafür
vervollständigen wollen, durch
gediegenen Einzelunterricht in
der Buchführung und dazu
gehörigem Wissen aus.

W, Sauerborn,
Bücherrevisor , Würthstr . 8.

Zuschneide-Kursus
erlernt gründlich n. prattisch Göben-
straße 24, 1 links. Anmeldungen w.
täglich entgegengenommen.

U Bkrlore»•Wunde»1
Auf dem Wege von TaunuSftr . 71

bis Langgaffe 20
1 kl. Briüantbroche

(Schlangenfvvm) Verl. Dem Wieder--
brrnger gute Belohnung Ta-umuÄ
straße 71, abzugeben.

Am Sonntag vormittag eine '

gold . Damenuhr
verloren mit Monogramm A. K.
Wiederbringer echäll gute B ' ^
weil altes Andenken. Wzua . Si

‘ platz 2, 2. Samtätsrat Pkeiffe«
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Kleines Seideu -Pvrtemonnaie,
Fnh . 5 Mk. u. 2 Kofferschlüssel. Wil-
hümstraße Samstagabend vor Pens.
Liktoria Luise Verl. Finderlohn 5
samt Portern , geg. Abgabe d. Schlüffe!
beim Lift der P ens. Viktoria_ £mfe.

Grüner Lodenmantel auf Bank
Unter den Eichen liegen gel. Gegen
Bel, ab.iua . Rbeingauer Str . 9, 3 lks.

Kleiner schwarzer glatthaariger
Pinscher, auf den Namen „Puck"
HSrcnd, abhanden gekommen. Gegen
hohe Belohnung abzugeben bei

Dr . Baebren , Rbeinstraße S.

Brauner Dackel
entlaufen . Kennzeich. bes. krumme
Borderbeine. Bor Ankauf wird gew.
Rachr. Jo ach im, Dobü. Str . 57, 1.

Weißer Zwergpudel
„Maxi", Hundemarke 65, abhanden
gekommen. Gegen Belohn, abzug.
Adelheidstraße 96, 2.

Patente
Konstruktionen usw. billigst durch

ugenieur . Off . u. A. 793
ragbl.-Berlag.

SM ÜrtMl-"S !SV

Hu5f.Broschüre frti.— Bahntwfi trJti

Straußfeveru , Reiher
Färberei , Wäscherei

empf. sich in prompter billiger Um¬
arbeitung von Reiher , Federn und
Boas , sowie allen in dieses Fach ein¬
schlagenden Arbeiten unter bester Be¬
dienung.

Fob. Gotthardt . Bahnhofstr . 19, 2.
Strantzfedern,

Boas . Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt , umgearbeitet usw. zu
billiatte« Preisen Bleichstraße 45, 1.
Erstes u. ältestes Institut am Platze.

SelMMe
Elektrische Gesichts- u. Vibrations-

Maffage,

durch Elektrolhse-Shst. Unt. Garant.
Kirchgaffe 17, 1. Fr . E. Gronau.

AIMM « Ä
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Rusert , SeevoLeMtraßê .

Me Mi» » V
Tbure -Brandü-

Harj Kamellskv,
ärztl. gepr.. Bahnhofstr aße 12, 2.

Massage. — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

_ Tamiusstratze 1», 2.

Massagen ! SK.
Trude Forstner , Adelh eidstr. 13, 1.

Maflage - Fußpflege. .
ärztl . geprüft. Eilln BomerShenn.
Nerostraße 5, 1. Tel. 4332. — —

iuMt.
Str . 69, II , früher Fried richstr. 9, II.

Massage Vu?
Emmy Sommerfeld, ärztl. gepr.

Massagen!

Wegen bevorstehendem jtbröeken
__ PwAnf irorlranfo iaTi  rlpn mAinAfl T VIzur Front verkaufe ich den Rest meines Lagers von

Dienstag bis inkl.Freitag,von2- 8Uhr nachm.,
zu jedem nur annehmbaren Preise.

Es sind noch am Laaer Rohrplattenkoffer,
Taschen , sowie noch eine Menge

feiner Lederwaren.

Koffermagazin Poths, 1123
Inh. Adolf Poths. Bahnhofstrasse 8.

i
Abreise einer Herrschaft versteigere ich

heute Dienstag , den 12. Oktober,
morgens 9% und nachmittags 2% Uhr anfangend,

in « einen  Auktionssälen
3 Marktplatz 3

mrchverzeichnetesehr gut erhaltenen Mobiliargegenstände , als:
i eingelegte Mahag .-Herrenzimmer -Einrichtung , bestehend auS:
Sekretär mit Glasschrankaufsatz, Bücherschrank, runder Ttsch,
Etagerentisch, Ständer , Sofa und 2 Sessel;
1 mod. Eichen-Schlafzimmer -Einrichtung , bestehend aus : zwei
kompl. Betten , Aeil . Spiegelschrank, Waschtoilctte u. 2 Nachttischen;
1 Palisander -Büfett , 6 Mahag .-Lederstühle, 4 komplette weihe
Metallbetten , i schwarzes Metallbett . Klubsessel, 3 sehr gute Otto-
manrn , Chaiselongue, Polsterseffel, Chiffoniereu , Kommode,
Damen -Toilette , 3 Trumeaus mit Däarmorplatten , nuhb . u. eich.
Auszieh-, viereckige. Nipp- u . Bauern -Tische, Stühle aller Art,
Mahag ., drehb. Bücher-Etagere , 1 Rohrchaiselongue, 3 gepolsterte
Korbsessel, Korbmöbel, Mahag .-Etagere , Spregel aller Art , Gas-
und elektr. Beleuchtungskörper, Geweihlüster, Geweihe, grohe An.
zahl Oelgemälde und Bilder , Teppiche, Läufer , Linoleum , Flur¬
garderobe, Küchenmöbel, Meff.-Kaminvorsetzer, Portierenstangen,
Waschgarnituren , Ausleer -Eimer , Küchenmöbel, Gesindemöbel usw.

meistbietend gegen Barzahlung.
Bernhard Rosenau,

Auktionator und Taxator.
Telephon 6584. - 3 Marktplatz 3. . - Telephon 6584.

Fernst" . 4575. BjAjg ? SWJ OttCl . S -rnspr. 4575.
2 Waggon Schlafzimmer- «nd Kücheneinrichtnngen,
sowie Speise» «ud Herrenzimmer , auch jedes einzelne Möbel vom einfachsten

bis zum modernsten, sowie Polftermöbel zu den billigsten Preisen.
- Größtes Lager am Platze. .'.a.

34 Bleichst!-., Anton Maurer »Möbellager , Bleichste. 34.

nt d,.Winter-Feldzug
Pelz-Unterzieh-Nläntel. \& %

Pelz- und Lederwesten.
Gestrickte Westen jeder Art.
Regenhaut-Mäntel u, Pelerinen.

„Wettertrotz “-Mäntel, dauerhaft und wasserdicht.
(Alleinverkauf .)
Gummi-Mäntel.

Warm gefutterte Handschuhe.
Pelz-Handschuhe.

Gestrickte Handschuhe. Wickel-Gamaschen.
Warme Unterkleider und Socken usw.

Grosse Auswahl . Billige Preise.

Vorläufig aus dem Felde zurück,
bringe mein

Meinlager
in Erinnerung ; gebe bis auf weit,
auf die meisten Sorten

WaöattsäHe.
Preisliste a. W. gratis und franko.

L. Bauer , Nerostraße 31, 2.
Pelze , -WZ
wähl, billig. Michels¬schöne Auswahl, billig,

berg 28, I St . rechts

Danks agung.
Für die vielen Beweise

erzlicher Teilnahme beim
'inscheiden unseres lieben,

,o jäh aus dem Leben ent¬
rissenen Sohnes

Emil.
allen Freunden und

Verwandten, wie Herrnf farrer Merz für seine zuerzen gehenden Trostes¬
worte innigsten Dank aus;
ganz besonderen Dank der
Maschinenfabrik Wiesbaden,
deren Inhaber , den Herren

hilippi, den Beamten undinen Mitarbeitern.
Wilhelm Singel

und Fra «,
Göbenstrahe 24.

Kate Bachmann , ärztl. gepr.,
Adolfstraße 1, 1, an der Rheinstr.

* Klylved. MmffW. *
Dehandl. v. Frauenleid . Staatl . gepr.
Mibi Smoli , Schwalbach. Str . 16, 1.

g rerlWmr 1

Gute Existenz,
hoh. Verdienst verschaff. Sie sich d.
Verk. m. Ia

W ouill 'onwürfec,
Konigpukver,

Weu ! Ki - Gvsahpukver
(Eratz für 2 Eier ),

Berl . Sie sof. Prosp . u. Groß -iOss.
kosten!. Hirschfeld, Nahrungsmtttcl-
fabr ., Berlin 92, Heinersdvrser-
straße 28. ->83

Ehevermittlung!
Frau Haack, Luisenstraße 22, 1.

tzelM'UM
für Gas - und elektrische Herzungvermietet

8 . Blurner,
Elektr.-med. Apparate.

Drudenstraße 8.
Auf Wunsch mit Bedrenung.

Cieferung ca. 4003tt.

Off. mit Preisang . n. So ^ e unter
F. B. B. 3431 an Rudolf Moste,
Frankfurt a. M._ F ^

Heirat.
Distinguirte Dam«, Waise, wünscht

mit älterem wohlsituiertem Herrn
in Korrespondenz zu treten , zwecks
Heirat . ,Off. u. T. 422 Tagbl .-Verl.

« . R . 33.
Brief erst Sonntagmorgen erhalten.

Bitte um sofortige Nachricht unter
M. 236 Tagül.-Awgst., Brsmiarckr. 1

Klolzk'KÄkO. IciAkßks« »IklßmssflhWes Kolm.
Neuer Anfänger -Lehrgang.
Mittwoch, de« 13. Oktober 1915, abends 8 Uhr,
in unseren Unterrichtsräumen „Hotel Römer " ,
Büdingenstr. 8. Unterrichtsgeld 6.56 Mk., ausschl.
Lehrmittel. Im voraus zahlbar. Anmeldung zu
Beginn des Unterrichts. Stolze'scher Stenographen»

Verein lEimgungssystem Stolze -Schrey).

Danksagung.
Für die uns bei dem Hinscheiden unseres einzig geliebten

Kindes bewiesene Teilnahme , sowie für die zahlreichen Kranz- und
Blumenspenden sagen wir Allen aus diesem Wege unseren
innigsten Dank.

Wiesbaden » den 11. Oktober 1915.
Heinrich Schneider n. Fra«.

Kmiiljtli-Mlhkichstii1

Danksagnug.
Für die uns bei dem Hinscheiden meines lieben Mannes,

unseres teuren Vaters, Großvaters, Schwiegervaters, Bruders,
Schwagers und Onkels bewiesene Teilnahme, sowie für die
zahlreichen Kranzspenden sagen wir innigsten Dank.

Im Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen:
Frau Sophie Müller,

geb. Mönch.
Miesbaden , den 11. Oktober 1915.

Roonstraße 9.

teldenkänrpfer, owie haben Ruche sanft nur,u,.wir wollenie so ferne Dich begraben. Treu erfüllen» was wer sollen:
Unerreichbar Deinen Lieben, Dein Gedächtnis ewm ehren,
Welche trauernd hier geblieben. Will unS auch das Leu»verzehren.

Am 25. September starb den Heldentod fürs Vaterland durch
eine Handgranate auch unser zweiter Sohn,

WiLheLm Htaörr,
Musketier im 1. Rhein .-Westf. Jnfauterie -Regimeut Nr . 18.

In tiefer Trauer:
Familie Thomas Rad«, Lothringer Straße 2«.

Rosenthal &David
Wilhelmstrasse 44. 1108

Wie fiel die Trennung ihm so schwer,
Mit heißen Tränen nahm er Abschied von den Seinen,
Sein letztes Wort war , sollt' ich nicht mehr wiederkehr'n,
Dann Hab' ich Ruhe, doch ihr, ihr Lieben,
Bleibt fest und treu zusammen noch fürs Lebe«.
Mich ruft die Pflicht, es kann nicht anders sein.
Dies waren tröstend seine letzten Worte, so ging er schweren Herzens,
Wie's ihm seine Ahnung oft gesagt: Auf Nimmerwiederseh'n I

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 1. Oktober in Feindesland unser treuer, heiß,
geliebter, unvergeßlicherSohn, Bruder, Neffe und Schwager,

ttarl Wähler,
Unteroffizier im zies.-Rrgt. 87»

tiefbetrauert und beweint von den Seinen. Li 2860
In tiefem Schmerze:

Katharina Möhler,
Ktua Möhler,
Theodor Möhler, z. Z. Rußland,
Christian Kecht,
Httda Heil,

Wiesbadeu (Klarentaler Str . 8) , 10. Oktober. Hetmnt Käh»
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Schutzmarke

®m erstvaisiges, rem deutsches Erzeugnis
ist das

Seifenpulver
Sdineelianig

in gelber oder roter Packung.
Sehr beliebt ist das

Reilcherrfeifeiipulver
Ooldperle

mit hübschen und praktischen Beilagen
in jedem Paket.

»W- Sofortige Lieferung ! ^ß\
Auch Schuhputz Nigrin (keine abfärbende

Wassercreme) und 8edudkett.
Hnbfche neue HeerfnhrerplaKate.

Fabrikant : F153
Carl Gentner , Göppingen.

Städtisches Leihhaus.
Die Versteigerung verfallener Pfänder (Nr . 25 312 bis 31249 ) findet

am 18. und 19. Oktober l. Js . statt. Die Auslösung dieser Pfänder kann
ausnahmsweise bis Freitag , den 15. Oktober l. Js ., erfolgen.

Verlängerungen der Pfandscheine müssen spätestens am Verfalltage
bewirkt werden. F397

Wiesbaden, den 9. Oktober 1915.
__ Städtische Leihhausverwaltuug.

DotzKeimer Strnbe 86» I»
Erbschaftssachen — Verträge
— Eingaben und Gesuche—

Pfändnngseinstellungen — Vermögensverwaltung — Testamente.
Ikechtsnuskunttsbürs.

Freiwillige Krankenpflege.
Frauen und Mädchen mit guter Schulbildung, die sich der

freiwillige » Krankenpflege widmen wollen, können an einem
theoretische » Lehrgang , der am 18 . Oktober beginnt, teilnehmen.
Voraussetzung für die Beteiligung ist die Vollendung des 20. Lebens¬
jahres.

Teilnehmerinnen der vorjährigen Lehrgänge, die noch in der Lage
sind, sich in der Krankenpflege zu betätigen, wollen sich nochmals melden.

Anmeldungen werden erbeten wochentags von 9 bis 12 und 3 bis
5 Uhr im König !. Schloß , 2 Treppen , Zimmer 32 . F287

AbteilungVdes Kreiskmittts Dom Noten Kren;.

«Schuhe, Stiefel»
werden in einem Tag gut und

billigst besohlt.
Schuhe werden gratis abgeholt

und zugestellt.
Bestes Kernieder.

HerreuSahlen4 .vvM.
Damen -Kohle« 3 .1V ..
Kerren -Ab sähe 1.2V „
Damen -Abfätzev .vv „
Genähte Kohle« 30 Kf.

teurer.
Knaben -, Mädchen -,

Kinderfohlen billigst.

Gummi-Sohlen
bester Leder-Krsatz.

Herren Kahlen 3.VVM.
Damen -Sohlen 2.2V „

Knaben -, Mädchen -,
Kindrrfohle » billigst.
M-Wmi SansSaKis

Mich elsb erg 13
M Telefon 3333.333. £

Schnl-
ranzen
GrössteAnswalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lstsctert,
Faulbrunnenstr

»O. 1015
Reparaturen.

Muelbhelmer fflgerapfel,
Eß- u. Kochäpfel billigst Laden Dotz¬
heim. Str . 37 u. Jalinstr . 3. 2 . 4517.

Kohläpfel u. Carmesäpfel zu verk.
S chiersteiner Straße 12, Hof rechts.
Kochäpfel, Pfund 10 Pf . zu haben

Schwalbacher Strafe 44, Gth. 3 l.

-trautzfedern
kaufen Sie billig
Moritzstr. 16, 1 r..

bei B. Stöltzel,
Ecke Adelheidstr.

e ju mH$tbanpL 6,2.

Ulm wem«
Zentner Mk. 5.5».

WgM !vWlW . 8U
Gelbe Rübe« . Pfd . 1» Pf.
Rote Rüben . . Pfd . 9 Pf.
Rolttallko. Wirsing Sill.
Ziviebei« NS. 18  N.
Mllskrie-SkMUi!

8 Pfd . 3 « Pf.
4 Pfd . 18 Pf.

An Wiederverkäufer wird
nichts abgegeben. F397

Der Magistrat.

W. Petri,
Tel. 2177, Taunnsstr . 43.

Lieferung für fertige Essen,
.leihweise Silb. Bestecke , Platten,

Gläser und Porzellan.
1 Million

nur 1 Mal gebrauchte
Champaqnerflaschen,
Kropfhalsfl . i *1* Liter mit
Literflafchen j Patentverschl.,
Wasserstaschen,
Strohhnlsen,
Lattenverschläge u. Kisten

zu verkaufen. Off. u. J . 4677
an D. Frenz , Mainz , F17

Großer
Aepfelverkanf

Eckladen Dotzheimer Straße 37,
1V Pfund von 8g Pfennig an.

Habs meine Praxis wieder
aufgenommen.

Hülsebusch,
Zahnarzt,

Luisenstr . 49. Fernspr . 3937.

■ Ziehung 26. u. 27. Oktober ■

G JungdeutschlandeldLotterie
150000 Lose. 5618 Gewinne

ba r ohn e Ab zug zahlbar Mark

190300
Hauptgewinne Markeoooo

30000
10000

I ncn 1 II Überall erhältlich.
LllJb J In . Porto und Liste 20 Pig.
Verband König). Preufi.

Lotterie • Einnehmer,
Berlin C. 2, Bursstrasse 27.

s

Cüer
eine Wohnung

sucht
wende sich mit einer
Anzeige an das Wies¬
badener Tagblatt , das
ihm reiche Auswahl
vermittelt -»

g A»l« •Srnijtrlt1
Königliche O Schauspiel«

Dienstag , de« 12. vttober.
213. Vorstellung.

3. Vorstellung. Abonnement D.

Kn Trnviatn
(Violetta ) .

Oper in 4 Aktenv. Verdi. Text v.Piave.
Personen:

Violetta Valery . . . Frau Friedfeldt
Flora Bervoix . Frl . Gärtner
Alfred Germont . . . Herr Scherer
Georg Germont , sein

Vater . Herr Geisse-Winkel
Gaston, Vicomte von

Lötorieres . Herr Haas
Baron Tuphal . . . Herr v. Schenck
Marquis von Aubigny . . Herr Eckard
Doktor Grenvil . . . . Herr Rehkopf
Annina, Dienerin

Violettas . . . . Frl . Hertel a. G.
Joseph, Diener Violettas . Hr. Spieß
Ein Diener bei Flora . Herr Nerking
Ein Kommissionär . . . Herr Preuß
Freunde von Violetta und Flora.

Diener bei Violetta und Flora.
Ort der Handlung : Parts und seine

Umgebung.
Akt 3 : Vorkommende Tänze.

1. Auftritt der Zigeuner , crusgeführt
vom Ballett -Personal.

2. Manteltanz , ausgefübrt von Frl.
Salzmann und Frl . Jüttner.

3. Matadorentanz , ausgeführt vom
Ballett -Personal.

Nach dem 2. Akte tritt eine Pause
von 15 Minuten ein.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9l/a Uhr.

Preise der Plätze:
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Mittel !, im 1. Rang
9 Mk. 1 Platz Seiten !, im 1. Rang
7.50 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
6.50 Mt . 1 Platz Orchestersessel
6.50 Mk. 1 Platz Parkett 5.50 Mk.
1 Platz Parterre 3.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 1. Reihe 4.50 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 2. Reihe u. 3..
4. u. 5. Reihe Mitte 3.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 8.—5. Reihe Seite
2.50 Mn 1 Platz 8. Ranggalerie
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 2.50 Mk.
1 Platz 3. Ranggalerie 2. R. Seite
u. 3. und 4. Reihe 1.75 Mk. 1 Platz
_ Amphitheater 1 Mk._

Restbenf - Theater.
Dienstag , de« 12. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Herrschaftlicher Diener
gesucht.

Schwank in 3 Akten von Eugen Burg
und Louis Taufstein.

Personen:
Joachim von Falkenthal,

Oberleutnant . . . . Erich Möller
Alice, seine Frau . . Mete Marberg
Ilse , Alices jüngere

Schwester. . . Margarete Glaeser
Adalbert von Wismar, Alices

und Ilses Vater . . . Albert Ihle
Constantine v. Runeck Marly Markgraf
Fritz Staufsen . . Werner Hollmann
Minna , Dienstmädchen . Stella Richter
Lehmann, Dienstvermittler . A. Unger
Friedrich, Diener . . . . Georg May
Ort der Handlung: Berlin. — Zeit:

Gegenwart.
Der erste und zweite Akt spielen an
einem Tage im Herbst 1914. Der
dritte Akt spielt im Frühling 1915.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge i~
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 Mk., 1. Sperrsitz 36 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Mk.,
Balkon 12.56 Mk. — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk., Orchester-
Sessel 140 Mk.. 1. Sperrsitz 115 Mk.,
2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 Mk.

i

Edison-TlieatBr
Eheinstrasse 47.

Ab heute bis Freitag , 15. Okt.
Monopol-Schlager:

Der feindliche Flieger.
Episode aus den deutsch¬
russischen Kämpfen , sowie ein
hervorragendes neues Pro¬

gramm.
Preise der Plätze:

1. Platz 80 Pf ., 2. Platz 60 Pf .,
3. Platz 40 Pf.,

einschließlich Bille tsteuer.
Für Militär:

1. Platz 50, 2. PI. 40, 3. PI.
30 Pf. — Kinder unter 16 J.

haben keinen Zutritt.
Die Direktion:
Bob . Dührkop.

Thalia -Theater
Moderne Lichtspiele.

Blrchgasso 72. — Tel. 6137.
Vom 12. bis 15. Oktober.
Täglich drei Vorstellungen:

Nachm . 4, 61/» und 87a Uhr:
Erstaufführung!

Der
Kotzen¬

des.
Schicksalstragödie in 5 Akten

von Herrn . Sndermann.
Ein hervorragendes

Kunstwerk!
Packende Handlang!
Herrliche Szenerien!

Romantische Naturbilder!
Außerdem:

Interessantes Beiprogramm:

Wildfötternogen io Tirol.
Lunyliat seine Frau verloren.

Humor.
Nene Bilder vom

Kriegsschauplatz!

WgNiWW -Msk
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

Rur bis 15. Oktober!
Der Schlager -Spielpian!

ISS- 10 Attraktionen!
„Die Lichtfee".
4 Allisons 4.

Sultane Trnppe.
Charta » Comp.

usw. usw.
Eintritt aus allen Plätzen 50 Pf.

inepllon-
Theaterl

Taunnsstr . 1.
11 Meter hoher , luftiger
Theatersaa !. :: :: Sehens¬

würdigkeit Wiesbadens.

Spielplan
vom 12. bis 15. Oktober.

::: Erst -Aufführung :::
der neuen

Treumann Larsen-Serie
I . Film:

9er Srbe von
Walkerau.

Ein entzückendes Lustspiel
voll prickelnden Humors.

3 Akte ! 3 Akte!
In der Hauptrolle als:

Hertha Walker . . .
Wanda Treumann.

Egon von Ruttersheim . . .
Yiggo Larsen.

Das Opfer.
Packendes Schauspiel aus

dem Leben.
In der Hauptrolle die ent¬

zückende Künstlerin

Henny Porten.
Ferner : Dio neuesten Be¬
richte aus den feindlichen

Fronten.
Anfang : Wochentags 4 Uhr,

Sonntags 3 Uhr.

Reichshallen.
Stiftstr . 18. * Telephon 1306.

Vornehmste u . älteste Bunte Bühne,
Wiesbaden.

Nur bis 15. Oktober das großartige
Biesen -Weltstadt - Programm.
12 Attraktionen 12. U. a. :
Irmgard Joachim.

weltberühmte Geigenkünstlerin.
Ken ! J . Rnbens . Ken!

Transparentmaler.
Anfang 8 Uhr , Sonntags 4 u. 8 Uhr.
Eintritt auf all. unter . Plätzen 50 H.
Sonntagnachm . 30 H , Militär 20 H.

Die Direktion : Paul Becker.

luirhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 12. Oktober.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr;
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Stadt. KnrkapeUm. Jnner.
Programme in der gestrigen Abeod-A.

onopoi-
Wilhelmstrasse 8.

Nur Dienstag bis Freitag
einschließlich.

Slite-Spielplan.
KeineVerlängerung möglich

Zum ersten Male:
Das große soziale

Sitten - Drama
in 1 Vorspiel u. 3 Akten:

9as Luter.
Hauptdarsteller:

Alfred Abel.
(Deutsches Theater Berlin .)
Ein ganz hervor¬
ragendes Werk  in
"Darstellung und

Aufbau.

Hiernach:
(Auf Wunsch verlängert)

Sie Rache der
Thora West.
Glänzendes Gesellschafts-

Schauspiel in 4 Akten.

Trotz enormer Filmspesen
!! Keine Preiserh5hung !!

Gute Musik , klarste Bilder.
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